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„Die Flora|14“ – 
Finale des Landesblumenschmuck-

bewerbs im VAZ Krieglach
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Einladung zum 

7. KRIEGLACHER 
FAMILIEN-
WANDERTAG

Auf Ihr Kommen freut sich namens 
der Marktgemeinde Krieglach

Der Bürgermeister:
Regina Schrittwieser

Mi., 26. Oktober 2022, 9.00 Uhr
Treffpunkt: Gemeindeamt

• Wanderung durch den Freßnitzgraben zur Waldschule
•  Labestation beim Einleitungsbauwerk des 

Kleinwasserkraftwerkes
• Verköstigung bei der Waldschule
• 14.00 Uhr Festakt „120 Jahr Jubiläum Waldschule“
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Nach den Ferien und der 
Urlaubszeit darf ich Sie mit der 
dritten Ausgabe der Krieglacher 
Gemeindenachrichten über 
das aktuelle kommunale Ge ­
schehen informieren. Ich hoffe, 
Sie konnten in den heurigen 
Sommer  monaten die Ferien 
bzw. den Urlaub genießen, um 
gut erholt in den Herbst zu 
starten. Der Herbst ist – wie 
auch in den vergangenen Jah­
ren – jene Zeit, wo die meis­
ten Bau stellen, insbesondere 
die Straßen  sanierungen abzu­
schließen sind, und ich darf 
Sie im Folgenden kurz über das 
Ge   meindegeschehen informie­
ren.
 

Nachtragsvoranschlag 2022
 
Der Nachtragsvoranschlag 2022 
wurde rechtzeitig im Herbst, 
unter Einhaltung sämtlicher 
Vorgaben des Landes Steiermark 
erstellt, vom Gemeinderat der 
Marktgemeinde Krieglach ein­
stimmig beschlossen und ent­
sprechend den gesetzlichen 
Vorgaben dem Land Steiermark 
vorgelegt.
 
Gemäß den Vorschriften der 
VRV 2015 haben alle Gemein­
den in der Steiermark, bei 
denen es zum Voranschlag 
Ab    weichungen bei den Ein-
nah men bzw. Ausgaben gibt, 
einen Nachtragsvoranschlag 

zu erstellen. Der Hauptgrund 
für die Erstellung des Nach­
tragsvoranschlages war insbe­
sondere die Errichtung einer 
vierten Kindergartengruppe.
 
Der Nachtragsvoranschlag 
wider    spiegelt die ausgezeich-
nete wirtschaftliche Situation 
der Marktgemeinde Krieglach, 
die durch jahrzehntelanges, 
umsichtiges und vorausschau-
endes „Wirtschaften“ einen 
guten Freiraum für Inves ti-
tionen, die alle aus eigener 
Kraft finanziert werden kön-
nen, zulässt. Besonders be   mer ­
kenswert ist, dass wir seit mehr 
als 10 Jahren unsere Konten 
nicht überziehen muss ten und 
die liquiden Re ser ven einen 
Betrag von rd. € 4 Mio. dar­
stellen.

Errichtung eines 
Kindergartenzubaus und 

Installierung einer vierten 
Kindergartengruppe

 
Im Frühjahr dieses Jahres stell­
te sich nach der Kinder garten-
einschreibung heraus, dass 
wir so viele Anmeldungen wie 
noch nie hatten. Die Kinder-
betreuung hat für mich einen 
besonderen Stellenwert und 
ich habe sofort alle Mög lich­
keiten prüfen lassen, um allen 
Betreuungswünschen nach­
kommen zu können. 

Von der Bedarfsprüfung bis hin 
zur gesetzeskonformen Plan-
ung des Bauwerks, vergin gen 
nur wenige Wochen. 
Bis zum Sommer waren dann 
alle Weichen gestellt und ich 
freue mich, dass wir mit einer 
Modul bauweise einen wunder-
schönen Zubau zum Kinder-
garten mit einem geheiz-
ten und lichtdurchfluteten 
Ver bindungsgang errichten 
konnten. In einem so kur­
zen Zeitfenster ein derartiges 
Bauwerk zu errichten, ver­
langt von allen Beteiligten 
vollen Einsatz und ich darf 
mich bei Herrn DI Reinhard 
Rath, der für die Bauaufsicht 
verantwortlich war, bei allen 
bauausführenden Firmen aus 
der Region sowie bei unseren 
Mitarbeitern des Bauhofs sehr 
herzlich bedanken. Die Kosten 
von rd. € 400.000,00 hat die 
Marktgemeinde Krieglach, wie 
bei allen anderen Projekten 
auch, aus eigener Kraft, ohne 
die Inanspruchnahme von 
Fremdmitteln getragen.
 
Ich freue mich, dass das 
Kinder gartenjahr 2022/2023 
mit dem neuen Team der vier-
ten Gruppe sehr gut ange-
laufen ist und am Standort des 
Ge meindekindergartens inklu­
sive dem Heilpädagogischen 
Kinder garten und der Kinder­
krippe nunmehr rd. 130 Kinder 
betreut werden können.
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Liebe Krieglacherinnen und 
Krieglacher, liebe Jugend, 
liebe Kinder!
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Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Herbst, bedanke mich 
für die gute Zusammenarbeit und stehe jederzeit für alle kleinen 

und großen Anliegen zur Verfügung.

Ihre

 Straßensanierungen
 
Im heurigen Jahr wurden wie­
der umfangreiche Sa nierungs­
arbeiten bei unserem Straßen­
netz, das eine Gesamt länge von 
rund 120 Kilometer umfasst, 
durchgeführt. Das größte 
Sa nier ungsprojekt war heuer 
die Roseggerstraße, beginnend 
von der Alplkreuzung bis auf 
Höhe nach der Einfahrt in die 
Dr. Max­Mell­Straße. Es folg­
ten weitere Sanierungsprojekte 
beim Rüsthaus Freßnitz, beim 
Gehsteig in der Grazer Straße 
sowie die Asphaltierung eines 
über einem Kilometer langen 
Teilabschnittes in der Wald-
straße. Das Straßennetz ist in 
Krieglach durchwegs in einem 
sehr guten Zustand, da jedes 
Jahr mehr als € 500.000,00 in 
die Straßensanierungen inves­
tiert werden.
 

Umfangreiche Investitionen in 
die Krieglacher Schulen

 
Krieglach als Schulstandort 
liegt mir besonders am Her-
zen und so werden auch 
sämt liche Maßnahmen und 
Ar beiten durchgeführt, damit 
die Lehrerinnen und Lehrer in 
einem zeitgemäßen Umfeld 
unter richten können.
 
In der Volksschule wurde ein 
zusätzliches Klassenzimmer im 
früheren Computerraum ein­

gerichtet und mit modernen, 
digitalen Schultafeln ausgestat­
tet, da heuer wiederum eine 
dritte 1. Klasse geführt wird. In 
der Allgemeinen Sonderschule 
wurde beim Klassenzimmer im 
Ein gangsbereich eine Akustik­
decke angebracht sowie zwei 
Rückzugs­ bzw. Therapie räume 
eingerichtet. In der Mittel schule 
wurden in den Ferien sämt­
liche Wartungs­ und Instand­
hal tungs arbeiten durchgeführt, 
so dass einem guten Start ins 
neue Schuljahr nichts im Wege 
stand.
 

Blumenschmuck
 
Der Blumenschmuck der 
Marktgemeinde Krieglach war 
heuer wieder sehr ansprechend. 
In diesem Zusammenhang darf 
ich mich bei der zuständi­
gen Mitarbeiterin, Frau Gabi 
Schreiner und beim Team des 
ge samten Bauhofs, die immer 
unterwegs sind und die Anlagen 
und Parks vorbildlich pflegen, 
bedanken. Allen Hausbesitzern, 
die mit ihrem Blumenschmuck 
wiederum das Ortsbild aufge­
wertet haben, darf ich ebenfalls 
herzlich danken.

Einige Privatobjekte wurden von 
der Marktgemeinde Krieglach 
beim Landesblumenschmuck­
wett be werb nominiert und darf 
ich mit Freude allen Preisträgern 
herz lich gratulieren.

 9 Plätze – 9 Schätze, 
120 Jahre Waldschule, 

Veranstaltungen
 
Besonders gefreut hat es mich, 
dass Krieglach heuer für den 
Landesentscheid – 9 Plätze/9 
Schätze – ausgewählt wurde. 
Ich habe als besonderen Platz 
das Geburtshaus am Alpl vorge­
schlagen. Dem ORF Steiermark 
danke ich sehr herzlich ein-
erseits für die Nominierung 
und andererseits für die her­
vorragende und ansprechen­
de Berichterstattung, denn für 
Krieglach und die Rosegger 
Gedenkstätten war bereits die 
Phase der Vorentscheidung eine 
hervorragende Werbung. Allen 
die für das Peter Rosegger 
Ge burts haus ihre Stimme ab ge-
geben haben, darf ich meinen 
herzlichen Dank aussprechen.
Die Krieglacher Bevölkerung 
und Gäste darf ich sehr herz­
lich zum Familienwandertag 
am 26. Oktober einladen. 
Nach der Wanderung durch 
den Freßnitzgraben auf das 
Krieglacher Alpl feiern wir 
gemeinsam 120 Jahre Peter 
Roseggers Waldschule.
Weiters freut es mich, dass die 
Krieglacher Vereine wieder 
sehr aktiv sind und es viele 
Veranstaltungen in den unter-
schiedlichsten Bereichen gibt. 
Ich werde auch weiterhin die 
Aktivitäten unserer Vereine 
seitens der Gemeinde best-
möglichst unterstützen.
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Nachtragsvoranschlag der 
Marktgemeinde Krieglach 2022
Der Voranschlag der Marktge­
meinde Krieglach basiert auf 
den Vorgaben der VRV (Vor­
anschlags­ und Rechnungsab­
schlussverordnung) 2015 des 
Landes Steiermark. Diese ver­
pflichtet Gemeinden bei gro­
ßen Investitionen, die im Voran­
schlag nicht berücksichtigt sind, 
auch dann, wenn der Haushalts­

ausgleich nicht gefährdet ist und 
auch keine Darlehen aufgenom­
men werden müssen, zu einem 
Nachtragsvoranschlag.
Der erstellte NVA 2022 basiert 
auf den Daten der bereits erfass­
ten Vermögenswerte, Investiti­
onszuschüsse und Fremdmittel 
der Marktgemeinde Krieglach 
per 01.01.2022 und wurde mit 

Wechsel im Gemeindevorstand
Im Gemeindevorstand gab es 
eine Veränderung in den Per­
sonen des Gemeindekassiers 
und des weiteren Gemeinde­
vorstandsmitglieds, nachdem 
Herr Gemeindekassier Ing. Karl 
Schrittwieser seine Funktion 
aus persönlichen Gründen zu­
rückgelegt hat. Die Namensliste 
Schrittwieser hat für die Funk­
tion des Gemeindekassiers das 
bisherige Gemeindevorstands-
mitglied, Frau Elviera Königs-
hofer und für die Funktion des 
weiteren Gemeindevorstands-
mitglieds, den langjährigen Ge-
meindekassier, Herrn Ing. Karl 
Schrittwieser, vorgeschlagen. 

Nach Durchführung der ge­
heimen Wahl durch den Ge­
meinderat der Marktgemeinde 
Krieglach, hat Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser die neu gewählte 
Gemeindekassierin Elviera Kö­
nigshofer und das neu gewählte 
weitere Gemeindevorstands­
mitglied Ing. Karl Schrittwieser 
angelobt. 

Für den jahrelangen Einsatz in 
ihren bisherigen Funktionen im 
Gemeindevorstand dankte Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser sehr 
herzlich und wünschte für die 
neuen Aufgabenbereiche viel 
Erfolg. 

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
dankte Herrn Ing. Karl 

Schrittwieser für den jahrelangen 
Einsatz als Gemeindekassier

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
gratuliert der neuen 

Gemeindekassierin Elviera 
Königshofer
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Vorbericht zum Nachtragsvoranschlag 2022 
Der Nachtragsvoranschlag für 
das Haushaltsjahr 2022 (in der 
Folge kurz: NVA 2022) besteht 
im Wesentlichen aus einem 
Ergebnisvoranschlag (alle ge ­

den aktualisierten Daten per 
01.09.2022 angepasst. Die we­
sentlichste Änderung betrifft die 
Neuaufnahme des Projekts „Zu­
bau Kindergarten“ in der Höhe 
von E 400.000,00. Durch die 
Errichtung einer vierten Gruppe 
im Gemeindekindergarten der 
Marktgemeinde Krieglach, 
konnte allen angemeldeten 
Kindern ein Kindergartenplatz 

planten Erträge und Auf  wen ­
dun  gen) und einem Fi nan zie­
rungsvoranschlag (alle ge planten 
Ein­ und Aus  zahlun gen). Die 
Marktgemeinde Krieg lach hat 

angeboten werden. Weiters 
wurden im Zuge der Erstellung 
des Nachtragsvoranschlages 
Ausgaben für die Adaptierung 
einer weiteren Schulklasse in 
der Volksschule, Übernahme 
der Kosten für die Helme der 
Freiwilligen Werksfeuerwehr, 
die Errichtung von Leitschienen 
am Parkplatz des Naturbade­
teichs bzw. die Anpassung der 

ihre Geschäfts fälle in einem 
integrierten Drei­Komponenten­
Haus halt, näm lich dem Ergeb­
nis­, Finan zierungs­ und Ver­
mögens  haus halt erfasst.

Ausgaben für Fördermittel für 
Notstromaggregate für private 
Haushalte eingearbeitet. Bei 
den Einnahmen der Gemeinde 
gab es Anpassungen im Bereich 
der COVID­Vergütungen seitens 
Bund und Land sowie Rücker­
stattungen für ein Jugendwohn­
projekt im Zuge eines regiona­
len Förderprogrammes. 

Die Erträge ergeben sich im 
Wesent lichen aus den Ein  zah­
lungen aus den Ertrags anteilen, 
aus den Einzahlungen aus den 
eigenen Abgaben und aus den 
Trans   fer  erträgen von Trägern 
des öffentlichen Rechts.  Die 
Summe der Aufwendungen setzt 
sich aus rund 44% für Sach   ­
aufwand, rund 28% für Per ­
sonal   aufwand und rund 27% 
für Transfer aufwand zusammen. 
Für den Finanzierungs aufwand 
werden nur 0,2% benötigt. Auf­

grund des umfangreichen Krieg ­
lacher Gemeinde straßen netzes 
sowie in den Bereichen Trink­
wasser leitung, Fäkal kanal  netz, 
Abfallwirtschaft und Wohn­ und 

Ge  schäftsgebäude be  trägt die Ab ­
schreibung in diesen Be  reichen 
rund E 924.000,00. In Summe 
belaufen sich die Ab  schreib  un­
gen auf ca. E 1.141.000,00.

Die Summen (SU) und Salden (SA) des Ergebnisvoranschlages ergeben für das Haushaltsjahr 2022 
folgendes Bild:

MVAG 
Ebene

MVAG  
Code

Mittelverwendungs- und 
-aufbringungsgruppen (1. Ebene) NVA 2022 VA 2022 

SU 21 Summe Erträge 14.184.700,00 13.166.800,00

SU 22 Summe Aufwendungen 13.262.500,00 12.417.900,00

SA 0 SA0 (0) Nettoergebnis (21 ­ 22) 922.200,00 748.900,00

SA 0R SA 0R Saldo Haushaltsrücklagen ­39.100,00 ­29.400,00

SA 00 SA00
Nettoergebnis nach Zuweisung und 
Entnahmen von Haushaltsrücklagen (SA 0 
+ / ­ SU23)

883.100,00 719.500,00

1 Überblick über den Ergebnis- und Finanzierungsvoranschlag

Angaben in Euro

Trotz dieser Vielzahl an Auf  gaben und Auf wen -
dun  gen weist der Saldo 0 des Er   geb  nis haushaltes 
der Marktgemeinde Krieg      lach ein positi ves Er  -
geb     nis von € 922.200,00 auf.
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Die Einzahlungen ergeben 
sich im Wesentlichen aus den 
Einzahlungen aus den Ertrags­
anteilen, aus den Ein zahlungen 
aus den eigenen Abgaben, den 
BZ­Mitteln und aus den Trans­
fererträgen von Trägern des 
öffentlichen Rechts. 
Die Auszahlungen setzen sich 
aus Auszahlungen für Sach ­
auf wand, für Perso nal auf­
wand und für Transfer aufwand 
zu sammen. 

Die Einzahlungen der investi­
ven Gebarung ergeben sich aus 
den geplanten Grund stücks­
verkäufen sowie aus Kapital­
transfers von Bund und Land 
im Zuge des Kommunalen 
Investitionsprogrammes (KIP).

Die Auszahlungen inves tiver 
Gebarung betreffen In ves­
ti tionen wie Sanie rung des 
Krieg lacher Straßen netzes, 
Er weiterung des Gemeinde­

kinder  gartens um eine  
4. Gruppe, Anschaffung von 
Not strom aggregaten, Erstellung 
des Flächen widmungsplanes, 
Er  richtung eines Fun Courts, 
Ankauf eines Traktors mit 
Schnee pflug für den Wirt­
schafts hof sowie Investitionen 
in die öffentliche Beleuchtung. 
Die Auszahlungen aus der 
Finan zierungstätigkeit betreffen 
die Tilgung der bestehenden 
Darlehen.

Die Summen (SU) und Salden (SA) des Finanzierungsvoranschlages ergeben für das Haushaltsjahr 
2022 folgendes Bild:

MVAG 
Ebene

MVAG  
Code

Mittelverwendungs- und 
-aufbringungsgruppen (1. Ebene) NVA 2022 VA 2022 

SU 31 Summe Einzahlungen operative Gebarung 13.474.100,00 12.688.700,00

SU 32 Summe Auszahlungen operative Gebarung 11.926.900,00 11.170.600,00

SA 1 SA 1 Saldo (1) Geldfluss aus der operativen 
Gebarung (31 ­ 32) 1.547.200,00 1.518.100,00

SU 33 Summe Einzahlungen investive Gebarung 1.244.200,00 825.900,00

SU 34 Summe Auszahlungen investive Gebarung 1.915.200,00 1.452.800,00

SA2 SA2 Saldo (2) Geldfluss aus der Investiven 
Gebarung (33 ­ 34) ­671.000,00 ­626.900,00

SA3 SA3 Saldo (3) Nettofinanzierungssaldo (Saldo 1 
+ Saldo 2) 876.200,00 891.200,00

SU 35 Summe Einzahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit 0,00 0,00

SU 36 Summe Auszahlungen aus der 
Finanzierungstätigkeit 104.300,00 104.400,00

SA4 SA4 Saldo (4) Geldfluss aus der 
Finanzierungstätigkeit (35 ­ 36) ­104.300,00 ­104.400,00

SA5 SA5 Saldo (5) Geldfluss aus der voranschlags­
wirksamen Gebarung (Saldo 3 + Saldo 4) 771.900,00 786.800,00

Angaben in Euro

2 Überblick über die investiven Vorhaben und ihre Finanzierung

Ein Vorhaben, welches eine 
In ves tition in immaterielle Ver­
mögensgegenstände, Sach­
an lagevermögen oder die 
Er bringung sonstiger Leistungen 
zum Gegenstand hat, umfasst 
alle sich auf dieses Vorhaben 
beziehenden sachlich abgrenz­
baren und wirtschaftlich zusam­
mengehörigen Leistungen, die 

in der Regel aufgrund einer 
ein heitlichen Planung erbracht 
werden. Ein Vorhaben hat 
einen in wirtschaftlicher, recht­
licher oder finanzieller Hinsicht 
ein heitlichen Vorgang zum 
Gegen stand.

Für das Haushaltsjahr 2022 plant 
die Marktgemeinde Krieglach 

Investitionsvorhaben in der 
Höhe von rd. E 1.915.000,00. 
Diese Anschaffungs­ oder 
Herstellungskosten sollen im 
Wesentlichen durch Eigenmittel, 
durch Kapitaltransferzahlungen 
des Landes und Bundes so wie 
mit Gemeinde­Bedarfs zu­
weisungsmitteln finanziert wer­
den.
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3 Zahlungsreserve

4 Kassenstärker

Der Finanzierungshaushalt 
der Marktgmeinde Krieglach 
weist lt. NVA 2022 ein positi-
ves Ergebnis von E 771.900,00 

Die Marktgemeinde Krieglach 
hat im Zuge des Voranschlages 
2022 Kassenstärker in der Höhe 

aus. Betreffend der Liquidität 
kann festgestellt werden, dass 
per 01.09.2022 ein positi-
ver Kassenstand von rund  

von E 900.000,00 beschlossen, 
die bis zum jetzigen Zeitpunkt 

E 4.900.000,00 vorhanden 
ist. Somit ist die Liquidität der 
Gemeinde gegeben.

nicht in Anspruch genommen 
werden mussten.

Flächenwidmungsplan – Revision 6.0
Im Frühjahr 2020 hat sich die 
Marktgemeinde Krieglach ent­
schlossen, den Flächenwid­
mungsplan im Zuge der Re­
vision 6.0 sowie das Örtliche 
Entwicklungskonzept zu über­
arbeiten. Nach dem Grundsatz­
beschluss des Gemeinderates 
der Marktgemeinde Krieglach 
wurde der Prozess gestartet und 
das Raumplanungsbüro A3 be­
auftragt. 

Einerseits sind von Amts wegen 
alle neuen Vorgaben, die den 
Flächenwidmungsplan bzw. 
das Örtliche Entwicklungskon­
zept betreffen, einzuarbeiten. 
Dies betrifft insbesondere die 
Einarbeitung der Lärmzonen, 
der Gefahrenzonenpläne und 
der Hochwasseranschlagslinien. 
Gemäß den gesetzlichen Vor-
gaben des Steiermärkischen 
Raumordnungsgesetzes 2010 
(StROG 2010) haben im Zuge 
der Revision alle Grundeigen­
tümer und Gemeindebürger die 
Möglichkeit, Planungsanregun­
gen bzw. Planungswünsche ein­
zubringen. Dies umfasst Ideen 
zur räumlichen Entwicklung un­
serer Gemeinde, aber auch ganz 
konkrete Wünsche von Grund­
eigentümern. Diese Möglichkeit 
bestand im Zeitraum vom 14. 
Mai bis 21. August 2020. 

Sämtliche Anregungen und 
Wünsche der Grundeigentümer 
bzw. der Gemeindebürger wur-
den gesammelt dem Raumpla-
ner der Marktgemeinde Krieg-
lach übergeben und in weiterer 
Folge geprüft. Zum Großteil 
wird man den Wünschen und 
Anträgen entsprechen kön­
nen. Wenn jedoch überörtli­
che Raumplanungsinteressen, 
Gefahrenzonenpläne udgl. den 
Planungswünschen entgegen­
stehen, können diese nicht be­
rücksichtigt werden. Am 26. Juni 
d. J. beschloss der Gemeinderat 
einstimmig, auf Basis der vorlie­
genden Unterlagen, den Entwurf 
des Örtlichen Entwicklungskon­
zeptes 6.0 und den Entwurf des 
Flächenwidmungsplans Nr. 6.0 
für mindestens acht Wochen öf­
fentlich aufzulegen. 
Die öffentliche Auflage der Ent­
wurfsfassungen des Flächen­
widmungsplans sowie des Ört­
lichen Entwicklungskonzeptes 
in der Version 6.0 erfolgte vom 
20. Juli bis 23. September 2022. 
Alle betroffenen Grundeigentü­
mer sowie alle öffentlichen Stel­
len, die von Gesetzes wegen zu 
verständigen sind, wurden darü­
ber informiert und es bestand in 
diesem Zeitraum die Möglich­
keit, Einwendungen bzw. Stel­
lungnahmen abzugeben. 

Im Zuge der Öffentlichkeitsver-
anstaltung am 23. August, die im 
VAZ Krieglach stattfand, wurde 
seitens der Marktgemeinde 
Krieglach, vertreten durch Bgm. 
Regina Schrittwieser, wie auch 
vom Raumplanungsbüro A3 eine 
umfassende Information zum 
Entwurf des Flächenwidmungs­
plans 6.0 sowie zum Örtlichen 
Entwicklungskonzept abgege­
ben. Es wurden alle Änderungen 
präsentiert und die gesetzlichen 
Grundlagen dazu ausführlich er­
örtert. Darüber hinaus bestand 
die Möglichkeit, Anfragen zu 
stellen bzw. zu diskutieren. 
Nach Ende der Auflagefrist sind 
alle eingelangten Einwendungen 
und Stellungnahmen zu prü­
fen und in weiterer Folge dem 
Gemeinderat zur Beschlussfas­
sung vorzulegen. Die Sitzung 
des Gemeinderates, bei der die 
Revision 6.0 des Flächenwid­
mungsplans sowie des Örtli­
chen Entwicklungskonzeptes ei­
ner Beschlussfassung zugeführt 
werden, wird noch im heurigen 
Jahr stattfinden, sodass der Flä-
chenwidmungsplan 6.0 sowie 
das Örtliche Entwicklungskon-
zept 6.0 nach Ablauf der gesetz-
lich vorgeschriebenen Geneh-
migungsfristen von Seiten des 
Landes Steiermark im Frühjahr 
2023 in Rechtskraft treten kann.  
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Straßensanierungen 
und Asphaltierungsarbeiten 
Im heurigen Jahr wurden wie­
derum umfangreiche Asphal­
tierungs­ und Straßensanie­
rungsarbeiten durchgeführt. In 
der Sommerausgabe der Krieg­
lacher Gemeindenachrichten 

haben wir bereits über die Sa­
nierungs­ und Asphaltierungsar­
beiten Himmelweg, Rosegger­
straße (Zufahrt Dr. Reichmann/
Fa. Scheickl) sowie Gehsteig 
Roseggerstraße informiert. 

In den Sommermonaten wurde 
zügig weitergearbeitet und so 
konnten wir Dank dem Einsatz 
aller Beteiligten und Dank der 
Witterung ein umfangreiches 
Sanierungsprogramm umsetzen.

Roseggerstraße

Die Roseggerstraße war heuer 
das umfangreichste und kos­
tenintensivste Projekt. Die Geh­
steige wurden auf der rechten 

Straßenseite in Fahrtrichtung 
Wien saniert und asphaltiert. Am 
5. und 6. September – rechtzei­
tig vor Schulbeginn – wurde auf 

der Roseggerstraße beginnend 
von der Alplkreuzung bis zum 
Objekt Roseggerstraße 118 auf 
zwei Etappen eine neue 4 cm 

Sanierung der RandleistenAbfräsen des alten Asphaltbelages

Aufbringen der neuen Asphaltschicht mit zwei Fertigern – ohne Mittelnaht

Sanierung der schadhaften 
Kanalschächte 

Beginn der Asphaltierungsarbeiten 
im Bereich Alplkreuzung

Asphaltierung des 
Gehsteigbereichs - Alplkreuzung
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neu asphaltierte Roseggerstraße

starke Verschleißasphaltschicht 
aufgezogen. Wichtig war uns, 
dass der Arbeitsgang mit zwei 
Asphaltfertigern durchgeführt 
wurde, um eine Mittelnaht auf 
der Fahrbahn zu vermeiden. 
Im Vorfeld wurden noch Sanie-
rungsarbeiten bei den Kanal-
schächten durchgeführt, um 

vorzusorgen, dass der Asphalt­
belag längere Zeit nicht wieder 
aufgeschnitten werden muss. 
Die Asphaltierungsarbeiten wur­
den zur vollsten Zufriedenheit 
der Marktgemeinde Krieglach 
durchgeführt und wir freuen uns, 
dass sich diese stark befahrene 
Straße wieder in einem ausge­

zeichneten Zustand befindet. 
Die  Straßenmarkierungen wur­
den ebenfalls erneuert, sodass 
die Verkehrssicherheit wieder in 
vollem Umfang gegeben ist. Die 
Gesamtkosten für die Sanierung 
und Asphaltierung der Fahrbahn 
und Gehsteige betrugen rd.  
€ 450.000,00. 

Rüsthaus 
Freßnitz

In Freßnitz wurde der Bereich 
rund um das Rüsthaus sowie 
der Innenhof des Rüsthauses 
Freßnitz saniert und neu asphal­
tiert. 

Waldstraße

Die Waldstraße wurde ab dem 
Kreuzungsbereich Objekte Arz­
berger/Schneeberger bis zu den 
Objekten Sommer/Pötz auf ei­
ner Gesamtlänge von rd. einem 

Kilometer generalsaniert, der 
Untergrund zur Gänze  erneu­
ert und mit einem Asphaltbelag 
versehen. 
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ÖBB Unterführung Landforst 

Der Straßenbelag in der ÖBB-
Unterführung Landforst wurde 
ebenfalls saniert und gemäß den 

straßenpolizeilichen Vorschrif­
ten die Markierung von zwei 
Randlinien vorgenommen. 

Um unser Straßennetz so lange 
als möglich in einem guten Zu­
stand zu erhalten, werden jedes 
Jahr die Asphaltrisse mit hei-
ßem Bitumen verfugt. 

Auch heuer wurden wieder über 
40.000 Laufmeter Asphaltrisse 
verfüllt, um die Lebensdauer 
unserer Gemeindestraßen zu 
verlängern. 

Verfugungen von Asphaltrissen

Verfugungsarbeiten Malleistenstraße

In der Grazer Straße, entlang 
der Raiffeisenbank musste der 
Gehsteig saniert werden, da 
dieser beschädigt wurde und 
die Randleisten schadhaft wa­
ren. 
Diese Sanierung musste sehr 
schnell organisiert und durch­
geführt werden, um in diesem 
Bereich die Sicherheit der Fuß­
gänger zu gewährleisten.  

Grazer Straße

Sanierung der Randleisten

Asphaltierung des gesamten Gehsteigbereichs
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Funcourt – 
Jugend- und Familienfreizeitanlage
Der beliebte Funcourt auf der 
Jugend- und Familienfreizeit-
anlage, der für sehr viele Ball­
sportarten geeignet ist, musste 
aufgrund der Beanstandungen 
bei der Holzkonstruktion (witte­
rungsbedingte Risse, usw.) nach 
20­jähriger Betriebsdauer erneu­
ert werden. Bei der neuen Anlage 
fiel die Entscheidung auf eine 
Alukonstruktion, da diese zum 

einen langlebiger als die alte 
Holzkonstruktion und zum ande­
ren die Lärmentwicklung geringer 
ist. Die gesamte Anlage wurde 
Ende August fertiggestellt und 
steht den Kindern und Jugend­
lichen, wieder zur sportlichen 
Betätigung, uneingeschränkt zur 
Verfügung. Der Kunstrasen, der 
im Jahr 2017 erneuert wurde, 
befindet sich noch in einem sehr 

guten Zustand und bietet beste 
Voraussetzungen für Sport und 
Spiel. Die Gesamtkosten für 
diese Anlage beliefen sich auf  
€ 66.000,00, die zur Gänze von 
der Marktgemeinde Krieglach ge­
tragen wurden. Wir freuen uns, 
diese Anlage wieder zur Verfü­
gung stellen zu können und wün­
schen den Kindern und Jugendli­
chen viel Spaß und Freude.

Gemeindekindergarten – 
Erweiterung
Nach der Kindergartenein­
schreibung im Februar 2022 
wurde sehr schnell klar, dass es 
noch nie zuvor so viele Kinder­
garteneinschreibungen wie im 
heurigen Frühjahr gegeben hat. 
Mit den Eltern wurden darauf­
hin Besprechungen durchge­

führt und der genaue Bedarf an 
Kindergartenplätzen definiert. 
Aufgrund der gesellschaftlichen 
Veränderungen, dass junge 
Mütter früher in den Job zu­
rückkehren wollen oder müssen 
bzw. auch die klassische Betreu­
ung von Oma und Opa nicht 

möglich ist, da diese ebenfalls 
oft noch im Arbeitsprozess ste­
hen, hat sich der Kinderbetreu-
ungsbedarf nicht nur in Krieg-
lach, sondern steiermarkweit, 
dies nicht nur in den Städten, 
sondern auch in den Landge-
meinden, drastisch erhöht. 

der neue Funcourt erfreut sich bereits großer Beliebtheit

Anlieferung und Einheben der Fertigmodule
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Für die Marktgemeinde Krieg-
lach hätte keine Verpflichtung 
bestanden, eine Erweiterung 
des Gemeindekindergartens zu 
veranlassen, da nur für jene Kin­
der, die im darauffolgenden Jahr 
eingeschult werden, ein Rechts­
anspruch auf einen Kindergar­
tenplatz besteht. Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser hat aber, 
um den jungen Familien eine 
entsprechende Unterstützung 
zuteilwerden zu lassen, umge-
hend reagiert und in Kürze lag 
einerseits die Bedarfsprüfung 
des Landes und die Planung für 
die Erweiterung des Gemeinde­
kindergartens vor. Aufgrund des 
sehr kleinen Zeitfensters hat 
man die Entscheidung getrof­
fen, die Erweiterung in Form ei­

ner modernen Containerlösung 
(in Kindergärten und Schulen 
durchaus gängige Praxis) um­
zusetzen. In den Sommerfe­
rien wurden die räumlichen 
Voraussetzungen für die vierte 
Kindergartengruppe getroffen 
und alle waren überaus positiv 
überrascht, wie schön dieses 
Objekt geworden ist. Die Kin­
der gelangen trocken und warm 
über den neu errichteten Ver-
bindungsgang in das Haupthaus 
sowie in den Turnsaal. 
Die Arbeiten wurden alle zur 
vollsten Zufriedenheit unter der 
Planung und Bauaufsicht von 
Herrn DI Reinhard Rath durch­
geführt und wir dürfen allen 
Firmen und deren Mitarbeitern 
herzlich für ihren Einsatz dan­

ken, dass der Kindergarten mit 
Beginn des Kindergartenjahres 
in Betrieb gehen konnte.
Die Kosten für die Erweiterung 
des Gemeindekindergartens 
werden rund € 400.000,00 
betragen, die von der Marktge­
meinde Krieglach, wie bei allen 
anderen Projekten auch, aus ei-
gener Kraft, ohne die Aufnahme 
von Fremdmitteln, finanziert 
werden kann. 
Wir wünschen den Kindern, Pä­
dagoginnen und den Betreuer­
innen einen guten Start in das 
Kindergartenjahr 2022/2023 
und freuen uns, dass wir alle 
Kinderbetreuungswünsche der 
Krieglacher Familien durch die 
Erweiterung des Gemeindekin-
dergartens erfüllen konnten. 

Errichtung der Dachkonstruktion Verbindungsgang mit Fußbodenheizung

heller, freundlicher Gruppenraum

Außenansicht des neuen Kindergartenzubaus



O k t o b e r  2 0 2 2 Aktuelles

13

Umfangreiche Investitionen 
in die Krieglacher Schulen

Auch in diesem Sommer hat 
die Marktgemeinde Krieglach 
in den Krieglacher Schulen um­
fangreiche Investitionen vor­
genommen. Sehr erfreulich ist, 
dass auch im heurigen Schul-
jahr drei erste Klassen geführt 
werden. Aus diesem Grund war 
es erforderlich ein zusätzliches 
Klassenzimmer zu adaptieren. 
Der ehemalige Computerraum 
im Dachgeschoß, der aufgrund 
des digitalen Unterrichts nicht 
mehr benötigt wird, wurde von 
Grund auf saniert und zu einem 
modernen Klassenzimmer um­
gebaut. Dieses Klassenzimmer 
wurde, wie alle anderen auch, 
mit einer interaktiven Schulta-
fel, so genannten Whiteboards, 
ausgestattet. Aus dem Compu­
terraum entstand eine helle, 
lichtdurchflutete und freund-
liche Klasse für die Jüngsten. 
Beim Volksschulgebäude wurde 
auf zwei Seiten die Außenbe-
schriftung angebracht. Die Ent­
scheidung fiel auf Buchstaben 
aus Alu, die an der Außenwand 
angeschraubt wurden. 

In der Allgemeinen Sonder-
schule wurde im Eingangsbe­
reich das kleine Klassenzimmer 
mit einer Akustikdecke verse­
hen, um den Unterricht ent­
sprechend den pädagogischen 
Anforderungen durchführen 
zu können. Ein weiterer Raum 
wurde zu einem Therapie raum 
umfunktioniert und die ent­

sprechenden Maßnahmen um­
gesetzt. Eine zweite Schwerst-
behindertenklasse wurde 
entsprechend adaptiert, um den 
ständig steigenden Anforderun­
gen gerecht zu werden.
Neben all diesen Projekten wur­
den die Sommermonate auch 
dazu genutzt, unsere Schulge-

bäude zu warten und weiters 
Generalreinigungen durchzu­
führen, sodass im Herbst wie­
der gut in das neue Schuljahr 
gestartet werden konnte.

Wir wünschen allen Schülern 
einen guten Start in das neue 
Schuljahr und viel Erfolg!

Adaptierung einer neuen Schulklasse in der Volksschule

Anbringen einer Akustikdecke

neue Außenbeschriftung
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Badgasse –
überdachte Sitzgelegenheit
Durch die Adaptierung und As­
phaltierung des Verbindungs­
weges von der Badgasse in 
den Wassertalweg wird diese 
Strecke, insbesondere von den 
Bewohnern des Seniorenwohn­
hauses, gerne für einen Spazier­
gang genützt. 

Um den Spaziergängern eine 
bequeme Möglichkeit zum Ras-
ten anzubieten, hat die Markt­
gemeinde Krieglach am Ende 

der Badgasse, unmittelbar in 
der Nähe des Verbindungswe­
ges zum Wassertalweg einen 
Platz für die Aufstellung einer 
überdachten Sitzgelegenheit ge­
schaffen. Dies wurde von den 
Bauhofmitarbeitern durchge­
führt.

Seitens der Marktgemeinde 
Krieglach wurde eine entspre­
chende Sitzgarnitur angekauft. 
Herzlichen Dank an Vbgm. Max 

Schwaiger und die Gemein­
deräte Johann Fellnhofer und 
Franz Dietler für Ihren Einsatz 
beim Zusammenbauen und der 
Eindeckung dieser Sitzgarnitur. 
Damit wird auch ein entspre­
chender Schutz bei großer Son­
neneinstrahlung gewährleistet.

Wir wünschen erholsame Spa-
ziergänge und vor allem eine 
gute Rast!

überdachte Sitzgarnitur in der Badgasse

Neue öffentliche E-Tankstelle 
im Zentrum von Krieglach
Die Marktgemeinde Krieglach 
hat in gemeinsamer Finanzie-
rung mit der Energie Steiermark 
am Volksschulparkplatz, eine 
öffentlich zugängliche Elektro­
tankstelle mit einem Anschluss 
von 2 x 22 kW errichtet. 
Diese E­Tankstelle wird von 
der Energie Steiermark betrie­
ben und es sind für die Aufla­
dung der Elektrofahrzeuge die 
Entgelte gemäß der Tariford­
nung der Energie Steiermark 
zu entrichten. Weiterführende 
Informationen können Sie der 
Homepage der Energie Steier­
mark unter E­Mobility­Produkte 
­ Energie Steiermark | Emobility 

(e­steiermark.com) entnehmen. 
Die bisherige E­Tankstelle der 
Marktgemeinde Krieglach, 
welche im Jahre 2017 von der 
Marktgemeinde Krieglach er­
richtet wurde, als es noch sehr 

wenige E­Tankstellen gab, um 
vor allem Durchreisenden, 
wenn sie in Krieglach etwas zu 
erledigen hatten, eine Lademög­
lichkeit zur Verfügung zu stel­
len, ist nun außer Betrieb. 
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Wasser- und Naturerlebnisland Freizeitsee 

Nach einem für die Jahreszeit 
etwas zu kühlen Mai war der 
Freizeitsee, der Kleinbadeteich 
und alle Anlagen auf unserem 
Wasser­ und Naturerlebnisland 
im Juni, Juli, August und Anfang 
September wieder ein belieb­
ter Treffpunkt für Erholungssu­
chende, Sonnenhungrige und 
Wassersportler. In der heurigen, 
guten Sommersaison hatten wir 
beim Kleinbadeteich 44 Be-
triebstage und entspricht dieser 
Wert dem Durchschnitt seit der 
Inbetriebnahme im Jahr 2004. 
Das gesamte Gelände befindet 
sich stets in einem gepflegten, 
einladenden Zustand und darf 
in diesem Zusammenhang allen, 
die sich dafür einsetzen und die 
entsprechende Arbeit verrichten, 

ein herzlicher Dank ausgespro­
chen werden. Bei jeder Überprü­
fung, ob durch die Bezirkshaupt­
mannschaft oder durch das Land 
Steiermark, wird von den amt­
lichen Sachverständigen festge­
halten, dass die gesamte Anlage 
in einem wunderbaren Zustand 
ist und alle Anlagen regelmäßig 
gewartet werden, sodass für die 
Gäste optimale Bedingungen in 
jeder Hinsicht, vor allem auch 
in punkto Sicherheit, vorliegen. 
Auch den Pächtern des Freizeit­
seegebäudes für den Betrieb und 
die tolle Bewirtung während des 
ganzen Sommers ein herzliches 
Danke. 
Auf die Wasserqualität wird 
eben falls ein besonderes Augen­
merk gelegt und das Wasser 

regel mäßig kontrolliert. Die 
Analysen entsprechen stets den 
Vorga ben und weist das Bade-
wasser beste Qualität auf. 

Der Badebetrieb am Areal des 
Schwimmteiches wurde mit An­
fang September eingestellt, je­
doch haben Sie jederzeit die 
Mög lichkeit das übrige Gelände 
zu besuchen. Wir dürfen auch 
hinweisen, dass es im Herbst 
wiede rum die Möglichkeit gibt, 
am Frei zeitsee zu fischen. Be-
rech tigungskarten, die den gan­
zen Herbst über gültig sind, kön­
nen zum Preis von € 50,00 im 
Ge meindeamt bezogen werden.
Wir danken für Ihren Besuch und 
freuen uns schon auf eine schöne 
Sommersaison im nächsten Jahr.

Kinderspielplatz Beachvolleyballplätze

Outdoor Fitnessgeräte Wasserspielplatz Kneippanlage

Naturbadeteich Gesamtanlage
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11. Krieglacher Waldheimatmarkt   
am Krieglacher Hauptplatz

Am Samstag, dem 25. Juni fand, 
nach zweijähriger Coronapause, 
über Initiative der Marktge-
meinde Krieglach in Zusam-
menarbeit mit den Krieglacher 
Gewerbetreibenden der elfte 
Waldheimatmarkt statt. Wiede­
rum wurde ein ansprechendes 
und abwechslungsreiches Rah­
menprogramm von der Marktge­
meinde Krieglach erarbeitet, das 
in Kombination mit den Angebo­
ten bzw. Preisnachlässen, die von 
den Gewerbetreibenden an die­
sem Tag gewährt wurden, zu ei­
nem großartigen Erfolg des Wald­
heimatmarktes geführt haben. Ziel 
ist es, die regionale Wirtschaft zu 
stärken und Arbeitsplätze im Ort 
zu sichern. Darüber hinaus soll 
der Bevölkerung das vielfältige 
Warenangebot unserer heimi­
schen Betriebe bewusst gemacht 
werden. Die teilnehmenden Ge-

werbebetriebe von Krieglach 
haben sich mit individuell gestal­
teten Angeboten am Waldheimat­
markt beteiligt und alle freuten 
sich, dass nach den Coronabe-
schränkungen, die das Gemein­
schaftsleben stark einschränkten, 
wieder ein Waldheimatmarkt, der 
außerordentlich gut besucht war, 
durchgeführt werden konnte. Das 
bunte Rahmenprogramm wurde 
von der Marktgemeinde Krieg­
lach in Zusammenarbeit mit der 
örtlichen Musikschule so abge­
stimmt, dass ein ansprechendes 
Musikprogramm für alle Alters­
schichten angeboten werden 
konnte. Für die Kleinsten gab es 
ein eigenes Kinderprogramm mit 
Basteln, Malen und Schminken 
von teilnehmenden Institutionen 
und Vereinen, für die Musikin­
teressierten traten verschiedene 
Ensembles der Krieglacher Mu-
sikschule unter der Leitung von 
Herrn Musikschuldirektor MMag. 
Martin Lueger auf und dass alle 
Besucher stets gut informiert wa­
ren, dafür zeichnete der Modera-
tor Hannes Graf verantwortlich. 
Besonders guten Anklang fanden 
wiederum die Kutschenfahrten. 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser, 
Herr Vzbgm. Ewald Rami in sei­
ner Funktion als Vorsitzender des 

Gewerbeausschusses der Markt­
gemeinde Krieglach, Herr Vzbgm. 
Max Schwaiger und Gvm.  
Elviera Königshofer konnten auch 
im Rahmen dieses Waldheimat­
marktes schöne Warenpreise, die 
von den Krieglacher Gewerbe-
treibenden zur Verfügung gestellt 
wurden, verlosen. Die Gewinner 
mussten bei der Verlosung per­
sönlich anwesend sein. Höhe­
punkt war die Hauptpreisverlo-
sung, eine Krieglacherin durfte 
sich über Krieglach-Gutscheine 
im Wert von € 300,00 freuen. Für 
das leibliche Wohl wurde eben­
falls bestens gesorgt, besonders 
gut angekommen ist wiederum 
der Frühstücksgutschein, der von 
den Besuchern in verschiedenen 
Gasthäusern eingelöst werden 
konnte. Diese Gutscheine wur­
den von den Gewerbetreiben­
den und von der Marktgemeinde 
Krieglach ausgeteilt bzw. zur 
Verfügung gestellt. Rund 550 
Gutscheine wurden am Tag des 
Waldheimatmarktes eingelöst 
und die Markt gemeinde Krie-
glach gewährte einen Zu schuss 
von € 4,00 pro Gutschein, so­
dass die Gäste ein Frühstück im 
Gegenwert von € 7,00 genießen 
konnten. Wir freuen uns, dass der 
Waldheimatmarkt bei der Bevöl­

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
begrüßte die Gäste des 11. 

Krieglacher Waldheimatmarktes 
und dankte den fleißigen Helfern

Krieglacher

musikalische Beiträge der Musikschule Krieglach

Kutschenfahrten
Moderation durch 

Hannes Graf
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kerung und den Gästen wieder 
sehr gut angekommen ist und la­
den herzlich zum bereits zwölf-
ten Waldheimatmarkt, der im 
Rahmen der Adventauftaktver-
anstaltung am Samstag, dem 26. 
November am Hauptplatz und 
in den Geschäftslokalen der teil­
nehmenden Betriebe stattfinden 
wird, ein. Nähere Informationen 
werden wir wieder mit einem 
gesonderten Informationsblatt 
aussenden, jedenfalls wird die 
vorweihnachtliche Tradition in 

der Waldheimat besonderes Au­
genmerk finden. Wir freuen uns, 

Sie beim Waldheimatmarkt im 
Advent begrüßen zu dürfen.

Teilnehmer beim Krieglacher Waldheimatmarkt:

Harbich

Juwelier Jörg

Maria Langmair

Le Coiffeur Pamela

Mode Treppler

Modehaus Fuchs

Nageldesign Gerda

Naturstube Putzgruber

Moro & Babs | 

Renate Ammerer

Rot­Kreuz­Jugend | Kinderschminken

Schuhhaus Sommer

Sport Koiser

Musikschule Krieglach

Volksschule Krieglach

Auto Center Krieglach

Bienenzuchtverein

Blumen Masutti

Eisenwarenhandel Gletthofer

Enjo ­ Helga Ganster

Manuela Gräf

Fluderstüberl

Gasthof Rothwangl

Gasthof Stocker

Gemeindebücherei | Flohmarkt

Grafenhof Alpakas

Haarstudio Lisa

Hairdesign Barbara

Hr. Putzgruber | Zuckerwatte & Ballontiere

Hr. Rinnhofer ­ Kutschenfahrten

Jakobus Apotheke

Jörg
Ju

welierBienen-
zuchtverein

KRIEGLACH

die Gewinner der beiden Verlosungen mit Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser und den Vertretern der Marktgemeinde Krieglach

Fachinstitut für Massage 
und Kostmetik 

Jeans­Freizeitmode­
Sportbekleidung 

Obst und 
Gemüsestand 

Gasthof  zur            Waldheimat

FAMILIE ROTHWANGL

Hauptplatz 9
8670 Krieglach
Tel. 03855 23 37

hairdesign@krieglach.netwww.hairdesign-leitner.at     hairdesignleitner

Energie-Balancen-Zentrum

Mode Treppler
Mode, Wolle & Handarbeit

Energie­ Balancen­
Zentrum

Volksschule Krieglach

Gasthof

tocker
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ORF sucht wieder „9 Plätze – 9 Schätze“ 
Das Geburtshaus Peter Roseggers am Alpl 
war dabei

Wir sind dennoch stolz, dass das 
Rosegger Geburtshaus als einer 
der drei schönsten Plätze in der 
Steiermark nominiert wurde. 

Herzlichen Dank an alle, die ihre 
Stimme für Krieglach abgegeben 
haben. Der Nationalfeiertag ist 
„9 Plätze – 9 Schätze“­Tag – und 
das bereits zum neunten Mal: Die 
Suche nach dem schönsten Ort 
des Jahres sorgt wieder für Quo­
ten jenseits der Millionengrenze, 
wenn Armin Assinger gemeinsam 
mit Barbara Karlich und den Mo­
deratorinnen und Moderatoren 
der neun ORF­Landesstudios 
und zahlreichen Prominenten aus 
den Bundesländern, Österreichs 
schönsten verborgenen Platz kürt. 

Am 26. Oktober 2022 heißt 
es im ORF-2-Hauptabend wie-
der „9 Plätze – 9 Schätze“. Am, 
Mittwoch, dem 28. September, 
startete die Vorstellung der drei 
nominierten steirischen Orte: 
das Friedenskircherl am Stoder-
zinken, Roseggers Geburtshaus in 
Alpl und der Günster Wasserfall.

Der ORF Steiermark hat Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser mit­
geteilt, dass es beabsichtigt ist, 
die Marktgemeinde Krieglach als 
eine von drei Gemeinden in der 
Steiermark in die Vorauswahl für 
den Landesentscheid zu nominie­
ren. Frau Bgm. Schrittwieser hat 
sodann mit dem Joanneum Graz, 
bezüglich der Nominierung des 

Rosegger Geburtshauses am Alpl, 
Rücksprache gehalten. Alle wa­
ren aufgrund des enormen Wer­
bewertes von der Nominierung 
begeistert. Am Donnerstag, dem 
29. September wurde das Roseg­
ger Geburtshaus in „Steiermark 
heute“ als einer der drei Teilneh­
mer präsentiert und am Freitag, 
dem 30. September begann das 
Voting, um den schönsten Platz 
in der Steiermark. Bis Dienstag, 4. 
Oktober hatte man die Möglich­
keit seine Stimme über Telefon 
oder SMS abzugeben. Der Lan­
dessieger wurde am 6. Oktober 
vorgestellt. Das Voting hat erge­
ben, dass das Friedenskircherl am 
Stoderzinken die Steiermark beim 
Bundesentscheid vertreten wird. 
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 „So schön ist Österreich“ 
am 31. Oktober um 20.15 Uhr in ORF 2

Der Bundesländerabend wird noch „ver­
längert“ – „So schön ist Österreich“. Armin 
Assinger meldet sich aus dem frisch reno­
vierten Parlament und stellt alle 27 Orte 
und Plätze, die die Bundesländer insgesamt 
ins Rennen geschickt hatten, noch einmal 
vor − damit ganz Österreich nicht nur die 
neun Landessieger kennenlernt, sondern 
alle verborgenen Schätze 2022.

„9 Plätze – 9 Schätze“ – 
das Buch

Am 6. Oktober erschien, ein weiteres 
Mal im Kral­Verlag, das Buch zu „9 Plä-
tze – 9 Schätze“, diesmal unter dem Titel 
„Entdecken wir Österreichs unendliche 
Vielfalt“, das die Schatzsuche 2022 (und 
die neun Landessieger des Vorjahres) auf 
knapp 200 Seiten mit informativen Texten 
und vor allem eindrucksvollen Bildern be­
gleitet.

Wir dürfen auf weitere Fernsehsendungen bzw. Medien, in denen wir 
mit dem Peter Rosegger Geburtshaus präsent sein werden, hinweisen: «»
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Blumenschmuck 
der Marktgemeinde Krieglach

Gabriele Schreiner, für ihre vor­
bildliche und umsichtige Arbeit, 
aber vor allem für ihren enormen 
Einsatz großes Lob und Anerken­
nung ausgesprochen werden.

Der Blumenschmuck der Markt­
gemeinde Krieglach auf vielen 
öffentlichen Plätzen, entlang 
von Straßen und Brücken gedieh 
aufgrund der liebevollen Pflege 

besonders prächtig. In diesem 
Zusammenhang darf allen Mit­
arbeitern, die mit der Blumen­, 
Park­ und Anlagenpflege be­
schäftigt sind, insbesondere Frau 

Bundes-
prä

sid
ente

n-

wahl 2
02

2

Das Krieglacher Wahlergebnis gestaltete sich wie folgt:

Insgesamt abgegebene Stimmen: 2.201
Ungültige Stimmen:  61
Gültige Stimmen: 2.140

Dr. Michael Brunner  68 3,18 %
Gerald Grosz 160 7,48 %
Dr. Walter Rosenkranz  431 20,14 %
Heinrich Staudinger  25 1,17 %
Dr. Alexander Van der Bellen 1.055 49,30 %
Dr. Tassilo Wallentin 219 10,23 %
Dr. Dominik Wlazny 182 8,50 %

Die Wahlbeteiligung betrug inklusive der 934 
ausgestellten Wahlkarten 70,7 %.

Am Sonntag, dem 9. Okto ber 
fand die Bundes präsi den ten ­
wahl für die Funktions peri ode 
2022 bis 2028 statt. 

Bundespräsidentenwahl 2022
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Blumenschmuck 
in Krieglach
Viele Ein­ und Mehrfamilien­
wohnhäuser, wie auch Bau­
ernhäuser waren in den Som­
mermonaten mit Blumen 
geschmückt und verschönerten 
unser Ortsbild. 

Aber auch kunst­ und liebevoll 
gestaltete Vorgärten erfreuten 
den Gast und die einheimische 
Bevölkerung, wenn sie durch 
unseren Ort spazierten. 

Dafür wird von der Marktge-
meinde Krieglach Dank und An-
erkennung ausgesprochen.

Seitens der Marktgemeinde 
Krieglach wurden wiederum 
Häuser in den unterschiedlichen 
Kategorien zum Landesblumen­
schmuck angemeldet und kön­
nen wir erfreulicherweise fest­
stellen, dass alle Objekte beim 
Landesblumenschmuckwettbe-
werb prämiert wurden.

Nachstehenden Familien dürfen 
wir zur landesweiten Auszeich-
nung herzlich gratulieren:

Häuser mit Vorgarten – 
Auszeichnung in Bronze:

 Fam. Rosa und Maximilian  
 Schwaiger 
 Fam. Waltraud und Friedrich 
 Stelzer

Balkon-, Terrassen- und 
Fensterschmuck – 
Auszeichnung in Bronze:

   Frau Johanna Ochsenhofer

Balkon-, Terrassen- und Fens-
terschmuck – Anerkennung:

   Frau Heide Täubl

Bauernhöfe – 
Auszeichnung in Bronze:

 Fam. Sieglinde und Johann 
 Paller vlg. Gondbauer

Bauernhöfe – Anerkennung:

   Fam. Elisabeth und Johann 
Zisler 

Bauernhöfe in steiler 
Hanglage – Bronze:

   Fam. Hörtner vlg. Tösch
   Fam. Stefanie und Hubert 

Schwaiger vlg. Gregorbauer

Gärten –
Auszeichnung in Bronze:

   Frau Christine Oberer

Besondere Leistungen – 
Gruppenprojekte:

 Komitee Behindertenhilfe

 Bezirkspflegeheim Krieglach

  Reihenhausanlage Rainhof­
siedlung 3,5,7,9,11,13,15

Frau Täubl

Familie Schwaiger

Frau Ochsenhofer

Familie Stelzer
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Rainhofsiedlung 15

Rainhofsiedlung 3,5,7

Christine Oberer

Familie Paller vlg. Gondbauer

Bezirkspflegeheim Krieglach

Rainhofsiedlung 9,11,13

Komitee Behindertenhilfe

Familie Hörtner vlg. Tösch

Familie Zisler

Familie Schwaiger vlg. Gregorbauer
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19. Krieglacher Kinder- 
und Jugendsommer
Im heurigen Jahr fand nach 
zweijähriger Coronapause 
über Hauptorganisation des 
Kinderreferates unter Obfrau 
GRin Franziska Holzer ein tolles 
Sommer­ bzw. Ferienprogramm 

für die Kinder und Jugendlichen 
von Krieglach statt. Besonders 
erfreulich war, dass das ausge­
arbeitete Programm wieder sehr 
gut angenommen wurde.
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Der erste Ausflug im Rahmen 
des Kinder­ und Jugendsommers 
führte uns am Sonntag, dem 17. 
Juli auf die Burg Forchtenstein. 
Gemeinsam begaben wir uns 
auf die Spuren des Ritterlebens, 

entdeckten verschiedene Spiele, 
schrieben mit Federkiel und 
Tinte und bastelten ein Kräuter­
säckchen. 
Das absolute Highlight wa­
ren wohl die Schatzsuche und 

die Ritterrüstungen sowie die 
Geschichten aus dieser längst 
vergangenen Zeit. Gestärkt mit 
einer guten Jause traten wir, be­
geistert von der Ritterzeit, die 
Heimreise an.

Schatzsuche auf Burg Forchtenstein 

Der Almerlebnispark Teich­
alm mit seinem tollen Kletter­
park war unser Ausflugsziel am 
Sonntag, dem 24. Juli. Nach ei­
ner Einschulung, wie man das 
Klettergeschirr anlegt und wie 
man sich auf einem Kletterpark 
bewegt und verhält, ging es un­
ter fachkundiger Begleitung zu 
den interessanten und teils an­
spruchsvollen Parcours in den 

Kletterpark. Mit viel Geschick 
und Aufmerksamkeit bewegten 
sich die Krieglacher Kinder und 
Jugendlichen durch den Kletter­
park. Natürlich war auch eine 
gehörige Portion Nervenkitzel 
dabei, aber alle meisterten die 
Passagen einwandfrei und hatten 
jede Menge Spaß dabei. Nach 
einem Imbiss ging es wieder zu­
rück nach Hause und wieder ein­

mal haben wir beim anspruchs­
vollen Programm im Rahmen 
des Kinder­ und Jugendsommers 
viel dazugelernt. 

Kletter- und Bewegungsspaß Teichalm 
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Der Höhepunkt für alle Kart­
fans ist natürlich das Kartfahren 
im Rahmen des Kinder­ und 
Jugendsommers. Der Ausflug 
führte uns am Sonntag, dem 7. 
August nach Kalsdorf bei Graz, 

wo die Kinder und Jugendlichen 
eine vielseitige Strecke erwar­
tete. Der spannende Nachmittag 
verging wieder einmal viel zu 
schnell, an dem die Krieglacher 
Kinder und Jugendlichen unter 

Beweis stellen konnten, wie flott 
sie mit den Karts bereits unter­
wegs sind. Nach einer Stärkung 
ging es wieder nach Hause und 
alle waren sich einig – das war 
ein sehr „cooler“ Ausflug.

Kartfahren

Der letzte Ausflug im Rahmen 
unseres Kinder­ und Jugendsom­
mers ging am Sonntag, dem 21. 
August nach St. Michael in den 
Leopark. Der Leopark ist ein 
riesiger Indoorspielplatz, wo es 
jede Menge zu entdecken gibt. 
Über 2.000 m² groß ist dieser 
Spielplatz und es gibt verschie­
dene Hüpfburgen, Rutschen, 
Klettermöglichkeiten und vieles 
mehr, was das Kinderherz hö­
herschlagen lässt. Das war ein 
Nachmittag zum Herumtollen 

und Springen, der den Kindern 
besonders Spaß machte. Ab­
schließend durften wir noch 

einen guten Imbiss genießen, 
bevor wir wieder in Richtung 
Krieglach fuhren. 

Leo Park

Am Sonntag, dem 14. August 
stand ein Erlebnistag auf der 
Mariazeller Bürgeralpe am Pro­
gramm. Mit der Seilbahn gings 
auf die Alm zum Holzknecht­
land – Biberwasser, wo den 
Kindern und Jugendlichen die 
Arbeit der Holzknechte von 
anno dazumal erklärt wurde. 

Begeistert davon, wie man sich 
insbesondere die Wasserkraft 
zu Nutze machte, wurde fleißig 
nach Holz gefischt. Die Fahrt 
mit der Waldeisenbahn bzw. 
mit der Waldachterbahn waren 
für alle ein großartiges Erleb­
nis. Spannend war das Wasser­
Bubble bei dem man in einem 

großen Ball über das Wasser 
geht. Mit Geschick und der ent­
sprechenden Balance gingen 
unsere Kinder und Jugendlichen 
über das Wasser. Gestärkt mit 
einer guten Jause gingen wir zu 
Fuß ins Tal und traten wieder die 
Heimreise an. 

Erlebnistag auf der Mariazeller Bürgeralpe
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Abbruch des Objektes Pestalozzistraße 12

Die Marktgemeinde Krieglach 
hat das Objekt Pestalozzistraße 
12, das so genannte „Weber-
haus“ im Jahr 2002 angekauft 
und einer entsprechenden Nach­
nutzung zugeführt. Im Erdge­
schoß war einige Jahre das Büro 
des Tourismusverbandes Hoch-
steiermark beheimatet und im 
Obergeschoß wurde eine Wohn-
einheit adaptiert, die längere 
Zeit vermietet war. Beim Ge­
bäude wurden schon seit mehre­
ren Jahren Setzungsrisse festge-
stellt, sodass die Marktgemeinde 
Krieglach einen Bausachverstän­

digen mit der Überprüfung des 
Gesamtzustandes des Gebäudes 
bzw. mit der Ausarbeitung eines 
Sanierungskonzeptes beauftragt 
hat. Aus diesem Grunde wurde 
das Gebäude über mehrere Jahre 
genau beobachtet und kontrol­
liert. Der Erhalt dieses Gebäu­
des wäre der Marktgemeinde 
Krieglach ein Anliegen gewe­
sen, jedoch hat sich aufgrund der 
Überprüfung herausgestellt, dass 
das Objekt aufgrund der immer 
tiefer werdenden Setzungsrisse, 
die sich quer durch das ganze 
Gebäude zogen, vom Erdge­

schoß bis ins Dachgeschoß, 
nicht mehr sanierbar ist und 
ein Abbruch empfohlen wurde. 
Insbesonders waren von diesen 
Setzungsrissen die tragenden 
Mauern im Innern des Gebäudes 
betroffen. An den Außenmauern 
waren diese Risse weit geringer 
sichtbar. Aufgrund dieser Um­
stände und Sachlage hat sich die 
Marktgemeinde Krieglach im 
heurigen Sommer entschieden, 
das Gebäude zu schleifen. Die 
frei werdende Fläche wird im 
kommenden Jahr als begrünte 
Begegnungszone gestaltet. 

Sprechstunden des Bürgermeisters

Dienstag: 10.00 ­ 12.00 Uhr • Mittwoch: 10.00 ­ 12.00 Uhr
Freitag: 10.00 ­ 12.00 Uhr 

bzw. nach telefonischer Terminvereinbarung

im Gemeindeamt

% Tel. 03855/2355-100 oder 0664/114 63 85
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KOHLBACHER-Projekte  
in Krieglach

Ein eigenes Haus zu besitzen, 
noch dazu mitten in Krieglach, 
ist der Traum zahlreicher junger 
Familien. Diesen Wunsch tat­
sächlich erfüllen konnten sich 
Anfang September sechs Fami­
lien in der Lindenstraße. Die 
Häuser wurden von Herrn Ge-
schäftsführer Ing. Bernd Kohl-
bacher in Anwesenheit von 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
sowie der Wohnungs- und Sozi-
alreferentin Frau Gvm. Elviera 
Königshofer den neuen Eigen­
tümern übergeben. Frau Bgm. 
Schrittwieser überreichte allen 
stolzen Hausbesitzern einen 
Willkommensgruß der Marktge­
meinde Krieglach und wünschte 
viel Freude mit den neuen Ei­
genheimen.  

Ein weiteres Projekt mit Dop-
pel- und Reihenhäusern wird 
in der Karl-Morre-Gasse ge-
baut, dieses war bereits nach 
kürzester Zeit ausverkauft. 
Weitere Projekte werden aber 
folgen!

Ein KOHLBACHER­Haus verfügt 
über 125 oder 117 m² Wohn­
nutzfläche, ist voll unterkellert 
und schlüsselfertig inkl. Böden, 
Türen, Fliesen, Sanitärgegen­
ständen, … ausgeführt. 

Dass eine wohlig warme Fuß­
bodenheizung Standard ist, ver­
steht sich von selbst, wie auch 
das Designerbad, eine große 
Terrasse oder das fixfertige Car­
port!

Jeder Kunde wählt seine indivi­
duelle Ausstattung entsprechend 
seiner Ansprüche und seines 
Stils aus. Im Ausstattungszent­
rum in Langenwang, das gerade 
umgebaut und erweitert wird, 
steht eine umfangreiche, gut 
sortierte Auswahl zur Verfügung. 

KOHLBACHER ist und bleibt 
auch in Zeiten wie diesen ein 
verlässlicher Partner für seine 
Kunden. Nach wie vor werden 
Fixpreis und Fixtermin garan­
tiert!

Infos unter: 

www.kohlbacher.at
03854/6111­6 

Bgm. Regina Schrittwieser
gratuliert den neuen Eigentümern 

zum Eigenheim

Bgm. Regina Schrittwieser, Gvm. Elviera Königshofer, Geschäftsführer Ing. Bernd Kohlbacher und die neuen 
Besitzer der Kohlbacherhäuser in der Lindenstraße
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Pensionistennachmittage   
Kegelnachmittag, Wanderung, Filmenachmittag 
Vor der Sommerpause fand am 
Dienstag, dem 5. Juli ein Pen­
sionistennachmittag der Markt­
gemeinde Krieglach statt. Die 
Pensionisten wurden zu einem 
Kegelnachmittag in das Fluder-

stüberl eingeladen. Unter dem 
Motto „Gut Holz“ versuchten 
alle ihr Glück um „alle Neune“ 
zu treffen. Ein unterhaltsamer 
Kegelnachmittag der traditionell 
mit einer kleinen Jause, zu der 

von der Marktgemeinde Krieg­
lach eingeladen wurde, seinen 
Ausklang fand.

Am Dienstag, dem 6. September 
wurden die Pensionistennach­

Soziales/Gesundheit

Stars of Styria
In den Räumlichkeiten der Wirt­
schaftskammer­Regionalstelle in 
Bruck wurden am Donnerstag, 
dem 22. September, 60 ausge­
zeichnete Lehrlinge und neue 
Meister für ihre Leistungen mit 
einem „Stern“ geehrt.
Im Bezirk Bruck-Mürzzuschlag 
haben im Vorjahr 1.276 junge 
Menschen eine Lehre absolviert, 
ausgebildet wurden sie dabei in 
349 Betrieben. Die besten Ab­
solventinnen und Absolventen 
wurden in einem Galaabend ge­
meinsam mit ihren Ausbildungs­
partner von der Wirtschaftskam­
mer (WKO) zu „Stars of Styria“ 
gekürt. 
Zwölf Meister, 36 Lehrabsol­
ventinnen und Absolventen 
und zwölf Ausbildungsbetriebe 
nahmen ihren Stern und ihre 
Urkunde auf der Bühne von 
WKO­Regionalstellenobmann­
Stellvertreter Franz Skazel und 
WKO­Vizepräsident Herbert 
Ritter entgegen. 
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Wir dürfen den Krieglachern

  Lena Schobe (Lehre Bank-
kauffrau)

  Vanessa Kowatschitsch 
(Meisterprüfung Maler 
und Anstreicher)

  Hubert Riegler (Meister-
prüfung für Land- und 
Baumaschinen)

herzlich gratulieren und 
wünschen ihnen für die wei-
tere berufliche Zukunft alles 
Gute. 

Die Handwerksbetriebe sind ein 
unverzichtbarer Bestandteil ei­
ner funktionierenden Wirtschaft 
und für die künftige Entwick­
lung von großer Wichtigkeit und 
Bedeutung. 
Viele Betriebe suchen nach Lehr  ­
lingen und so hat die Markt      ge  ­
meinde Krieglach über Ini  tia  tive 
von Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser bereits im Jahr 2019, 
den Lehrlingsbonus in der Höhe 
von € 300,00 pro Lehr  jahr für 
Lehrlinge mit Haupt      wohn  sitz in 
Krieglach eingeführt. 

Vanessa Kowatschitsch – 
Meister Maler und Anstreicher

Lena Schobe – 
Lehrabschluss Bankkauffrau

Hubert Riegler – 
Meister Land- und Baumaschinen
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Abschluss Kegelnachmittag

mittage nach der Sommerpause 
fortgesetzt mit einer Wande-
rung, die vom Gemeindeamt, 
über den Roseggerpark zum 
Gemeindekindergarten, weiter 
über die Steinfeldstraße zum 
Gehöft der Familie Paller vlg. 
Gondbauer und schlussendlich 
zum Freizeitsee führte, wo diese 
ihren Abschluss fand. 

Beim Gemeindekindergarten 
bestand die Möglichkeit, den 
Zubau zum Gemeindekinder­
garten zu besichtigen, in dem 
eine vierte Kindergartengruppe 
mit Beginn des Kindergarten­
jahres 2022/2023 ihren Be­

trieb aufgenommen hat. Der 
Familie Paller vlg. Gondbauer 
darf für die herzliche Bewir­
tung der Wanderer gedankt  
werden. Die schöne „Runde“ 
fand im Seegasthof ihren Ab­
schluss, wo die Teilnehmer von 
der Marktgemeinde Krieglach 
zu einer Jause eingeladen wur­
den.

Am Dienstag, dem 4. Oktober 
wurde ein Filmenachmittag or­
ganisiert, bei dem alte Filme aus 
dem Archiv der Marktgemeinde 
Krieglach gezeigt wurden. Die 
Pensionisten wurden an die­
sem Nachmittag auf eine Zeit­

reise mitgenommen und folgten 
hochinteressiert der Präsenta­
tion des alten Filmmaterials. 
Dem Obmann des Seniorenaus-
schusses, GR Johann Fellnhofer 
darf für die Organisation und 
seinen Einsatz für die Durchfüh­
rung der Nachmittage herzlich 
gedankt werden!
Sofern es keine Corona-Ein-
schränkungen gibt, werden die 
Pensionistennachmittage in 
gewohnter Form, jeden ersten 
Dienstag im Monat mit Beginn 
um 14.00 Uhr (Winterzeit) 
stattfinden. Das jeweilige Pro­
gramm wird im Voraus mit ei­
nem Postwurf angekündigt.

Begrüßung der Wanderer vor dem Gemeindeamt

GR Johann Fellnhofer konnte zahlreiche Gäste zum Filmenachmittag begrüßen

Herbstwanderung Annenruhe - Gondbauer - Freizeitsee
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Gemeinsame monatliche Jubilarfeiern 
im VAZ Krieglach

musikalische Umrahmung 
durch die Musikschule Krieglach

Jubilarfeier im Juli

Jubilarfeier im August

Jubilarfeier im September

Jubilare

Die Gemeindegratulationen, 
die ab dem 75. Geburtstag bzw. 
ab der Goldenen Hochzeit in 
Form monatlicher gemeinsamer 
Jubilarfeiern im Veranstaltungs­
zentrum Krieglach stattfin­
den, erfreuen sich großer 
Beliebtheit und konnten 
zur Freude der Jubilare 
und der Gemeindever­
treter, nachdem es die 
Coronabestimmungen 
wieder erlauben, in ge-
wohnter Weise durchge-
führt werden. 
Alle anwesenden Jubilare 
freuten sich, wieder in Gesell­
schaft zu sein und so konnte der 
Kontakt unter den Geburtstags­ 
bzw. Ehejubilaren oft nach sehr 
langer Zeit wiederhergestellt 
und die Gemeinschaft gefördert 
werden.
In diesem Rahmen werden die 
Gäste von der Marktgemeinde 
Krieglach bewirtet und durch 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser, 
Herrn Vbgm. Ewald Rami, von 
der Sozialreferentin Gvm. Elvi-
era Königshofer und vom Ob­
mann des Seniorenausschusses 
der Marktgemeinde Krieglach 
Herrn GR Johann Fellnhofer ein 
Geschenk überreicht. 
Es gibt auch die Möglichkeit 
eines kostenlosen Taxidienstes, 
der von der Marktgemeinde 
Krieglach bei Bedarf organisiert 
wird.

Die musikalische Umrahmung 
wird von Herrn Musikschul­
direktor MMag. Martin Lueger 
organisiert.
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Die Marktgemeinde Krieglach 
gewährt bereits ab dem Winter­
semester 2014/2015 für alle Stu-
den ten, die den Haupt wohnsitz 
in Krieglach behalten bzw. be ­
grün den, einen Semester bo nus 
in der Höhe von € 150,00 pro 
Se  mes  ter. Der Antrag auf Ge wäh­
rung des Semesterbonus ist im 

Markt    gemeindeamt Krieglach/
Ver  waltung unter Beilage der 
In   skriptionsbestätigung zu stel­
len. Die Zuerkennung die-
ser Leistung ist vom Haus-
haltseinkommen un     ab    hän  gig. 
Wir freuen uns, die Studenten 
unserer Markt ge mein      de auf 
diesem Wege unter stützen zu 

kön nen. Nähere Infos und An  -
träge er halten Sie im Markt­
ge  meinde  amt Krieglach – Ver­
waltung, Tel.: 03855/2355­111,  
gde@krieglach.gv.at bzw. ste­
hen die Anträge auch auf unserer 
Homepage, www.krieglach.at 
zum Download zur Verfügung.

Semesterbonus für Studenten

Für Schüler und Studenten mit 
Aufenthalt am Schul­ bzw. 
Studien ort und Hauptwohnsitz 
in Krieglach gewährt die Markt­

gemeinde Krieglach unter 
Berücksichtigung der oben 
angeführten Einkommens ver­
hält nisse ein Stipendium in 

der Höhe von 
€ 436,00 pro 
Schul­ bzw. 
Studienjahr.

Stipendium

Alleinerzieher: € 18.168,00 (Jahresnettoeinkommen)
zuzüglich: € 4.360,00 pro beihilfeberechtigtem Kind
   (Hauptwohnsitz Krieglach)
Ehepaare bzw.
Lebensgemeinschaften: € 19.622,00 (Jahresnettoeinkommen)
zuzüglich: € 4.360,00 pro beihilfeberechtigtem Kind
   (Hauptwohnsitz Krieglach)

Der Schulstart­Bonus wird unter 
der Voraussetzung, dass die 
nachstehenden Ein kommens­
grenzen nicht überschritten 
werden, von der ersten bis 
zur neunten Schulstufe – zu 
Schul beginn – in der Höhe von  
€ 100,00 gewährt.

Die Auszahlung des Schul start-
Bonus erfolgt in Form von 
Krieglach-Gutscheinen, die in 
allen Gewerbebetrieben von 
Krieglach für Schulartikel ein-
gelöst werden können.
Dies ist eine freiwillige Aktion 
der Marktgemeinde Krieg-

lach und soll dazu beitra­
gen, den Schulbeginn für die 
Erziehungsberechtigten in  
fi  nan  zieller Hinsicht zu er  leich­
tern bzw. die ohnehin sehr 
hohen Ausgaben zu Schul be­
ginn abzufedern. 
Nähere Infos zum Schul start­
Bonus und Anträge erhalten 
Sie im Marktgemeindeamt 
Krieg  lach – Verwaltung, 
Tel.: 03855/2355­111,
gde@krieglach.gv.at.

FÖRDERUNGEN der Marktgemeinde Krieglach
für Schüler, Studenten und Lehrlinge

Die Marktgemeinde Krieglach, 
ge währt den in Ausbildung 
be    find   lichen Lehrlingen mit 
Haupt    wohn sitz in Krieglach 
eine direkte För  derung, um 
den Stellen wert der Lehre ent­
sprechend zu würdigen. Die 

Förde rung beträgt jähr lich  
€ 300,00 und wird im Früh jahr 
und im Herbst jeden Jahres über 
Antrag mit einem Be trag von je 
€ 150,00 gewährt. Dem An trag 
ist eine Bestätigung des Lehr-
betriebes, aus dem die Daten 

des Lehrlings sowie das Lehr-
jahr hervorgehen, beizulegen. 

Antragsformulare finden sich 
auch auf unserer Homepage 
unter www.krieglach.at/buer­
gerservice/foerderungen/. 

Lehrlingsbonus

M
UST

ER

M
U

ST
ER

Schulstart-Bonus
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Aufgrund der rasant gestie­
genen Energiepreise wurde 
der Heizkostenzuschuss der 
Marktgemeinde Krieglach 
über Initiative von Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser und der 
Obfrau des Sozialausschusses, 
Frau Gvm. Elviera Königshofer 
von € 130,00 auf € 260,00 
er höht, um die Mehrkosten 
in Verbindung mit dem Heiz­

kosten zuschuss des Landes 
Steier mark zum Teil abzufedern. 
Anspruch auf die Gewährung 
des Heizkostenzuschusses in 
der Höhe von € 260,00 haben 
alle Mindestpensionisten der 
Marktgemeinde Krieglach.

Dieser Zuschuss ist eine frei-
willige Leistung der Markt­
gemeinde Krieglach.

Über den Auszahlungstermin 
werden die Mindestpensionis­
ten rechtzeitig informiert bzw. 
mögen sich bitte jene Bezieher 
von Mindestpensionen, die 
keine Verständigung erhalten 
ha ben, im Marktgemeindeamt 
­ Bürger service, Tel.: 03855/ 
2355/142 ­ melden.

Heizkostenzuschuss Winter 2022/2023 
des Landes Steiermark
Das Land Steiermark gewährt 
für die Heizperiode 2022/2023, 
sofern die Bestimmungen der 
Richtlinie erfüllt werden, einen 
einmaligen, nicht rückzahlba­
ren Heizkostenzuschuss in der 
Höhe von € 340,00. 
Der Antragsteller muss min­
destens seit dem 1. September 
2022 in der Steiermark mit 
Hauptwohnsitz gemeldet sein 
und dürfen nachstehende Ein­
kommensgrenzen nicht über­
schritten werden:

Bitte beachten Sie, dass der 
13. und 14. Monatsbezug 
zum Haushaltseinkommen 
dazu gezählt wird! 

Personen, die Anspruch auf 
Wohnunterstützung haben, 
wird kein Heizkostenzuschuss 
gewährt. Letzter Tag für die 

für 1­Personen­Haushalte € 1.371,00

für Ehepaare oder Haushaltsgemeinschaften € 2.057,00

Erhöhungsbetrag pro Kind mit Familienbeihilfe € 412,00

Beantragung des Heizkosten­
zuschusses ist der 28. Februar 
2023.

Nähere Auskünfte:
Marktge     mein de amt
Bürgerservice
03855/2355/142
gde@krieglach.gv.at

Erhöhung des Heizkostenzuschusses 
der Marktgemeinde Krieglach

Information der Ordination Dr. Roland Hutter 
Ab Oktober verlängern wir unsere Öffnungszeiten
Aufgrund des Ärztemangels in 
unserer Region, haben wir uns 
entschlossen, unsere Öffnungs­
zeiten und das Angebot für un­
sere Patienten zu erweitern.

Es liegt in meinem Interesse, 
die Patientenbetreuung trotz der 
derzeit schwierigen Situation 
weiterhin in üblicher Qualität 

Ihr Ordinationsteam Dr. Hutter

aufrechtzuerhalten oder in Folge 
auch zu verbessern. 

Aus diesem Grund wird unser 
Ordinationsteam in Zukunft 
durch eine weitere Ärztin für All­
gemeinmedizin, Frau Dr. Clau­
dia Ulbl, unterstützt. Die Patien­
tenbetreuung erfolgt gemeinsam 
in guter Zusammenarbeit.

Unsere neuen Ordinations-
zeiten ab Oktober sind:

Mo.: 07.00 bis 11.00 Uhr und 
 16.00 bis 18.00 Uhr
Di.: 07.00 bis 11.00 Uhr
Mi.: 07.00 bis 15.00 Uhr (neu!)
Do.: 07.00 bis 15.30 Uhr (neu!)
Fr.: 07.00 bis 11.00 Uhr 
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Seniorenurlaubsaktion des Landes Steiermark 
und der Marktgemeinde Krieglach
Auch heuer fand wieder 
eine Seniorenurlaubsaktion, 
bei der acht Teilnehmer aus 
Krieglach einen einwöchi­
gen Urlaub in Schwanberg 
genießen konnten, statt. 
Frau Sozialreferentin Gvm.  
Elviera Königshofer und GRin  
Monika Lechner begleiteten 
unsere Senioren auf der Hin­
reise und holten sie nach einer 

Woche ab, sodass alle Urlau­
ber wieder wohlbehalten nach 
Krieglach zurückkehrten. Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser 
und Herr Altbürgermeister 
Jakob Schrittwieser haben 
die Krieglacher Senioren in 
Schwanberg während ihres 
Aufenthaltes besucht und ein 
paar gemütliche Stunden mit 
ihnen verbracht. 

Gesundheitsvortrag 
mit Frau Irmgard Herzele
Über Initiative der Obfrau des 
Gesundheitsausschusses, Frau 
GRin Gudrun Zeilbauer, fand 
am Montag, dem 5. Septem­
ber im kleinen Saal des VAZ 
Krieglach ein Gesundheitsvor-
trag bzw. Gesundheitswork-
shop statt. Frau GRin Zeilbauer 
konnte zu diesem Vortrag Frau 
PhDr. Irmgard Herzele MBA 
MSc begrüßen, die über allge-

meine Gesundheitsfragen 
referierte und für Fragen zur 
Verfügung stand. Der Schwer­
punkt von Dr. Herzele liegt im 
öffentlichen Gesundheitsma­
nagement bzw. in der menta­
len Gesundheit. Dazu gab es 
von den anwesenden Gästen 
einige Fragen und es wurde 
eifrig über Gesundheitsthe­
men diskutiert. 

PhDr. Irmgard Herzele MBA MSc 
referierte über allgemeine 

Gesundheitsfragen

Oma/Opa liest vor – Vorlesestunde
Am Freitag, dem 30. September 
hat die Marktgemeinde Krieglach 
im Rahmen der familienfreundli­
chen Gemeinde („familienfreund-
lichegemeinde“) wiederum 
zu einer Vorlesestunde unter 
dem Motto „Oma/Opa liest 
vor“ in die Gemeindebü-
cherei der Marktgemeinde 
Krieglach eingeladen. Na­
mens der Marktgemeinde 
Krieglach hat Frau GRin Ga-
briele Eggbauer die jungen 
Zuhörer, deren Eltern und 
die Büchereileiterin Sandra 
Kutzner begrüßt. Mit dieser 

generationenübergreifenden Ak-
tion soll den Kindern die Wich­
tigkeit des Lesens und eine sinn­
volle Alternative zu Fernsehen, 

Smartphone, sozialen Medien 
und Internet vermittelt werden. 
Als Vorlesende konnte diesmal 
Frau Christa Hofer gewonnen 

werden. Für den spannen­
den und kindgerechten Vor­
trag der Geschichten darf ein 
großes „Danke“ ausgespro­
chen werden. Die nächste 
Vorlesestunde wird am Frei­
tag, dem 28. Oktober mit 
Beginn um 15.00 Uhr in der 
Gemeindebücherei stattfin­
den. Wir freuen uns auf zahl­
reiche Teilnahme und viele 
lesebegeisterte Kinder!
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Pflegeheim Krieglach

Waltraud Bauernhofer 80  
Ludwig Chlupacek 87
Peter Fasching 78 
Herlinde Hackinger 86 
Rosa Hölblinger 96 
Herbert Kernbichler 81 

Regina Köber 93 
Frieda Krenn 84
Maria Naversnik 92 
Peter Salchenegger 83
Josef Schirnhofer 84 
Hedwig Spreitzhofer 82

Anna Steinbrenner 87 
Hildegard Tassler 91
Paula Zechling 89
Rosa Hofbauer 97

Geburtstage Juli und August

Geburtstagsjubilare 

Hildegard Tassler (91) und Rosa Hölblinger (96)

Hedwig Spreitzhofer (82) und Ludwig Chlupacek (87) 

Herlinde Hackinger (86) und Rosa Hofbauer (97)

Anna Steinbrenner (87) und Frieda Krenn (84)

Maria Naversnik (92) und Paula Zechling (89)

Waltraud Bauernhofer (80) und Regina Köber (93)
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Nach eifrigem Pflücken der sü­
ßen Erdbeeren konnten unsere 
Bewohner, Marmelade einko­
chen und auch am nächsten 

Tag gleich auf das Butterbrot 
streichen. 
Einige Marmeladegläser wurden 
für den heurigen Weihnachts­

markt im Haus „versteckt“, weil 
ansonsten nichts übrig bleibt 
von der guten Marmelade.  

Marmelade Einkochen

In unserem Garten wachsen 
auch Hollerstauden. 
Die Strauben wurden von un­
serem Haustechniker gepflückt 

und am gleichen Tag noch von 
den Bewohnern als Nachspeise 
verzehrt.

Hollerstrauben

Frau Hedwig Spreitzhofer und 
ihr Gatte Reiner durften das  
Diamantene Ehejubiläum bei 
uns im Haus feiern. 
Wir gratulieren herzlich dazu!

Ehejubiläum



O k t o b e r  2 0 2 2 Schule/Bildung

34 35

Neues aus der Kinderkrippe Krieglach

Das neue Krippenjahr hat am 
12. September begonnen und 
wir durften nicht nur mit zehn 
neuen Kindern, sondern auch 
mit einem neuen Team starten. 
Bis Juli wurde die Kinderkrippe 
von Frau Renate Heger geleitet, 
diese durfte ich dankend über­
nehmen und freue mich auf die 
neue Aufgabe. Unser Team be­
steht aus einer Leitung/Pädago­
gin (Nadine Auer) und zwei Be­
treuerinnen (Renate Heger und 
Kerstin Kickmeier). 
Die ersten Wochen nach den 
Sommerferien widmen wir 
ganz der „sanften Eingewöh­
nung“. Die Kinder können ganz 
langsam in die Krippe hinein­
schnuppern und sich an die 
neue Situation gewöhnen, na­
türlich gemeinsam mit Mama 
und/oder Papa. Es wird Neues 

ausprobiert, gelacht, gesungen, 
getanzt und die Kinder lernen 
sich untereinander spielerisch 
kennen. Auch wir Betreuungs­
personen nähern uns den Kin­
dern an und versuchen ihnen 
Sicherheit zu geben, damit der 
Berufseinstieg für die Eltern 
leichter fällt. Wir sind uns unse­
rer Verantwortung bewusst und 
möchten uns in diesem Sinne 
nochmals für das Vertrauen der 
Eltern bedanken. 
Es hat sich auch in den Räum­
lichkeiten einiges verändert. Im 
Gruppenraum befindet sich nun 
eine neue, gemütliche Couch 
zum Kuscheln, ausruhen und 
Bücher anschauen. Der Bewe­
gungsraum wurde mit einer 
Sprossenwand, einer dicken 
Matte und einer Langbank aus­
gestattet. Dafür möchten wir uns 

bei Frau Bgm. Regina Schritt­
wieser recht herzlich bedanken. 
Nicht nur jene Kinder, die neu 
dazugekommen sind, sondern 
auch die „älteren Kinder“, ha­
ben große Freude mit der neuen 
Raumgestaltung. Es wird noch 
alles ganz genau getestet, bevor 
sie den Kindergartenalltag ken­
nenlernen dürfen.

Nachdem die Eingewöh-
nungszeit vorüber ist, werden 
wir uns den anstehenden Ge-
burtstagen, dem Martinsfest, 
Nikolaus und natürlich der 
Adventzeit widmen. Für die 
Kinder sind solche Feste im-
mer etwas ganz Besonderes. 

Wir freuen uns diese Zeit ge­
meinsam mit den Kindern zu 
verbringen.
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Aktuelles aus dem Gemeindekindergarten
Der Gemeindekindergarten 
startete im September mit einer 
zusätzlichen Gruppe und neuen 
Teammitgliedern. Frau Carina 
Maierhofer hat als gruppen­
führende Pädagogin die neue 
Gruppe übernommen, ihr zur 
Seite steht Susi Pockreiter als 
Kinderbetreuerin. Andrea Mann 
ist wieder an ihren ursprüngli­
chen Arbeitsplatz in den Kinder­
garten zurückgekehrt und And­
rea Karner verstärkt für einige 
Stunden in der Woche unser 
Team im Rahmen der gesetzli­
chen Leiterfreistellung, während 
die Leitung ihren organisatori­
schen Aufgaben nachkommt.
Aufgrund der höheren Anmelde­
zahlen hat die Marktgemeinde 
Krieglach unter Frau Bgm. Re­
gina Schrittwieser die Entschei­
dung getroffen, einen Zubau für 
eine weitere Gruppe zu errich­
ten, der in den Sommerferien 
gebaut wurde. Heuer besuchen 
100 Kinder, aufgeteilt auf vier 
Gruppen den Gemeindekinder­
garten. „Alles neu“ – Mit Beginn 
des heurigen Kindergartenjah-
res startete die vierte Gruppe 
in dem neu erbauten und ein-
gerichteten Gruppenraum. Un­
ter einer Kindergartengruppe 

in einem Container konnten 
sich viele erst nur wenig vor­
stellen. Doch betritt man den 
Raum, merkt man keineswegs, 
dass sich die Gruppe in einem 
„Container“ befindet. Durch die 
vielen Fenster wirkt der Raum 
freundlich, hell und groß. Die 
komplett neuen Möbel und das 
dazugehörige Spielmaterial bie-
ten uns viele Möglichkeiten, um 
den Kindern vielseitige Spiel-
bereiche anzubieten, in denen 
sie ihre Fantasie und Kreativität 
spielerisch ausleben können.
Wir möchten uns herzlichst bei 
der Marktgemeinde Krieglach, 
allen voran bei Frau Bgm. Re­
gina Schrittwieser bedanken, 
dass sie dies alles in dieser kur­

zen Zeit ermöglicht hat und der 
Zubau rasch umgesetzt wurde. 
Ein weiterer Dank gilt den Mit­
arbeitern des Bauhofes Krieg­
lach, die uns tatkräftig unter­
stützt haben.
Die „alten Hasen“ starteten 
schon am Montag, die Kinder­
gartenneulinge kamen dann am 
Dienstag oder Mittwoch in die 
Gruppe dazu. Um die Einge­
wöhnung auch in der „Neuen 
Gruppe“ zu erleichtern, starteten 
die Kinder, die schon Erfahrung 
im Kindergarten hatten, vor den 
„Neulingen“. Die Eingewöh­
nungsphase wurde uns dadurch 
erleichtert, dass wir aufgrund des 
schönen Herbstwetters viel Zeit 
im Garten verbringen konnten.

das Team des Gemeindekindergartens

             Schnapp-   schüsse     aus dem Kinder-
        garten-Alltag
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Unser heuriges 
JAHRES THEMA lautet: 
 
„Gesund und fit, wir machen 
alle mit!“ 

Bewegung ist gesund und hält 
auch geistig fit. Das wissen die 
Menschen seit vielen Generati­
onen.
Eine gesunde Entwicklung im 
Kindesalter geht einher mit 
ausreichender Bewegung, mit 
gesunder ausgewogener Ernäh­
rung und seelischem Wohlbe­
finden. 
Dafür wollen wir weiterhin un­
sere gesunde Jause anbieten. 
Die Eltern bringen Obst und 
Gemüse für die ganze Gruppe 
mit. Dieses wird mit den Kin­
dern hergerichtet, wobei sich 
auch Wissensvermittlung und 
zahlreiche Sprachanlässe erge­
ben. Durch das vielfältige An­

gebot werden die Kinder dazu 
angeregt auch neues Obst bzw. 
Gemüse zu probieren und da­
mit ihr Essensrepertoire zu er­
weitern. Das Brot beziehen wir 
täglich frisch vom örtlichen Bä­
cker. Einmal in der Woche gibt 
es auch eine Müsli­Jause, die 
von den Kindern sehr gut ange­
nommen wird.

Wir wollen ebenfalls in die-
sem Kindergartenjahr: 

  Freude an der Bewegung 
wecken

  Den Kindern die Wichtig­
keit von gesunder Ernäh­
rung nahebringen

  Gemeinsam mit der Ge­
meindevertretung und Frau 
GRin Gabriele Eggbauer, 
als Obfrau des Umwelt­
ausschusses, ein Hoch­
beet errichten, Bäume und 

Sträucher pflanzen, Müll 
sammeln und das Altstoff­
sammelzentrum in Krieg­
lach besuchen

  Den Kindern Zeit und 
Raum zum Wohlfühlen 
schaffen

  Ausgänge in die Natur un­
ternehmen

  Ein Sportfest mit verschie­
denen Spielstationen ver­
anstalten

  Einen Sporttag im Sport­
zentrum verbringen

Aktuell bereiten wir uns mit Ge­
schichten und Liedern auf unser 
Erntedankfest vor. 

Wir freuen uns auf ein neues 
Kindergartenjahr voll neuer 
schöner Erfahrungen und Erleb­
nissen!

Das Kindergartenteam! 

       
  

    Schnapp-

   schüsse

     aus dem Kinder-

      
  garten-Alltag
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Neues aus dem 
Heilpädagogischen Kindergarten
Der Sommer ist vorbei und wir 
freuen uns auf ein neues Kin­
dergartenjahr. Wir starten in 
der Integrationsgruppe mit 18 
Kindern, davon fünf Kinder mit 
besonderem Förderbedarf. Auch 
in unserem Team hat sich etwas 
verändert und wir freuen uns, 
dass Natascha Schwarzauger 
(Elementarpädagogin) wieder 
aus ihrer Karenz zurück ist. In 
unserem Team sind auch Na­
dine Grabner (Leitung und In­
klusive Elementarpädagogin), 
Renate Rami (Kinderbetreuerin), 
sowie Leonie Feuchtgraber (Ele­
mentarpädagogin/Leitungsfrei­
stellung) tätig.

Um alle Kinder bestmöglich zu 
betreuen, kommen zusätzlich 
zum Kindergartenpersonal wö­

chentlich eine Ergotherapeutin, 
Sprachheilpädagogin und Psy­
chologin zu uns. 

Zum Heilpädagogischen Kinder­
garten Krieglach gehören auch 
noch sieben mobile IZB – Teams 
(Integrative Zusatzbetreuung), 

       
  

    Schnapp-

   schüsse

     aus dem Kinder-

      
  garten-Alltag

welche in den Kindergärten 
des Bezirks Bruck ­ Mürzzu­
schlag unterstützend tätig sind. 
In diesen Teams arbeiten Inklu­
sive Elementarpädagoginnen, 
Psychologen, Sprachheilpäda­
gogen, Logopäden, Ergothera­
peuten und Mototherapeuten. 

das Team des Heilpädagogischen Kindergartens
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Das Angebot beinhaltet Unter­
stützung der Integration im so­
zialen Umfeld des Kindes mit 
besonderen Entwicklungs­ und 
Erziehungsansprüchen. Es findet 
eine individuelle und spezielle 
Förderung statt, zusätzlich gibt 
es auch Beratungsgespräche, so­
wie interdisziplinäre Vernetzun­
gen mit Ärzten, Bildungsinstitu­
tionen und Therapiezentren. Für 
Fragen oder diverse Anliegen 
können sie sich an die Leitung 
des Heilpädagogischen Kinder­
gartens Krieglach wenden. 

Der Herbst war für die Kinder 
der Integrationsgruppe sehr 
spannend und sie durften sich 
durch verschiedene Angebote 
wie Kennenlernspiele, gemein­
same Spiele im Turnsaal und 
Geschichten übers Freunde fin­
den besser kennenlernen. 
Der Start verlief sehr entspannt 
und es fühlte sich gleich jeder 
wohl in der Gruppe. Zu Beginn 
durften die Eigentumsschach­

teln bemalt und der Kreativ­
bereich je nach Vorlieben aus­
probiert werden. Es wurde viel 
geschnipst, geklebt und gemalt 
und so entstanden schnell erste 
Kunstwerke welche schon die 
Wände im Kindergarten schmü­
cken. 

Gemeinsam bereiten wir uns 
jetzt auf das erste Fest (das Ern­
tedankfest) vor und werden ei­
nige Lieder und Geschichten 
dazu hören. 

Der Höhepunkt ist dann der 
Tag des Erntedankfestes, wo 
ein Festwagen mit Gemüse und 
Obst geschmückt wird, es gibt 
eine besondere Jause und wir 
feiern ein kleines Fest mit der 
gesamten Gruppe. Danach wird 
dieses Obst und Gemüse von 
den Kindern weiterverarbeitet. 
Es gibt Gemüsesuppe, Obstku­
chen und vieles mehr…. Wir 
sind gespannt, was unsere Kin­
derköche alles daraus zaubern 
werden. 

             Schnapp-
   schüsse     aus dem Kinder-

        garten-Alltag
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Musikschule Krieglach

Beginnend mit 20. Juni fanden 
in den Zweigstellen unserer 
Musikschule die traditionellen 
Abschlusskonzerte statt. 
Die Schüler unserer Musik­
schule präsentierten sich so­
wohl mit solistischen Beiträgen, 
als auch in verschiedenen En­
sembles. Im Rahmen der Kon­
zerte wurden die Jungmusiker­
Leistungsabzeichen offiziell 
überreicht. Unsere Zweigstellen 

in St. Barbara i. M., St. Kathrein/
Hauenstein, Ratten und Retten­
egg sind ein wichtiger Bestand­
teil unserer Musikschule, die 
von uns mit der selben Sorgfalt 
und dem selben Engagement 
betreut werden, wie die Haupt­
anstalt in Krieglach. 

Am vorletzten Schultag hatten 
unsere Veitscher Schüler einen 
tollen Auftritt beim Sommer­

fest der HTL Kapfenberg. Auf 
Einladung von Direktorin Mag. 
Anke Lammer musizierten un­
ser Jugendorchester und andere 
Schüler. Anschließend gab es 
ein kleines Abschlussfest.

Den Schlusspunkt setzten am 
16. Juli die Ferienspiele in Wart­
berg, wo unsere Musiklehrer in­
teressierten Kindern Musikinst­
rumente vorstellten.

Schulschluss  » 20. Juni

Am 4. Juli fand unser Solisten­
konzert im großen Saal des VAZ 
Krieglach statt. 

Im Rahmen dieser Veranstal­
tung durften sich Wettbewerbs­
teilnehmer von „Prima la Mu­
sica“ und vom „Josef Peyer 
Preis“ noch einmal vorstellen. 
Daneben waren auch Valentina 
Zampieri (Klarinette) und Iacob 
Iurasec (Violoncello) zu hören. 
Beide absolvierten Mitte Juni 
die Abschlussprüfung an unse­
rer Musikschule. 

Abgerundet wurde das Pro­
gramm durch verschiedene 
Solo­ und Ensemblebeiträge 
un serer Schüler.

In ihren Grußworten gratulierte 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
den Schülern zu ihren tollen 
Leistungen und lobte die Freude 

am Musizieren. Einen besonde­
ren Dank richtete sie an alle 
Eltern, die unserer Musikschule 
ihr Vertrauen entgegenbringen, 
und ihren Kindern eine musika­
lische Ausbildung ermöglichen. 
Gerade in der heutigen Zeit ist 
es umso wichtiger zu musizie­
ren, weil Musik ein wichtiger 
Bestandteil unserer Kultur und 
Gesellschaft ist.  

Folgende Schüler wurden von 
Frau Bgm. Regina Schrittwie-
ser ausgezeichnet und ge-
ehrt:

 Valentina Zampieri – 
  Abschlussprüfung mit Aus­

gezeichnetem Erfolg

 Iacob Iurasec – 
  Abschlussprüfung mit Gu­

tem Erfolg

 Daniel Schütz – 
  2. Preis beim Bundeswett­

bewerb „Prima la Musica“

 Maria Mulkowska – 
  1. Preis mit Auszeichnung 

beim Landeswettbewerb 
„Prima la Musica“

Solistenkonzert  » 4. Juli

Ben 
Eggbauer

Iacob Iurasec und Valentina Zampieri

             Schnapp-
   schüsse     aus dem Kinder-

        garten-Alltag
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Heuer fand zum zweiten Mal 
ein Tag der offenen Tür an un­
serer Musikschule statt. Zahl­
reiche Kinder und Erwachsene 

waren gekommen, um unsere 
Lehrer kennenzulernen und um 
Instrumente auszuprobieren. 
Wir sind überwältigt und dank­

bar, dass so viele Leute Interesse 
an der Musikschule haben. Wir 
durften an Ort und Stelle auch 
zahlreiche Neuanmeldungen 

Tag der offenen Tür  » 5. Juli 2022

 Peter Freiberger, 
 Elisabeth Lackner und 
 Miram Steiner – 
  2. Preis beim Landeswett­

bewerb „Prima la Musica“

 Herbert Kogler – 
  1. Preis mit Auszeichnung 

beim Landeswettbewerb 
„Prima la Musica“

 Andreas Gotthardt – 
  1. Preis beim Landeswett­

bewerb „Prima la Musica“

 Lukas Pimeshofer – 
  2. Preis beim Landeswett­

bewerb „Prima la Musica“

 Sophie Sommer und 
 Jan Peham – 
  Übertrittsprüfung Gitarre 

mit Ausgezeichnetem Er­
folg

Sophie Sommer und Jan Peham

Preisträger der Wettbewerbe Solistenkonzert
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entgegennehmen, wofür wir 
besonders dankbar sind.

Dank der Marktgemeinde Krieg­
lach und Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser gab es diesmal 
ein besonderes Gewinnspiel – 
drei Preise im Gesamtwert von 
E 850,00 wurden unter allen 
Besuchern verlost.

Die Gewinner sind: 

 Jonas Köck (Wartberg) – 
  1 Gutschein für Musikunter­

richt im Wert von E  514,00

 Hannah Pitter (Veitsch) – 
  1 Gutschein für Musikunter­

richt im Wert von E 250,00

  Amelie Weissenbacher (St. 
Kathrein/H.) – 

  1 Gutschein für Musikunter­
richt im Wert von E  100,00

Wir gratulieren herzlich und 
wünschen euch viel Freude an 
der Musik!

Gewinner – Tag der offenen Tür – v.l.n.r. Jonas Köck, 
Amelie Weissenbacher und Hannah Pitter

Am 6. Juli fand unser großes 
Schlusskonzert im großen Saal 
des VAZ Krieglach statt. Trotz 
sommerlicher Temperaturen 
waren etwa 350 Besucher un­
serer Einladung gefolgt. Mit 
einem Querschnitt durch alle 
Musikstile gestalteten verschie­
dene Ensembles einen tollen 
Abschluss des Schuljahres.

Gvm. Elviera Königshofer über­
reichte die drei Preise vom Tag 
der offenen Tür, und nahm als 

Gemeindevertreterin gemein­
sam mit Musikschuldirektor 
MMag. Martin Lueger und Be­

zirksjugendreferent Jürgen Diem 
die Verleihung der Jungmusiker­
leistungsabzeichen vor.

Großes Schlusskonzert  » 6. Juli

musikalische Früherziehung – Ltg. Julia Pichler
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Junior-Abzeichen 
mit Ausgezeichnetem Erfolg:

 Miriam Steiner ­ Trompete
 Elisabeth Lackner ­ Trompete
 Peter Freiberger ­ Trompete
 Florian Pichlhofer ­ Trompete
 Paul Hofbauer ­ Trompete
 Thomas Terler ­ Trompete
 Lukas Fladenhofer ­ Trompete
 Katharina Hofbauer ­ Waldhorn
 Elina Grasberger ­ Posaune
 Kilian Wöls ­ Schlagzeug

Bronze-Abzeichen 
mit Ausgezeichnetem Erfolg:

 David Hiden ­ Klarinette
 Christina Rossegger ­ Waldhorn

Silber-Abzeichen 
mit Ausgezeichnetem Erfolg:

 Roman Rossegger ­ Waldhorn
 Daniel Wöls ­ Schlagzeug

Wir gratulieren nochmals herz­
lich! 

An dieser Stelle gilt es einen 
großen Dank an die Marktge­
meinde Krieglach und Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser aus­
zusprechen. 
Sie hat ständig ein offenes Ohr 
für unsere zahlreichen Anliegen, 
und leistet sowohl finanziell als 
auch ideell einen erheblichen 
Beitrag, um die Qualität zu si­
chern und die Vielfalt unseres 
Angebots ständig zu erweitern.

Kindersingschule – Ltg. Elisabeth Pusavec

gemischtes Ensemble – Ltg. Michael Leitner

Gitarrenensemble – Ltg. Sandra Kohlhuber-Wagner

Holzbläserensemble – Ltg. Claudia Prammer

Jungmusiker-Leistungsabzeichen großes Schlusskonzert

Mario Sommer und Johanna 
Buchmaier beim großen 

Schlusskonzert
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Das neue Schuljahr bringt per­
sonelle Änderungen mit sich. 

Musiklehrer Mag. Erich Grassl 
(Violoncello), Heribert Prinz 
(Schlagwerk) und Manfred Skale 
(Klarinette, Saxophon) haben ih­
ren Ruhestand angetreten. 

Wir bedanken uns für die jahr­
zehntelange engagierte Tätigkeit 
als Lehrer an der Musikschule 
Krieglach! 

Nach öffentlichen Ausschrei­
bungen ist es uns gelungen, alle 
Stellen nachzubesetzen.

 Dr. Andrea Sellner – 
  Violoncello und musikalische 

Früherziehung

 Beate Pitscheneder – 
  Klarinette, Saxophon, Block­

flöte, Fagott und Violine

 Sebastian Felber – 
 Schlagwerk

 Alexandra Pflanzl – 
 Musikalische Früherziehung
 Eltern­Kind­Musizieren

Wir heißen die neuen Lehr­
kräfte herzlich in unserem Team 
willkommen und wünschen 
viel Freude und Erfolg mit ihrer 
neuen Tätigkeit!

Personelle Veränderungen 

Auf Initiative von Frau Bgm. 
Regina Schrittwieser ist der Be-
such der Musikalischen Früher-
ziehung für Kinder im letzten 
Kindergartenjahr auch heuer 
kostenlos (Hauptwohnsitz 
Krieglach). Auch jüngere Kinder 

sind herzlich willkommen, an 
den Kursen für Früherziehung 
teilzunehmen.
Für die ganz Kleinen gibt es das 
Eltern­Kind­Musizieren, welches 
nach Absprache ab dem 1. Le­
bensjahr möglich ist. 

Es gibt noch freie Plätze für Mu­
sikalische Früherziehung und 
Eltern­Kind­Musizieren – wir 
würden uns freuen, auch Ihr 
Kind  an unserer Musikschule 
begrüßen zu dürfen.

Förderung Musikalische Früherziehung – 
Eltern-Kind-Musizieren

Dr. Andrea Sellner (li), Sebastian Felber, Beate Pitscheneder, Alexandra 
Pflanzl – neue Lehrkräfte

Das Schuljahr 2022/23 hat be­
reits begonnen und wir haben 
uns viel vorgenommen. 

Die Konzertreihe, welche im 
letzten Jahr neu ins Leben ge­
rufen wurde, wird heuer fortge­
setzt. 
Daher dürfen wir Sie über fol-
gende Veranstaltungen bis Jah-
resende informieren:

 16. November, 18.00 Uhr
 VOLKSMUSIKABEND 
 VAZ Krieglach

 30. November 18.00 Uhr
 ADVENTKONZERT 
 VAZ Krieglach

 12. Dezember 18.00 Uhr 
 BRASSISSIMO CHRISTMAS 
 VAZ Krieglach

Daneben starten wir auf Face­
book und Instagram ab Oktober 
wieder mit dem „Video der Wo­
che“, sowie ab 1. Dezember mit 
dem „online Adventkalender“. 

Lassen Sie sich von unserem on­
line­Auftritt ebenso überraschen 
wie von unseren Live­Konzer­
ten! Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Vorschau  » Veranstaltungen
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Allgemeine Sonderschule Krieglach

Therapieraum und Rückzugsraum in der Klasse
Juchhu! Zwei neu gestaltete 
Räume erwarten in diesem 
Schuljahr die Schüler der ASO 
Krieglach.
Einer der beiden dient als Rück­
zugsort für Kinder, denen die 
äußeren Eindrücke im Schulall­
tag ab und an zu viel werden.

Im anderen Raum geht es um 
die Förderung der sogenannten 
„sensorischen Integration“, wo­
für unter anderem eine Schau­
kel, ein Bällchenbad und eine 
Malwand zur Verfügung stehen.
Wir Lehrer freuen uns sehr, un­
seren Schülern nun diese neuen 

Möglichkeiten bieten zu kön­
nen.
Ganz herzlich möchten wir uns 
deshalb bei der Marktgemeinde 
Krieglach für die Übernahme 
der Kosten und bei allen, die bei 
diesem Projekt mitgearbeitet ha­
ben, bedanken.

Schulbeginn

53 neue Kinder konnten wir 
am ersten Schultag des neuen 
Schuljahres an unserer Volks­
schule begrüßen. Wir freuen uns 
schon sehr, dass wir gemein­
sam eine abwechs­

l u n g s r e i c h e 
und lehrreiche 
Zeit verbringen 
werden.

Volksschule Krieglach

1.b Klasse

1.a Klasse

Therapieraum Rückzugsraum

1.c Klasse
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Neue 1.a

Raiba Rucksäcke

Die Kinder der ersten Klassen 
wurden in der ersten Schulwo­
che von Vertretern der Raiba be­
sucht und bekamen Geschenke. 
Ein kleiner Rucksack gefüllt 
mit einer Jausenbox, Stunden­
plan, Warnweste und Notizheft 
wurde an die Kinder überreicht. 
Herzlichen Dank!

1.b Klasse

1.c Klasse
1.a Klasse

Durch steigende Kinderzahlen 
an der Volksschule wurde ein 
elfter Klassenraum nötig. Der 
ehemalige Computerraum im 
zweiten Stock wurde in den 
Sommerferien von der Ge­
meinde toll umgestaltet, damit 
die Kinder der 1a­Klasse bestens 
unterrichtet werden können.
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Schulbeginn 2022/23

Für 29 Schüler begann am 12. 
September ein neuer Lebensab­
schnitt. 
Die aufgeregten Kinder und de­
ren Eltern wurden herzlich in 
der Mittelschule Krieglach will­
kommen geheißen. Nach zwei 
pandemiegeprägten Schuljahren 

startete das neue Schuljahr ohne 
Test­ und Maskenpflicht. Tradi­
tionsgemäß fand am Dienstag 
der Schulgottesdienst, dessen 
Programm von den Schülern 
gestaltet wurde, statt. Abgerun­
det wurde die erste Schulwoche 
durch einen Sporttag, welcher 

von der Marktgemeinde Krieg­
lach organisiert wurde und für 
Begeisterung und Freude sorgte. 

Herr Direktor Knöbelreiter und 
das Lehrerkollegium wünschen 
einen guten Start in das neue 
Schuljahr 2022/23!

Mittelschule 
Peter Rosegger Krieglach

Sporttag

Am Freitag in der ersten Schul­
woche fand der Familiensporttag, 
welcher von der Marktgemeinde 
Krieglach organisiert wurde, statt. 
Die Schüler der Mittelschule 
Krieglach waren bereits am Vor­
mittag eingeladen, um sich bei 
diversen sportlichen Wettkämp­

fen klassenweise zu messen. 
Unterschiedliche Stationen wa­
ren aufgebaut, um Schnelligkeit, 
Geschick, Ausdauer oder auch 
Treffsicherheit zu testen. Für be­
sondere Begeisterung sorgte das 
sogenannte „Bubble Soccer“, 
eine Sportart aus Skandinavien, 

bei dem man über seinen Ober­
körper aufblasbare Bälle stülpt 
und damit Fußball spielt. Sowohl 
die Sieger als auch die Zweitplat­
zierten durften sich über einen 
Preis freuen. Die Veranstaltung 
war ein voller Erfolg, das bunt 
gemischte Sportprogramm sorgte 
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für Abwechslung, Freude und vor 
allem Spaß. Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser, Herrn Vizebürger­
meister Ewald Rami und allen 
Vereinen sei für die Organisation 
dieser tollen Veranstaltung herz­
lichst gedankt!

HLW Krieglach

Mit dem Schulschluss neigte 
sich auch ein erfolgreiches 
Geschäftsjahr dem Ende zu, 
die beiden Junior Companys 
der HLW Krieglach haben 
dieses mit einer kleinen Feier 
würdig abgeschlossen und da-
mit gleichzeitig ihre unterneh-
merische Tätigkeit beendet. 

Derzeit sind die „Juniors“ der 3 
HL gerade dabei, im Rahmen 

ihres Pflichtpraktikums weitere 
Einblicke in die Arbeitswelt zu 
sammeln. 

Die Mitarbeiter der Junior Com­
pany „Pasticcios“ und der Junior 
Company „For You“ sind sich ei­
nig, dass es eine spannende Er­
fahrung für sie war, ein eigenes 
Unternehmen zu gründen. Die 
Schüler dürfen sich über einen 
beträchtlichen Gewinn freuen, 

den sie im Rahmen ihrer unter­
nehmerischen Tätigkeit erwirt­
schaftet haben.

Abschlussfeier der Junior Companys
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Das Schuljahr 2021/22 neigte 
sich dem Ende zu und um FIT, 
GESUND und STRESSFREI in 
die Ferien zu starten, organi-
sierte das Team der Gesunden 
Schule gemeinsam eine Pro-
jektwoche. Unsere Schüler er-
freuten sich an folgenden Pro-
grammpunkten und durften je 
nach Interessen aus folgenden 
Workshops auswählen:

Eine Wanderung durch die 
wildromantische Badlschlucht 
brachte eine kleine Gruppe Schü­
ler und Lehrer zu den ältesten 
Spuren menschlicher Existenz 
in Österreich. Ein Highlight für 
unsere sportlichen Schüler war 
der Aquathlon. Die Herausforde­
rung dieses Schul­Dreikampfes 
am Freizeitsee Krieglach bestand 
darin, in Zweierteams die Diszi­
plinen Luftmatratze, Laufen und 
Standup­Paddeln zu meistern: 
Eine Strecke von 110 Metern 
musste zuerst auf oder mit einer 
Luftmatratze bewältigt werden, 
dann folgte eine kleine Laufrunde 
mit Zielwerfen, ehe die 110 Me­
ter mit dem SUP abgeschlossen 

wurden. Der Kurs Yoga im Park 
unserer Schule ermöglichte den 
teilnehmenden Schülern ein Ken­
nenlernen dieser Entspannungs­
technik in Theorie und Praxis. 
Ein Angebot der besonderen Art 
war der Selbstverteidigungskurs 
für Mädchen: richtiges Verhalten 
in Notfallsituationen, Stärkung 
des Selbstbewusstseins und Ver­
teidigungsübungen standen hier 
im Fokus. Im Rahmen des Work­
shops Psychosoziale Gesundheit 
wurden die Themen Stress und 
Sucht hinsichtlich Entstehung, 
Umgang und Präventionsmaß­
nahmen behandelt. Auch der 
Kreativ­Workshop „Ich Darstel-
lung, was macht mich aus?“ war 
gut besucht. Nach einer kurzen 
theoretischen Einführung wurden 
die Schüler durch freies Malen 
im Park zur künstlerischen Selbst­
darstellung motiviert. Beim Be-
wegten Lesen drehte sich alles 
ums Vorlesen und eigene Lesen 
zur Förderung der Lesekompe­
tenz. Auflockerungen und Be­
wegungspausen zwischendurch 
sollten die Konzentrationsfähig­
keit unterstützen, um anschlie­

ßend wieder in die Lektüre ver­
sinken zu können. Eine geführte 
Alpaka Wanderung bei Familie 
Sonnbichler in Krieglach er­
möglichte den Teilnehmern die 
flauschigen Vierbeiner kennen­
zulernen und sorgte für Motiva­
tion unterwegs. Der Erste Hilfe 
Workshop beinhaltete Theorie 
und Praxis. Um Assoziationen 
und konkrete Informationen ge­
ben zu können, bearbeiteten 
die Schüler in 2­3er Teams eine 
ABC­Liste zur Ersten Hilfe. Durch 
den fachlichen Input konnte ein 
themenbezogener Austausch er­
reicht werden. Im Rahmen des 
Kräuterworkshops lernten die 
Teilnehmer unter fachkundiger 
Anleitung von Frau Renate Do­
brovolny Kräuter zu erkennen, 
zu sammeln und anschließend 
zu verwerten. Interessant war 
die Herstellung von Körperbal­
sam sowie die Verarbeitung der 
Kräuter in der Betriebsküche zu 
Kräuterschnecken aus Germteig 
und das Ansetzen des sogenann­
ten „Wiesendudlers“. Wetterbe­
dingt fand das im Park geplante 
Picknick kurzerhand in der Aula 
statt. Improvisation ist alles – 
die Schulgemeinschaft ließ sich 
hier die Köstlichkeiten, die beim 
Kräuterworkshop entstanden 
sind, schmecken.
Da die Kurse von den Schülern 
selbst gewählt werden durften, 
war das Feedback über die Pro­
jekttage dieser Gesundheitswo­
che sehr erfreulich. Nun konnten 
alle unbeschwert in die Ferien 
starten!

Fit, gesund und stressfrei in die Ferien!
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In der letzten Schulwoche 
machte sich die 4HL mit den 
beiden Begleitlehrerinnen 
Frau Prof. Guggi und Frau 
Prof. Leitenbauer in den frü-
hen Morgenstunden auf den 
Weg nach Wien.  

Trotz der Einschränkungen beim 
Flugverkehr hob das Flugzeug 
der AUA pünktlich ab und die 
gut gelaunte Reisegruppe lan­
dete planmäßig in Amsterdam.
Das Programm des ersten Tages 
bestand aus verschiedenen High­
lights: der Heineken­Experience, 

wo interessante Fakten über die 
Geschichte der berühmten Brau­
erei zu erfahren waren, einer 
Grachtenfahrt, einem Besuch des 
Anne­Frank­Hauses sowie dem 
Amsterdamer Dungeon. Den 
Abschluss dieses ereignisreichen 
Tages bildeten die Klänge von 
Latin­Jazz. Am nächsten Tag ging 
es weiter mit Kultur pur mit den 
Werken des berühmten Malers 
Vincent van Gogh. Der dritte Tag 
diente der Heimreise, kurz vor 
Mitternacht landeten alle wieder 
gesund und voller neuer Eindrü­
cke in der Heimat.

„Amsterdam ist immer eine Reise wert!“

Der Monat Juni stand im 
Schuljahr 2022 im Zeichen 
des Schulsports Schwim-
men und wurde vom Bun-
desministerium für Bildung, 
Wissenschaft und Forschung 
auch gefördert. Wir nutzten 
die Chance und so gab es 
für die Klassen 1HL und 2HL 
zwei Schwimmblöcke.

Zuerst standen zwei Einheiten 
mit der Schwimmtrainerin Isa­
bella Reiterer von „Freizeit Sport 
Aktiv“ im Hallenbad Veitsch am 
Programm. Frau Reiterer erklärte 
anschaulich die Techniken des 
Brust­ und Kraulschwimmens. 
Am nächsten Tag gab es vier 
weitere Einheiten im Freibad 
Bruck/Mur. 

Nach einem Wasserfußballtur­
nier konnten die Teilnehmer 
die Limits für das Allround­
Schwimm­Abzeichen ablegen, 
sich im Kleiderschwimmen ver­
suchen und Sprünge vom 1­ und 
2­Meter­Turm durchführen. Da­
neben blieb auch noch Zeit für 
ein paar Partien Beach­Volley­
ball.

Schulsport Schwimmen
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Nach zweijähriger Pause 
fand Anfang Juni wieder der 
Herzlauf für Schulen statt.

Diese Veranstaltung unter-
stützt herzkranke Kinder und 
ihre Familien in Österreich.

Auch die HLW Krieglach war 
wieder mit am Start! Unsere 
18 Läufer bewiesen ein großes 
Herz, stellten ihre Freizeit zur 

Verfügung und trotzten Regen 
und Wind, um beim diesjähri­
gen Herzlauf dabei zu sein. 

Für die Oberstufe waren zwei 
Runden zu je 800 m zu laufen. 

Unsere Schüler erreichten hinter 
der LBS Mitterdorf den 2. Platz 
mit einer Durchschnittszeit von 
09:55:69 Minuten.

Die schnellsten Zeiten liefen:

1. Jonas Voglmüller  (2HL) 
 06:55,8 
2. Lena Jurak  (2HL) 
 07:43,5
3. Natalie Wieland (1FS) 
 08:15,6

Wir bedanken uns für eure Teil­
nahme und gratulieren zu der 
großartigen Leistung!

Läufer mit großem Herz – 
Herzlauf für Schulen 2022 in St. Barbara

Viele junge Menschen, vor 
allem junge Frauen, interes-
sieren sich für vegane oder 
vegetarische Ernährung. Da-
bei sollte es aber zu keiner 
Mangelernährung kommen 
und es gilt, viele Aspekte zu 
beachten. Deshalb wurde 
erstmalig in diesem Schul-
jahr die Zusatzqualifikation 
„Ausbildung zur vegan/vege-
tarischen Fachkraft“ für die 
Schüler des dritten Jahrgan-
ges angeboten.

Im fachtheoretischen Unterricht 
wurden neben Beweggründen 
für eine pflanzenbasierte Er­
nährung auch die ernährungs­
physiologischen Aspekte für 
die Gesundheit erarbeitet. Bei 
einer lehrreichen Degustation 
wurde den Schülern die vegane 
Produktwelt nähergebracht und 
sie konnten die Bandbreite von 
veganen Milchalternativen, Kä­
sealternativen aber auch Alter­
nativen zu Fisch, Ei und Fleisch 
verkosten. Im fachpraktischen 

Unterricht wurden Speisen aus 
aller Welt zubereitet, auch ein 
veganes Wiener Schnitzel mit 
Seitan sowie ein Gulasch aus 
Sojageschnetzeltem wurde von 
den interessierten Schülern ge­
zaubert. Natürlich waren auch 
viele Gerichte mit Gemüse da­
bei, wie eine Gemüsepaella, 
ein Kartoffelauflauf oder eine 
Lauchquiche, welche mit gebra­
tenen geräucherten Tofuwürfeln 
oder Seidentofu verfeinert wur­
den. Desserts dürfen nie fehlen, 

Ausbildung zur vegan/vegetarischen Fachkraft
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so wurden auch Süßspeisen im 
Unterricht zubereitet. Vegane 
Torten und Kuchen wurden ge­
backen, wie eine Snickers Torte, 
eine Bananenschnitte, Brow­
nies und sogar Muffinsrezepte 
funktionieren perfekt ohne Ei 
und Milch. Zum krönenden Ab­
schluss sind fünf Schülerinnen 
zur abschließenden Prüfung 
angetreten. Die Schülerinnen 

mussten neben einer schriftli­
chen Prüfung auch ein selbst 
kreiertes 2­gängiges Menü zu­
bereiten, welches von einer 
Prüfungskommission verkostet 
und beurteilt wurde. Als dritten 
Teil der Prüfung absolvierten die 
Schülerinnen noch ein mündli­
ches Fachgespräch und stellten 
ihr umfangreiches Wissen noch 
einmal unter Beweis. Alle fünf 

haben die Ausbildung mit einem 
guten Erfolg abgeschlossen. Wir 
gratulieren sehr herzlich!

Neuigkeiten aus unserer Gemeindebücherei
Dein Sommer Lese(S)pass

Über Initiative des Landes Stei­
ermark in Kooperation mit Lese­
land Steiermark, Tierwelt Her­
berstein und SPAR Österreich 
wurde heuer wieder die Aktion 
„Dein Sommer Lese(S)pass“ 
durchgeführt. 
Die Gemeindebücherei Krieg-
lach mit der Büchereileiterin 
Frau Sandra Kutzner beteiligte 
sich bei diesem Leseprojekt. Kin­
der und Jugendliche sollten ani­
miert werden, sich während der 
Sommerferien dem Lesen von 
Büchern zu widmen und dazu 

die öffentlichen Büchereien be­
suchen, um sich diverse Bücher 
auszuborgen. Von den Büche­
reien wurde ein Lesepass ausge­
folgt, der bei jeder Entlehnung 
abgestempelt wurde. Mit insge­
samt fünf ausgeliehenen Büchern 
bzw. Stempeln konnte man an 
der Verlosung teilnehmen und ei­
nen vollgepackten Rucksack mit 
Geschenken von SPAR inklusive 
zwei Freikarten für die Tierwelt 
Herberstein gewinnen. 
Die Aktion des Landes kam 
sehr gut an, in Krieglach nah-

men insgesamt 65 Lesepässe 
an der Verlosung teil, die von 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
und der Büchereileiterin Sandra 
Kutzner am Montag, dem 19. 
September durchgeführt wurde. 

Wir dürfen folgenden Kindern 
zum Gewinn eines „Lesepass­
Rucksacks“ herzlich gratulieren:

 Josef Ebner
 Paulina Zahradnik
 Gloria Stingu
  Maximilian und Matthias 

Krammer

Frau Bgm. Regina Schrittwie­
ser und Frau Sandra Kutzner 
übergaben den Rucksack an 
die strahlenden Gewinner und 
wünschten weiterhin viel Spaß 
beim Lesen. Frau Bgm. Schritt­
wieser bedankte sich bei der 
Büchereileiterin Frau Sandra 
Kutzner für ihren tollen Einsatz 
in der Gemeindebücherei!

die Gewinner mit Frau Bgm. Regina Schrittwieser und der 
Büchereileiterin Sandra Kutzner
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Begrüßung durch Frau Bgm. Regina Schrittwieser zum Schulsporttag der MG Krieglach

Am Freitag, dem 16. September 
fand über Initiative und Orga­
nisation des Sportreferates der 
Marktgemeinde Krieglach der 
dritte große Schul­ und Famili­
ensporttag der Marktgemeinde 
Krieglach statt.  Bgm. Regina 
Schrittwieser begrüßte in der 
Früh alle Teilnehmenden am 
Schulsporttag und Vbgm. Ewald 
Rami konnte viele Interessierte 
und Sportbegeisterte vor und im 
Krieglacher Sportzentrum am 

Nachmittag zum Familiensport­
tag begrüßen. Der Schul­ und 
Familiensporttag soll einerseits 
dazu dienen, dass die Schüler, 
die Kinder und Jugendlichen, 
die Krieglacher Bevölkerung 
und die Gäste einen Einblick 
in das Vereinsleben der Krieg­
lacher Sportvereine bekommen 
und andererseits hat man auch 
die Möglichkeit sich bei den 
Stationen der einzelnen Vereine 
aktiv zu betätigen.

So gab es am Vormittag für die 
Schüler der Mittelschule Krieg­
lach einen Klassenvergleichs­
wettbewerb, wo man bei sechs 
Stationen die Geschicklichkeit 
und die Schnelligkeit unter Be­
weis stellen konnte. Zum Ab­
schluss gab es für alle Klassen 
einen Preis von der Marktge­
meinde Krieglach für die Klas­
senkassen.
Ein buntes Rahmenprogramm 
für Groß und Klein rundete 

Skiteam TUS Krieglach Schützenverein Krieglach

Vbgm. Ewald Rami und Sportaus-
schussobmann GR Hubert Riegler 
waren die Hauptverantwortlichen für 
Organisation und Durchführung des 
Schulsport- und Familien-Sporttages

Aufwärmtraining 
mit Andrea Sonnbichler

Krieglacher Vereine haben sich im Rahmen dieser Veranstaltung den Teil-
nehmern vorgestellt und Aktivitäten gesetzt – ein großes DANKE dafür!

Großer
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das Angebot des diesjährigen 
Familiensporttages ab. Heuer 
konnte man wieder die Loopy­
Balls testen. Selbstverständlich 
bestand auch heuer wieder die 
Möglichkeit, sich bei den Stän­
den der einzelnen Vereine über 
die örtlichen Sportangebote zu 
informieren. 
Der ASVÖ, der bei diesem Fami­
liensporttag als Mitveranstalter 
auftrat, steuerte ein schönes Fa­
miliensporttag­T­Shirt für jedes 
Kind bei. Darüber hinaus gab es 
vom ASVÖ Stationenpässe für 
alle Teilnehmer, die bei den ein­
zelnen Stationen abgestempelt 
wurden. Mit einem gestempel­
ten Stationenpass konnte man 
an der Verlosung teilnehmen 
und wertvolle Preise gewinnen.

Den mitwirkenden Vereinen 
bzw. Institutionen darf auf 
diesem Wege ein herzliches 
„Danke“ ausgesprochen wer-
den:

 Freiw. Feuerwehr und 
 Rotes Kreuz Krieglach
  Eis­ und Stocksportverein 

TUS Krieglach
  1. ESV Krieglach (Spangerl­

schießen)
  EKRO TUS Krieglach­Fußball 
  Freunde der Waldschule 
  Max­Mell Ice Pirates
  Österreichischer Alpenver­

ein/Sektion Krieglach
  Schützenverein Krieglach 

(Lasergewehrschießen)
  Skiteam TUS Krieglach 
  ASVÖ 

  Dancingclub­Cheerleader 
The Butterflys

  SchachKlub Windheimat 
TuS Krieglach

  Tennisclub TUS Krieglach
  Naturfreunde
  Turnverein Krieglach

Die Besucher zeigten großes In­
teresse und hatten großen Spaß 
mit dem Angebot der örtlichen 
Sportvereine bzw. Institutionen. 
So mancher Besucher, der noch 
keinem Krieglacher Verein an­
gehört, könnte durch diese Ver­
anstaltung zur Mitgliedschaft 
bzw. zur aktiven Vereinsarbeit 
in Krieglach bewogen worden 
sein. Für die Verpflegung der 
Gäste sorgte EKRO TUS Krieg­
lach Fußball – Danke!

Naturfreunde Krieglach

Max-Mell Ice Pirates

1. ESV Krieglach

Turnverein Krieglach

Freunde der Waldschule Freunde der Waldschule Österreichischer Alpenverein
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Die Besucher hatten bis 16.30 
Uhr die Möglichkeit, sich bei 
den einzelnen Stationen der 
Vereine zu informieren bzw.  
konnte man seine Fähigkeiten 
an Ort und Stelle testen. Nach 

der Verlosung endete der dies­
jährige Familiensporttag.

Ein großes „Danke“ an die Or-
ganisatoren, dem Hauptverant-
wortlichen Herrn Vbgm. Ewald 

Rami und Sportausschussob-
mann GR Hubert Riegler für 
die hervorragende Vorbereitung 
und Durchführung dieser Ver-
anstaltung!

ASVÖ Steiermark Cheerleaderverein DC Butterfly Buntes Rahmenprogramm

Tennisclub TUS Krieglach Buntes Rahmenprogramm

SchachKlub Windheimat TuS Krieglach ÖRK – Ortsstelle Krieglach und FF Krieglach

Die glücklichen Gewinner mit Vbgm. Ewald Rami, Sportausschussobmann Hubert Riegler und Bgm. Regina Schrittwieser

Buntes Rahmenprogramm Buntes Rahmenprogramm
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5. Beachvolleyballturnier  
der Marktgemeinde Krieglach

Der Obmann des Sportaus­
schusses der Marktgemeinde 
Krieglach, Herr GR Hubert 
Riegler organisierte am Sonntag, 
dem 21. August das 5. Beach­
volleyballturnier der Markt­
gemeinde Krieglach, das am 
Freizeitsee bei schönem Som­
merwetter stattfand.

Insgesamt beteiligten sich 
vier Mannschaften an diesem 
Hobby­Turnier.

Im spannenden Finale konnte 
sich das Team „Oldies“ gegen 
das Team „Polanzer“ behaupten 
und das Turnier gewinnen.

Das Ergebnis des 5. Beach-
volleyballturniers der Markt-
gemeinde Krieglach gestaltet 
sich wie folgt:

1. Oldies
2. Polanzer
3. Die Zaummgwürfelten 
4. Ente

Für die Idee, Organisation und 
tadellose Durchführung darf 
dem Obmann des Sportaus-
schusses, Herrn GR Hubert 
Riegler herzlich gedankt wer-
den.  

Im Spiel um Platz 3 setzte sich 
das Team „Die Zaummgwür­
felten“ gegen das Team „Ente“ 
durch.
Ein herzlicher Dank an Frau 
Bgm. Regina Schrittwieser, für 
die von der Marktgemeinde 
Krieglach zur Verfügung gestell­
ten Preise sowie an die Beache­
lors Kindberg für die Turnierlei­
tung.
Ein spannendes und sportlich 
faires Turnier konnte unfallfrei 
in der Beach­Arena am Feizeit­
see durchgeführt werden.  Die 
teilnehmenden Mannschaften 
freuen sich bereits auf eine Fort­
setzung im nächsten Jahr.

Platz 3 - „Die Zaummgwürfelten“ Platz 4 - „Ente“

Platz 1 - „Oldies“GR Hubert Riegler mit den Teilnehmern am heurigen 
Beachvolleyballturnier

Platz 2 -  „Polanzer“
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EKRO TUS Krieglach Fußball
Kaum hat die Herbstsaison 
begonnen, ist sie auch schon 
zur Hälfte wieder vorbei. 
Der Start war für unsere 
Kampf   mannschaft heuer sehr 
schwierig. Die Auslosung hat er­
geben, dass wir gegen die vier 
Meister schaftsfavoriten gleich in 
den ersten sieben Spielen ran­
mussten. So kam es dann leider 
auch, dass wir die ersten vier 
Spiele verloren haben und erst 
im fünften die ersten Punkte 
sammeln konnten. Der Einsatz, 
die Form und die Motivation 
unserer Spieler und dem 
Trainerteam stimmt aber und 
somit wird die zweite Hälfte 
der Herbstsaison sicher wieder 
erfolgreicher. 

Trotz der Durststrecke sind uns 
unsere Fans aber treu geblieben. 
Die KM1 wurde in den ersten 
drei Heimspielen von insgesamt 
ca. 1.400 Fans unterstützt. Das 
ist großartig und einzigartig in 
der Oberliga Nord. Mit dem 
Support für unsere KM2 konnten 
wir in der heurigen Saison schon 
weit über 2.000 Besucher bei 
uns im Sportzentrum Krieglach 
begrüßen!

Vielen Dank an all unsere 
großartigen Fans!

Unsere KM1 ist zum größten 
Teil unverändert in die neue 
Saison gestartet. Wir hatten 
zwei Abgänge: Manuel Putz 
ist in die Unterliga zum FC 
Oberes Feistritztal gewechselt 
und Manuel Maierhofer zurück 
in seine Stanzer Heimat. Dafür 
haben wir drei Neue: Die 
beiden „Heimkehrer“ Thomas 
Deutschmann und Radoslav 
Baytchev sowie Daniel Ellmeier 
vom SV Stanz.

Der KM2 ist der Start in die 
Gebietsliga Mürz besser 
geglückt. Unsere Krieglacher 
Nachwuchskicker konnten – zur 
Überraschung vieler – 11 Punkte 
aus den ersten sieben Spielen 
holen. Überraschend deshalb, 
da die Jungs erst heuer in die 
Gebietsliga aufgestiegen sind 

und hier doch schon wieder ein 
anderer Fußball gespielt wird. 
Der unerwartete Erfolg zeigt 
wieder, dass unsere Trainer sehr 
gut arbeiten und wir auf einem 
guten Weg sind.

Auch die Jugend hat wieder 
mit dem Meisterschaftsbetrieb 
begonnen.
Wir sind heuer mit neun 
Mannschaften in die Saison 
gestartet. Kindergarten, U7, U8, 
U9, U10, U12, U13, U14 und 
U16. Zum Saisonstart werden 
bereits rund 200 Sportler von 
22 Trainern betreut. Heuer sind 
wir schon am Anfang der Saison 
voll ausgelastet. Der Zulauf 
zu unserem Verein ist enorm. 
Speziell in den Altersstufen 
Kindergarten bis zur U8 
könnten wir noch einige Trainer 
brauchen. 
Solltest du Lust haben uns hier 
zu unterstützen, einfach bei 
uns im Sportzentrum Krieglach 
vorbeikommen. Wir könnten 
auch in der Administration 
Unterstützung brauchen. 
Wenn du Lust hast, Teil eines 
„coolen“ und erfolgreichen 
Vereins zu werden, ebenfalls 
einfach vorbeikommen. Wir 
freuen uns auf dich.“

Thomas  Deutschmann Radoslav Baytchev Daniel Ellmeier

KM 1
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Am 3. September traf sich das 
Skiteam zu einem Wandertag 
auf die Schneealm.

Start war um 06.15 Uhr beim 
VAZ Krieglach, von wo aus ge­
meinsam nach Altenberg gefah­
ren wurde.

Bei knackigen 10 Grad führte 
die Tour über den Lohmgraben 
auf die Schneealm. Dort wurde 

bei der Halterhütte eine kurze 
Rast gemacht. Weiter ging es 
auf den Windberg (1.903 m). 
Am Gipfel hat sich das Skiteam 
im Gipfelbuch verewigt. Über 
das hintere Schneealmplateau 
folgten wir dem Weg Richtung 
Ameislbühel. Ein ausgedehn­
ter Einkehrschwung wurde in 
der Halterhütte gemacht, bevor 
es nochmals rauf zum letzten 
Punkt des Wandertages ging. 

Zum Abschluss wurde noch das 
Schauerwandkreuz (1.812 m) er­
klommen. Abwärts ging es über 
den Almgraben.

Das komplette Skiteam konnte 
auf einen sehr anspruchsvollen 
Tag zurücksehen – 15,46 Kilo­
meter und 1.123 Höhenmeter 
wurden bewältigt.
Somit kann der Winter kom­
men!

Wandertag

Skiteam TUS Krieglach

Statt Schulbank gab es den 
Schulsporttag der Marktge­
meinde Krieglach im Sportzen­
trum, bei dem die Mittelschule 
Peter Rosegger mit acht Schul­
klassen ihre sportliche Fitness 
bei verschiedenen Bewerben 
messen konnte. Das Skiteam lud 
zu einem Parallellauf am Kunst­

rasenplatz ein, wo jeweils die 
Klassensieger ermittelt wurden. 
Die Schüler hatten großen Spaß 
dabei. 
Bei unserem Infostand konnten 
Kinder und Erwachsene am Ski­
Carving­Simulator ihre Muskel­
kraft testen und sich über unsere 
Tätigkeiten informieren.

Familien-Sporttag der Marktgemeinde Krieglach
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Anna-Lena Pflanzl – 
Steirische Landesmeisterin 
im Riesentorlauf

In der letzten Saison 2021/22 
nahm Anna­Lena Pflanzl an ei­
nigen Rennen des Energie Stei­
ermark Jugend­Landescup teil, 
wo sie gute Leistungen erzielen 
konnte. Der Abschluss dieses 

Cups fand auf der Reiteralm mit 
den Steirischen Landesmeister­
schaften statt, wo Anna­Lena 
Steirische Meisterin in der Dis­
ziplin RTL und Vizemeisterin 
im SL der Klasse Jugend 18 ge­

worden ist. Die Gesamtsieger­
ehrung fand am 2. September 
in Aflenz beim Pierergut statt, 
wo der Pokal für den 1. Platz 
der Gesamtwertung überreicht 
wurde.

Jugend Landescup

Werte Eltern, liebe Kinder, der 
Winter naht! 

Um für den Skilauf gut vorbe­
reitet zu sein, läuft schon seit 
einiger Zeit das Turnsaaltrai­
ning in der Volksschule, jeweils 

Montag und Freitag ab Jahrgang 
2015. Wenn es euch interes­
siert, schaut einfach vorbei um 
mitzumachen. Info bei Trainer 
Bernd Hofbauer Tel.: 0677 / 
64302620 oder www.skiteam-
krieglach.at 

Sobald die Skilifte in Betrieb 
sind, gehen wir Skifahren.

Info bei Heinz Koller 
0664/4900114 oder Franz 
Hofbauer 0680/5578898

Wir freuen uns auf euch!

Turnsaaltraining

Am 22. September hatten wir 
die große Ehre, im Namen des 
Skiteams TUS Krieglach dem 
Gründungsmitglied, Herrn Hans 
Herbst, zu seinem 90­igsten Ge­
burtstag gratulieren zu dürfen. 

Denn für Herrn Herbst war und 
ist der Skiverein sein Leben und 
es ist ihm ein großes Anliegen, 

dass der Verein noch viele Jahre 
weitergeführt wird, um den Kin­
dern die Möglichkeit zu geben, 
Skirennsport zu betreiben. 

Danke für die langjährige Mit­
gliedschaft und die vorbildliche 
Freundschaft.

Herr Hans Herbst 90er
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Kondiwettbewerb – WSV 
Turnau (Schwabenbergarena)

Einen Vorgeschmack auf die 
kommende Saison gab es beim 
diesjährigen Konditionswettbe­
werb des Schibezirks 5 am 18. 
September in Turnau. Dabei 
wurden in fünf unterschiedli­
chen Bewerben (Sprint, Ko­

ordination, Geschicklichkeit, 
Weitwurf und Ausdauerlauf) 
die Klassenbesten ermittelt. Die 
Kids konnten dabei ihre körper­
liche Fitness unter Beweis stel­
len. Von unserem Skiteam nah­
men sieben Kinder daran teil.

 David Terler 
 Katharina Pflanzl 

 Paul Hofbauer 
 Lukas Sonnbichler 
 Mathias Sonnbichler 
 Thomas Terler 
 Martin Hirschler

Die Ergebnisse konnten sich 
durchaus sehen lassen. Heraus­
ragend war der 2. Platz von Lu­
kas Sonnbichler!

Konditionswettkampf SB V

Martin Hirschler Lukas SonnbichlerThomas Terler

Paul Hofbauer

Katharina Pflanzl David TerlerMathias Sonnbichler



O k t o b e r  2 0 2 2 Jugend/Sport

60 61

Großen Spaß hatten unsere sie­
ben Rennläufer der Schülerklas­
sen, denn das Autohaus Diepold 
lud als Sponsor des Skibezirkes 
zu einem Kartrennen nach Lan­
genwang ein. 
Sechs Burschen und ein Mäd­
chen gingen vom Skiteam an 
den Start. Sie konnten dabei die 
Erfahrung sammeln, wie es bei 

einem Rennen mit Massenstart 
im Vergleich zu einem Skiren­
nen zugeht. 
Durch die Zeitläufe im Qualify­
ing schafften es drei Rennläufer 
in die schnellere Gruppe, die 
übrigen Teilnehmer konnten 
sich im mittleren Teilnehmer­
feld platzieren. Wir gratulieren 
herzlich!

Kartrennen Skibezirk V

v.li.n.re. Felix u. Daniel Suppaner, Clemens, Laura u. 
Alexander Hofbauer, Anna Neumann, Simon Url, 
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Schützenverein Krieglach
„Sommerpause“ und Saisonbeginn

Für die Staatsmeisterschaft 
konnten sich zwei Schützen 
des Krieglacher Schützenverei-
nes qualifizieren, leider musste 
einer krankheitsbedingt aus­
setzen. Harald Mazilo stellte 
sich der Herausforderung und 
konnte mit guten Leistungen 
den Bewerb abschließen:

100 m stehend frei Männer: 
Platz 11 mit 376 Ringen
(persönliche Bestleistung)

50 m 60 liegend Männer: 
Platz 16

50 m 3x20 Männer:
Platz 12

Am 16. September konnte der 
Schulsporttag wieder mit Betei­
ligung des Vereines durchgeführt 
werden. Am Schießstand konn­
ten die Besucher einen Einblick 
in den Schießsport gewinnen. 
Mit Lasergewehren wurde die 
Möglichkeit geboten, die eigene 
Treffergenauig keit unter Beweis zu 
stellen.

Das Landesliga-Finale der Sai-
son 2021/22 ist, mit etwas 
Verspätung, am 17. Septem­
ber in Knittelfeld durchgeführt 
worden. In zwei Durchgängen 
wurde zuerst das Halbfinale und 
dann das Finale abgehalten. Die 
Krieglacher Ligamannschaft hat 
sich mit Platz 3 im Grunddurch­

gang qualifiziert und durfte da­
mit im Halbfinale gegen den 
TAV Mautern um den Einzug 
in das Finale antreten. Die Be­
gegnung ist mit 19:5 Punkten 
von Krieglach gewonnen wor­
den womit das große Finale ge­
sichert war. Im Kampf um Platz 
1 haben die Krieglacher noch 
einen Zahn zugelegt und ha-
ben mit einem klaren 21:3 Sieg 
gegen den SV Eggersdorf die 
Landesliga 2021/22 gewonnen.

Die Schützen der Krieglacher 
Mannschaft am Bild von links:
Harald Mazilo, Philipp Pillhofer 
und Daniel Schrittwieser. Als 
Ersatzschütze im Grunddurch­
gang hat auch unser Obmann 
Martin Neuburger dazu beige­
tragen. Mit diesem Ergebnis hat 
der SV Krieglach den Titel be-
reits zum zweiten Mal in Folge 
holen können.

Mit dem Schulbeginn beginnt 
traditionell auch wieder der 
Vereinsbetrieb beim Schützen­
verein Krieglach. Jeden Montag 
und Freitag ab 18.00 Uhr finden 
die Vereinsabende im Schüt­
zenlokal statt. Die Krieglacher 
sind herzlich eingeladen, sich 
den Schießsport an einem (oder 
mehreren) Abend(en) näher an­
zusehen.

Vereinslokal 
Schützenverein Krieglach: 
Hauptplatz 9, 8670 Krieglach 
(gleicher Eingang wie der Polizeiposten)

Landesmeisterschaft 100 m ste-
hend frei Männer Siegerehrung 

LUFTGEWEHR    |    SAISON 2021 / 2022    |    LANDESLIGA

Großes Finale

Kleines Finale

Halbfinale 1
SV Langenwang

SV Eggersdorf

Halbfinale 2
SV Krieglach

TAV Mautern

12+1

Stechen

12+2

19

5

SV Eggersdorf

SV Raika Langenwang

3

13

21

11

SV Krieglach

TAV Mautern

Die Sommerpause übersprun­
gen haben die 3 KK­Schützen, 
welche seit vorigem Jahr diese 
Disziplinen für sich gefunden 
haben. Mehrere Bewerbe sind 
im Laufe des Sommers abge­
halten worden, speziell bei 
den Landesmeisterschaften im 
Kleinkaliber-Gewehr konnten 
Spitzenplätze von den Kriegla­
cher Schützen erreicht werden.

LM 60 liegend Männer:
Harald Mazilo Platz 2
Philipp Pillhofer Platz 4

LM 3x20 Männer:
Daniel Schrittwieser Platz 2
Harald Mazilo Platz 4

LM 100 m stehend frei Männer:
Harald Mazilo Platz 1
Daniel Schrittwieser Platz 2
Philipp Pillhofer Platz 7

Mannschaft (Mazilo, Schritt­
wieser, Pillhofer) Platz 3
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Reit- und Fahrverein Rainhof
über Siege, Platzierungen und Freudentränen
In der letzten Ausgabe der Ge­
meindezeitung haben wir von 
den bevorstehenden Landes­ 
und Bundesmeisterschaften be­
richtet.
Vorab nun aber ein Danke an 
alle, die uns die Daumen ge­
drückt haben, es hat geholfen!

Denn wir sind mehrfacher 
Landesmeister Haflinger, 
Landesmeister Warmblut und 
mehrfacher Bundesmeister!

Aber nun alles der Reihe nach.

Im Juli ging es auf zu den Lan-
desmeisterschaften nach Ois-
nitz. Hier waren wir  mit zwei 
Mannschaften vertreten. Rain­
hof 1 konnte sich auf Platz 6 
von 11 Mannschaften einreihen.

Den Auftakt unserer ganz gro­
ßen Erfolge machten die Landes-
meisterschaften der Haflinger 
in Tillmitsch. Jana Deutscher 
wird Landesmeister Jugend, 
den Landesmeister Allgemeine 
Klasse macht Nadine Grie-
ßer vor Tina Kainer und Linda 
Priedler. Also gingen Gold, Sil­
ber und Bronze an den Rainhof.

Die Mannschaftswertung lie­
ßen wir uns ebenfalls nicht neh­
men. Auch hier ging Gold an 

das Team Rainhof 1 mit Nadine 
Grießer, Linda Priedler, Tina 
Kainer und Sandra Singer.

Die Jugendreiterinnen vom 
Rainhof zeigten klar ihre Stär­
ken und so gingen auch Platz 2 
und 3 an den Rainhof. Lilly Rath 
konnte sich die Silbermedaille 
umhängen, Mariella Posch 
freute sich über Bronze.
Insgesamt waren wir mit vier 
Mannschaften vertreten, so stark 
wie kein anderer Verein in der 
Steiermark.

Und schon ging es weiter mit 
den Landesmeisterschaften der 

Landes- und Bundesmeisterin Jana 
Deutscher mit Wyoming

die stolze Mama Sabine Rath eben-
falls mit Rainhof‘s Wellensteyn

Mariella Posch mit Rainhof´s 
Arantano; Bundesmeister Dressur 

Startkarte; Landesmeisterschaft 
Jugend 3. Platz

Team Rainhof bei den Landesmeisterschaften in Oisnitz

Lilly Rath mit Rainhof´s 
Wellensteyn; Vizelandesmeisterin 

Dressur Jugend
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Warmblutpferde im Aufhof in 
Graz. Hier schickten wir zwei 
mehr als talentierte Jugendreiter­
innen an den Start. Und auch da 
konnten wir mit Mavie Johann 
auf Rainhof‘s Fillie Finesse die 
begehrte Siegerschärpe nach 
Hause bringen.

Lisa Windhaber mit Don Frede­
rico‘s Olympia wurde hervor­
ragende 5. in der Einzel wert ung. 
Ohne die eine oder andere Show­
einlage der hübschen Fuchs stute, 
wäre ein Platz auf dem Podest 
ein Leichtes gewesen.

Lange ausruhen konnten wir uns 
auf unseren Lorbeeren nicht, 
denn Schlag auf Schlag ging es 
weiter in Tirol. Die siebenstün­
dige Fahrt wurde gerne in Kauf 
genommen um auf Medaillen­
jagd zu gehen.
Die Strapazen der langen Reise 
waren unseren Pferden nicht 

anzumerken und sie liefen zur 
Bestform auf.

Bundesmeister Dressur: Tina 
Kainer mit Rainhof‘s Meland­
ria (Titelverteidiger 2020). Na-
dine Grießer mit ihrer Rainhof‘s 
Abby Royal wurde hier mit dem 
hervorragenden 3. Platz mit der 
Bronzemedaille belohnt.

Mannschaftsgold an die Mann-
schaft Steiermark mit  den Rain-
höflern Tina Kainer, Sandra Sin-
ger und Nadine Grießer.

Bundes meister Dressur Jugend: 
Jana Deutscher auf Wyoming;
Bundesmeister Dressur Start-
karte: Mariella Posch mit 
Rainhof‘s Arantano.

Und auch mit tapferen Spring-
reitern kann der Reitverein 
Rainhof aufwarten. Emilie Sonn-
leitner startete mit ihrer Doralie 
in Kärnten. Ihr Mut wurde in der 
Vielseitigkeit (Dressur, Springen 
und Gelände) letztendlich mit 
Platz 3 belohnt.

Und auch die Warmblutpferde 
der Familie Schalk waren wie­
der on Tour. In Gössendorf in 
Graz stellt Sophie Schalk ih­
ren erst sechsjährigen Wallach 
Rainhof‘s Eneas in der Klasse 
M vor und wird hervorragende 
Dritte. Thomas Schalk reiht sich 
mit Rainhof`s Dante auf Platz 5 
ein.

Bei diesem wunderschönen 
Turnier folgte am zweiten Tag 
ein Kopf­an­Kopfrennen der 
Familie. Sophie Schalk plat-
zierte sich vor dem Papa und 
der Mama als hervorragende 
Zweite. Wenn bei der Sieger­
ehrung die gesamte Familie 
aufsalutiert, ist das ein ganz be-
sonderes Erlebnis und sorgt für 
Begeisterung beim Publikum.

Bettina Bachernegg konnte sich 
mit ihrem Rainhof‘s Don Rubi­
con für das österreichische Bun-
deschampionat in Stadl Paura 
qualifizieren. Im kleinen Finale 
konnte sie den hervorragenden 
4. Platz erreiten. Es freut uns 

Landesmeisterin Dressur Jugend, 
Mavie Johann mit Rainhof‘s Fillie 

Finesse

Tina Kainer mit Rainhof‘s 
Melandria; 2-fache Bundesmeisterin; 
Landesmeister Mannschaft Dressur; 

Vizelandesmeister Dressur Allgemein

Lisa Windhaber mit Don 
Federico‘s Olympia

Vater, Mutter, Kind (Fam. Schalk) 
bei der Siegerehrung
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Nadine Grießer
Landesmeister Mannschaft; Landes-

meister Allgemeine Klasse;
Bundes meister Mannschaft; Bundes-

vizemeister Dressur Allgemein
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Bettina Bachernegg mit Rainhof´s 
Don Rubicon

sehr, wenn talentierte Reiter mit 
talentierten Pferden zueinander 
finden.

Wir waren heuer auf vielen Tur­
nieren erfolgreich unterwegs, 
alle Reiter namentlich aufzu­
zählen, wäre zu lange. 
Hiermit möchten wir allen 
Reitern nochmals auf das Al-
lerherzlichste zu ihren Einzel- 
und Mannschaftserfolgen gra-
tulieren!
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Nicht nur die sportlichen Erfolge 
haben das Jahr 2022 für uns so 
besonders gemacht. Vor allem 
der Zusammenhalt unter den 
Reitern als Gemeinschaft macht 
uns besonders froh und zufrie­
den. Kein Neid, ehrliches Mitfie­
bern, vergossene Freudentränen, 
stolze Mamas und Papas – so 
macht das Trainieren und Zusam­
menarbeiten richtig Spaß!
Macht weiter so – ihr seid groß­
artig!

Team Speedfreaks Austria (TSA) Krieglach 
Saisonrückblick 
Auf eine leider stark verkürzte 
Saison blickt heuer der TSA zu­
rück.
Die Nachwehen der Pandemie 
kommen bei uns erst jetzt zum 
Tragen, da wir während der 
letzten zweieinhalb Jahre viele 
Austritte hatten, wodurch leider 
immer öfter Vereinsrennen man­
gels genügend Startern abgesagt 
werden mussten.
 
Somit kam es heuer unwissent­
lich bereits in der ersten Sai­
sonhälfte zur Meisterschafts­
entscheidung, wo sich wieder 
einmal unser Obmann Thomas 
Rosegger durchsetzen konnte, 
Platz 2 und 3 gingen an Robert 
Rosenbichler und Christoph 
Fritz.

Wir hoffen 2023 
wieder auf mehr 
Betrieb auf unse­
rer tollen Anlage 
und möchten bei 
dieser Gelegenheit noch 
einmal auf unser Angebot hin­
weisen, dass Jugendliche unter  

18 Jahren ein Vereins­
auto fahrfertig inklusive 
Akku und Ladegerät mie­

ten und so kostengünstig 
den Modellautosport aus­

probieren können (Kontaktda­
ten gibt es auf unserer Home­
page unter www.tsa.co.at).

Julian Erlacher erfolgreich 
mit seinem Rainhof‘s Axl

eine zufriedene Anke 
Erlacher mit Baro

eine zufriedene Lisa Maier 
mit ihrer Rainhof‘s Constanze

Katharina Scharer mit 
Rainhof´s Bibi Blocksberg
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DIE MARKTGEMEINDE 
KRIEGLACH GRATULIERT 
ALLEN ERFOLGREICHEN 

SPORTLERINNEN & SPORTLERN 
IN DEN VERSCHIEDENEN 

DISZIPLINEN 
ZU IHREN GROSSARTIGEN 

LEISTUNGEN!

DC Butterfly – Cheerleader
Butterfly fliegt zur Weltmeisterschaft!
Nach mehreren Ausscheidungs­
runden stand die Entscheidung 
fest. Sophie T. wurde ins Natio-
nalteam aufgenommen und fliegt 
2023 mit dem Team Austria nach 
Orlando zur Cheerleader Welt-
meisterschaft. Bei den DCBs ist 
Sophie ein Allround­Talent. „Sie 
kann gut Tanzen, super Turnen 
und gibt jedem Flyer einen si­
cheren Halt in ihrem Squad“, so 
Obfrau Sabrina Rieder. „Wir sind 
sehr stolz auf Sophie und freuen 
uns, sie auf ihrer Reise begleiten 
und unterstützen zu dürfen“.

Auch die restlichen Mädls der 
Butterflies sind im heurigen Jahr 
wieder fest unterwegs. In luftige 

Höhen verschlug es das Team 
beim diesjährigen Vereinsaus-
flug in den Kletterpark auf die 
Teichalm.

Die jüngsten eröffneten eine 
Modenschau im Shoppingcen­
ter Graz Nord und das Senior 
Team unterstützte die Spieler 
beim 82-Stunden Dauer-Tennis-
Weltrekord in der Schwöbing, 
welcher gelang, sowie beim 
jährlichen 66-Minuten-Lauf des 
LE-Laufevents in Leoben. Auch 
den Basketball-Steirer-Cup, der 
heuer in der Sporthalle Krieglach 
stattfand, unterstützten unsere 
Cheerleader natürlich. Auch die 
gemeinsame Kooperation mit der 

Footballmannschaft US-Rhinos 
ging in die nächste Etappe und 
die Mädchen erhielten neue Uni­
formen in den Farben der Rhinos.

„Nach der langen Coronapause 
erleben wir heuer endlich wie­
der ein aufregendes Cheer­Jahr“, 
erzählt Vorstandsmitglied Sarah 
Fritz. 
Wir hatten heuer bereits viele 
tolle Auftritte und es werden 
noch viele folgen.

Für alle weiteren Infos besu­
chen Sie die Homepage der 
Cheerleader aus Krieglach: 
www.dcb-butterfly.at
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Sophie T. neue Uniformen

Sparen
für alle Fälle.
Schon 1 Euro pro Tag sind 365 pro Jahr.

Weltspartag

am 27., 28. und

    31. Oktober!

steiermaerkische.at
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Überprüfungsbefunde - Krieglacher Trinkwasser
Probenbezeichnung: P1 Paglerquelle 1
Probenahme am: 05.07.2022
Probenahme durch: Gerald Ruckenbauer (Inspektor)
Anlagenteil: Sammelstube
Vorbehandlung: nicht vorbehandelt
Temperatur: 9,7 [°C]     DIN38404­4:1976
Farbe: farblos     ON M 6620:2012
Aussehen: klar     ON M 6620:2012
Geruch: ohne     ON M 6620:2012
Geschmack: n.u.     ON M 6620:2012

Chemisch – physikalische Untersuchung
Untersuchungsparameter Einheit Ergebnis MU% RZ* ZHK* Methode

pH­Wert: bei 20°C 7,87 0,2 6,50­9,50 ­ EN ISO 10523:2012
Elektrische Leitfähigkeit (20°C) µS/cm 539 5 < 2500 ­ EN 27888:1993

Bakteriologische Untersuchung
Untersuchungsparameter Einheit Ergebnis MU% RZ* ZHK* Methode

Koloniebildende Einheiten b. 22°C KBE/ml 0 50 < 100 ­ ISO 6222:1999
Koloniebildende Einheiten b. 37°C KBE/ml 0 50 < 20 ­ ISO 6222:1999
Escherichia coli (KBE) KBE/100 ml 0 ­ ­ 0 ISO 9308­1:2017
Coliforme Bakterien (KBE) KBE/100 ml 0 ­ 0 ­ ISO 9308­1:2017
Enterokokken (KBE) KBE/100 ml 0 ­ ­ 0 ISO 7899­2:2000

*RZ = Richtzahl (Indikatorparameterwert), ZHK = zulässige Höchstkonzentration (Parameterwert), n.u. = nicht untersucht

GEMEINSAMGEMEINSAM
MEHR ERREICHENMEHR ERREICHEN
EINE ZUKUNFT FÜR UNSERE ZUKUNFT 
MIT DEN RAIFFEISEN NACHHALTIGKEITSFONDS

t +43 3852 26 58 110 60

e info@rbmuerztal.at

www.rbmuerztal.at 

DAS TEAM DER
BANKSTELLE KRIEGLACH

Jasmin Leitner
Bankstellenleiterin

Sonja Pillhofer
Serviceberaterin

Helmuth Lammer
Kundenberater

Roman Schrittwieser
Serviceberater

raiffeisen.at/nachhaltiginvestieren

Es ist einfach, zu Hause auf einen nachhaltigen 
Lebensstil zu achten. Aber können wir das auch 
weltweit schaffen? Das geht nur gemeinsam. 
Lasst uns zusammentun und mit Raiffeisen 
Nachhaltigkeitsfonds in dieselbe gute Sache 
investieren.    …

oder Jahresvi
gn

et
teJETZT MIT

MOBILITÄTS-

BONUS

Werbung der Raiffeisen-Bankengruppe Steiermark / Raiffeisen Kapitalanlage GmbH: Das Risiko-Ertrags-Profi
l von Fonds ist nicht mit einem klassischen Sparbuch vergleichbar. Veranlagungen in Fonds sind mit höheren 
Risiken verbunden, bis hin zu Kapitalverlusten.  Nähere Informationen erhalten Sie  bei Ihrer Raiffeisenbank. 
Erstellt von: Raiffeisen-Bankengruppe Steiermark, Kaiserfeldgasse 5, 8010 Graz. Stand: September 2022    
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Unsere Krieglacher Störche
im Jahr 2022

Heuer kehrten  alle Mürztaler 
Störche fast zeitgleich aus dem 
afrikanischen Winterquartier zu­
rück,  wobei der Krieglacher Alt­
storch am 7. April ankam und 
die Altstörchin einen Tag später, 
also am 8. April.
Nur: Es war nicht die Gattin 
aus dem Vorjahr! Sie trug ei­
nen Ring, das wichtigste Erken­
nungsmerkmal eines Vogels.
Der Ring ist von der Sloweni­
schen Vogelwarte Ljubljana, 
die mir leider noch nicht geant­
wortet hat. Deshalb habe ich 
die Vogelwarte Wien ersucht, 
mit dieser Vogelwarte Kontakt 
aufzunehmen, dass wir die 
Störchin identifizieren können. 
Der Ring gibt Aufschluss über 
das Datum der Beringung, das 
Alter des Vogels zum Zeitpunkt 
der Beringung, den Ort der Be­
ringung und  den Namen des 
Beringers. Ich hoffe, ich kann 
Ihnen das alles im nächsten Be­
richt nachliefern und verspreche 
Ihnen, dass es sehr interessant 
sein wird. Warum weiß ich, 
dass die Störchin beringt ist und 
nicht der männliche Storch? 

Wenn Sie das Foto mit den bei­
den Störchen ansehen, dann ist 
der männliche Storch mit hoher 
Wahrscheinlichkeit der größere 
von beiden.  Der ausgezeich­
nete Fotograf ist Herr Otto Mo-
ser gemeinsam mit der FF Krieg-
lach! Ein herzliches  Danke an 
alle Beteiligten!
In Krieglach verlief heuer der 
Aufenthalt in der Heimat der 
Störche ganz nach Plan: Eiab­
lage, Brut, Schlupf und Aufzucht 
…eines einzigen Jungstorchs.  
Das finde ich ausgezeichnet!  
Dann sind die Elternstörche 
nicht so extrem gefordert, wenn 
sie in einem Sommer nicht vier, 
fünf oder sechs Junge aufziehen 
müssen. Übrigens: Heimat ist 
dort, wo man geboren ist, also 
Europa.

Es gab heuer nicht sehr viel Fut­
ter. In Mürzhofen z.B. musste 
die Störchin allein zwei Kinder 
groß ziehen. Das ist an sich kein 
besonderes  Problem. Aber da 
es offensichtlich wenig Futter 
gab, sind die Jungstörche nicht 
nach acht Wochen Aufzuchtzeit 

ausgeflogen, sondern erst nach 
zehneinhalb Wochen. Das ist 
der Vorteil einer Webcam.
Der Abflug  der Störche nach 
Afrika erfolgte planmäßig in der 
zweiten Augusthälfte, wobei es 
möglich ist, dass der Jungstorch 
gemeinsam mit seinen Eltern 
abflog. 

Sophie Mühlbacher
Ehrenamtliche Mitarbeiterin des 

„Artenschutzprojekt Weißstorch“ von 
Land Steiermark und BirdLife
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Peter Kettenfeier
Rosegger-Gedenkmesse und Lesung
120 Jahre Waldschule
Mit einer heiligen Messe am 
Alpl feierten die Marktgemeinde 
Krieglach, die Pfarre Krieglach 
und der Roseggerbund Waldhei­
mat am Freitag, dem 5. August 
den 179. Geburtstag Peter „Ket­
tenfeier“ Roseggers. 
Nach der heiligen Messe mit 
Pfarrer Mag. David Schwingen­
schuh, die von den Geschwistern 
Hasenberger musikalisch um­
rahmt wurde, begrüßte Herr GR 
Johann Fellnhofer in Vertretung 
von Frau Bgm. Regina Schritt-
wieser, die Roseggerfreunde. 
Peter Rosegger führte den Begriff 
„Kettenfeier“ zeitweise wie einen 
Zweitnamen, dieser erinnert an 

die Befreiung des Apostels Petrus 
von seinen Ketten durch einen 
Engel.

Nach der heiligen Messe hat die 
Marktgemeinde Krieglach ge-
meinsam mit dem Roseggerbund 
Waldheimat im Rahmen des 
Festjahres „120 Jahre Roseggers 
Waldschule“ zu einer Lesung bei 
der Waldschule, die vom Roseg­
gerbund gestaltet und von den 
Geschwistern Hasenberger mu­
sikalisch umrahmt wurde, einge­
laden. Hans Reischl und Günter 
Macek haben aus dem reichhal­
tigen Werk von Peter Rosegger 
gelesen.

Bei einer Begegnung bei Brot und 
Wein, zu der die Marktgemeinde 
Krieglach eingeladen hatte, fand 
die Veranstaltung einen geselli­
gen Abschluss.

guter Besuch der Hl. Messe bei der Heldenkapelle

Lesung von Roseggertexten durch Hans Reischl 
und Günter Macek

Gestaltung der Messe durch Pfarrer Mag. David 
Schwingenschuh

Bewirtung durch die Marktgemeinde Krieglach

musikalische Umrahmung durch 
die  Geschwister Hasenberger
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Feierabende 2022 
im Veranstaltungszentrum
Die beliebten Feierabende, ver­
anstaltet und organisiert von der 
Marktgemeinde Krieglach über 
Initiative von GR Franz Dietler, 
gibt es bereits seit mehr als 25 
Jahren und sind bei der Krieg­
lacher Bevölkerung und den 
Gästen außerordentlich beliebt. 
Sie sind ein willkommener Treff-

punkt für alle Generationen, die 
sich von Mai bis August jeden 
letzten Freitag im Monat im Foyer 
und am Vorplatz des Veranstal­
tungszentrums treffen, um mit­
einander die Köstlichkeiten der 
heimischen Bauern zu genießen, 
angenehme Musik zu hören und 
natürlich um miteinander zu 

plaudern. Die Freude aller Gäste 
war groß, dass aufgrund der ge­
lockerten Coronabestimmungen, 
Veranstaltungen dieser Art wie­
der möglich sind.

Wir freuen uns, Sie bei den 
Feierabenden 2023 begrüßen 
zu dürfen!

Musikkapelle 
voestalpine Roseggerheimat Krieglach

Am Freitag, dem 19. August, 
lud die Musikkapelle voestal­
pine Roseggerheimat Krieglach 
zu einer musikalischen Reise im 
Rahmen ihres Sommerkonzerts 
ein. Mit Klängen von Musik­
stücken wie der Polka „Prager 
Gassen“, dem Marsch „Ungarns 
Kinder“ und den Hits „Italo Pop 
Classics“ sowie „Despacito“, 
entführte die Musikkapelle un­

ter Leitung von MMag. Thomas 
Brunner ihre Gäste in ferne Län­
der. 
Ein großes Dankeschön gilt der 
Marktgemeinde Krieglach, allen 
voran Frau Bgm. Regina Schritt­
wieser sowie ihrem gesamten 
Team, die zur Umsetzung die­
ses Konzerts beigetragen ha­
ben. Ein weiterer Dank gilt dem 
Team von Hannes Rothwangl 

sowie Walter Gattinger für die 
hervorragende Bewirtung der 
Gäste. Wir hoffen, dass es uns 
gelungen ist, Sie als Publikum 
musikalisch auf eine Reise in 
ferne Länder mitzunehmen und 
dass wir Ihnen Sommer, Sonne, 
Strand und Urlaubsfeeling direkt 
auf den Krieglacher Hauptplatz 
zaubern konnten. 
Vielen Dank für Ihren Besuch!

Hauptplatzkonzert 
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„120 Jahre Musikkapelle Veitsch“ 
hieß es am ersten Juli­Wochen­
ende. Nach dem Dämmer­
schoppen mit anschließendem 
Bieranstich am Freitag und dem 
„Veitsch­Radex Musikertreffen“ 
am Samstag, fand am Sonntag, 
dem 3. Juli, das alljährliche Be­
zirksmusikertreffen statt.

Traditionellerweise marschierten 
die Musikkapellen des Blasmu­
sikbezirkes Mürzzuschlag mit 
klingendem Spiel zum Haupt­
platz, wo anschließend der Fest­
akt abgehalten wurde. Nach 
den Grußworten der Ehrengäste, 
allen voran Bürgermeister von 
St. Barbara i. M. Jochen Jance, 

Bezirksobmann Christoph Bam­
mer und Landesjugendreferent 
MMag. Thomas Brunner, gaben 
jeweils zwei Musikkapellen ge­
meinsam einen Marsch zum 
Besten. Zu guter Letzt erklang 
die Landeshymne, die von allen 
anwesenden Musikvereinen ge­
spielt wurde. Anschließend an 
den offiziellen Festakt, trafen sich 
dann alle Mitglieder der Musik­
kapellen im Festzelt zum musi­
kalischen Festausklang mit der 
„Mürztaler Legenden Kapelle“.
Ein großer Dank gilt der Werks­
kapelle Veitsch für die großartige 
Organisation dieses Zeltfestes. Es 
war uns eine große Freude, nach 
zwei Jahren ohne einem Bezirks­

musikertreffen, wieder mit an­
deren musizieren und feiern zu 
dürfen.

Außerdem möchten wir der 
Werkskapelle Veitsch noch ein­
mal zum 120 Jahr­Jubiläum gra­
tulieren! 

Bezirksmusikertreffen

Am 12. Juni ging der Jugend­
feuerwehrleistungsbewerb des 
Bezirks Bruck­Mürzzuschlag im 
Sportzentrum in Krieglach über 
die Bühne.

Ein Ensemble der Musikkapelle 
unterhielt die anwesenden Feu­
erwehrfans nach dem Ende der 
Bewerbe bis zur Siegerehrung 
mit traditioneller Blasmusik.
Diese fand am späten Nachmit­
tag statt und wurde von der Mu­
sikkapelle mit einer festlichen 

Intrade eingeleitet. Nach den 
Grußworten der zahlreichen Eh­
rengäste und der Überreichung 

der Pokale an die Erstplatzier­
ten, endete der Festakt mit der 
steirischen Landeshymne.

Jugendfeuerwehrleistungsbewerb 
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VORANKÜNDIGUNGEN

15. Dezember 2022, 20.00 Uhr – KRIEGLACH, VAZ

Kartenvorverkauf: Trafik Leitner 03855/22 75, in allen Raiffeisenbanken, Sparkassen, Libro 
Filialen, Ö­Ticket Verkaufsstellen oeticket.com, sowie direkt bei 

SCHRÖDER KONZERTE  0732/221523, Webshop: www.kdschroeder.at

Sa.,10. Dezember 2022
18 Uhr | VAZ Krieglach  

Ernst Wedam | Günter Macek | Irene Pfl eger | Matthias Täubl

Novantik Austria | Mürztaler Klarinetten Musi
Bläserquartett der MK voestalpine Roseggerheimat Krieglach | Jakob Hiller - Fotos

Eintrittskarten: VVK € 18,- | AK € 22,- 
Kartenverkauf: Marktgemeinde Krieglach, 03855 / 2355-111

Trafi k Leitner in Krieglach und bei den Vorstandsmitgliedern des Roseggerbundes

Info: Roseggerbund Waldheimat Krieglach
0676 / 938 65 36 • roseggerbund@krieglach.net • www.roseggerbund.at

Es gelten die aktuellen Verordnungen der Bundesregierung zu den COVID-19-Bestimmungen.

rosegger[bund]
waldheimat 

krieglach

rosegger[bund] waldheimat krieglach
Kulturreferat der Marktgemeinde Krieglach

Ein stimmiger Vorweihnachtsabend mit humoriger Note
VORWEIHNACHTVORWEIVORWEIHNANAN CCACA HT

Krieglach� 
Ein stimmiger Vorweihnachtsabend mit humoriger Note

VORWEIVORWEIVORWEI
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Landjugend Krieglach

Grillabend

Am Freitag, dem 5. August ka­
men einige Mitglieder zusam­
men, um es sich bei einem Gril­
labend gemütlich zu machen. 

Unser Grillmeister tischte uns 
reichlich Würstchen, Koteletts 
und auch gegrillten Käse sowie 
Gemüse auf. Einige von uns 

brachten noch selbst gemachte 
Salate und Saucen mit. So konn­
ten wir unseren Freitagabend 
gemütlich ausklingen lassen. 

Theater „Baby wider Willen“

Von 15. bis 17. September war 
in Krieglach wieder Theaterzeit. 
Dieses Jahr brachten unsere 
Schauspieler, unter der Regie 
von Mag. Stefan Brenner, das 
Lustspiel „Baby wider Willen“ 
von Bernd Gombold im Veran­
staltungszentrum Krieglach auf 
die Bühne. 
Unsere Theaterspieler probten 
den ganzen Sommer, damit wir 
wieder vielen Zuschauern eine 

Freude bereiten konnten. Es 
freut uns auch besonders, dass 
wir heuer auch viele motivierte, 
junge Mitglieder unseres Thea­
tervereins auf der Bühne sehen 
konnten. 
Wir möchten uns auf diesem 
Wege nochmals bei allen Mit­
wirkenden bedanken: bei Herrn 
Pfarrer Mag. David Schwingen­
schuh für die Benützung des 
Pfarrsaals während den Proben, 

Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
und ihrem gesamten Team für 
das VAZ Krieglach und Trafik 
Leitner, die wieder den Karten­
vorverkauf übernommen hat. 
Weiters bedanken wir uns bei 
SAT Krieglach für die Videoauf­
zeichnung, Fotograf Ebner für 
die Fotos unserer Schauspieler, 
Blumen Masutti für die Bühnen­
deko, unseren Musikanten für 
die musikalische Umrahmung 
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in den Pausen und nicht zu ver­
gessen unserem Regisseur Mag. 

Stefan Brenner, der mit uns die­
ses Stück einstudiert hat. Ein 

großes Dankeschön gilt natür­
lich auch allen fleißigen Mitglie­
dern unseres Vereins, denn ohne 
euch hätten wir keine Brötchen, 
keinen Kuchen, keine Plakate, 
keine Bühne, fehlten Sesselrei­
hen und noch vieles mehr.
Weitere Fotos und Berichte gibt es 
online unter www.ljkrieglach.at 
und auf unserer Facebook­Seite 
www.facebook.com/ljkrieglach 
sowie auf unserer Instagram­Seite 
www.instagram.com/landjugend_
krieglach.

1. Berg- und Naturwachtwanderung 
und Eröffnung der Stützpunkthütte 

Am 30. Juli fand bei nicht allzu 
gutem Wetter die erste Berg­ 
und Naturwachtwanderung 
statt. Wir starteten bei Regen 
um 9.00 Uhr bei der Betriebs­
feuerwehr der voestalpine Rotec 
GmbH. Ca. 25 wetterfeste Wan­
derer begleiteten uns. Bei der 
ersten Labestation hörte es dann 
auf zu regnen und auf dem Weg 
stießen immer wieder Wande­
rer hinzu. Bei der Endstation 

Adambauer (Roman Fladen-
hofer) erwartete die Wanderer 
ein gemütlicher Abschluss der 
ersten Berg­ und Naturwacht­
wanderung. Mit Grillwürstel, 
Frankfurter, Kuchen und Kaf­
fee wurden unsere Wanderer 
bestens bewirtet. Im Anschluss 
konnte die Eröffnung der neuen 
Bergwachthütte erfolgen und 
mit persönlichen Führungen 
besichtigt werden.

Ein herzliches Dankeschön 
möchten wir der Marktge-
meinde Krieglach unter der 
Führung von Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser für die Unterstüt­
zung aussprechen und uns auch 
beim Besitzer der Stützpunkt-
hütte, Herrn Roman Fladen-
hofer, für die gute Zusammen­
arbeit bei der Renovierung der 
Hütte bedanken!
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Österr. Kameradschaftsbund - OV Krieglach

Ein fixer Bestandteil im Veran­
staltungskalender von Krieglach 
sind die Bezirksmeisterschaften 
im Armbrustschießen sowie die 
freie Meisterschaft im Armbrust­ 
und Luftdruckgewehrschießen, 
welche am letzten August­
wochen ende jeden Jahres statt­
fin den und vom ÖKB OV­Krieg­
lach im Vereinslokal Gölkbauer 
beim Schießstand veranstaltet 
werden.

Da in den Jahren 2020 und 2021 
diese beliebte Sport meister­
schaft aus bekannten Gründen 
nicht stattfinden konnte, hatten 
wir in diesem Jahr endlich das 
Glück auf unserer Seite. 

Zahlreiche Schützen aus den 
Ortsverbänden unseres Be zirkes 
bzw. aus unserer Heimat ge­
mein de waren be geistert bei 
der Sache.

Zum Unterschied zur Bezirks­
meisterschaft, wo ausschließlich 
ÖKB­Mitglieder zur Teilnahme 
berechtigt waren, durften bei 
der Freien Meisterschaft auch 
alle Hobbyschützen teilneh­
men.

Bei den Schüssen wurde die 
Ring  gleichheit nach Teiler (ge  ­
nauere Treffer) gelistet. 

Bei der Siegerehrung durften 
wir auf das Herzlichste begrü­
ßen:

Seitens der Marktgemeinde 
Krieg lach unseren Herrn Vbgm. 
Ewald Rami der den Gewinnern 
ebenfalls herzlichst gratulierte. 

18. Bezirksmeister - 
schaft im Armbrust-
schießen:

DAMENKLASSE

1. Platz: Diana Scheifinger
 Wartberg, 48 Ringe
2. Platz: Verena Schultmeyer
 Wartberg, 48 Ringe
3. Platz:  Janine Angerer
 Wartberg, 47 Ringe

HERRENKLASSE (bis Jahrgang 1962)

1. Platz:  Martin Spreitzhofer
 Spital/S., 48 Ringe
2. Platz:  Helmut Steiner 
 Neuberg, 48 Ringe
3. Platz:  Otto Leitner 
 Krieglach, 47 Ringe

HERRENKLASSE (ab Jahrgang 1963)

1. Platz:  Christian Sauer
 Neuberg, 48 Ringe
2. Platz:  Theodor Sommerauer
 Allerheiligen, 47 Ringe
3. Platz:  Roland Gössler 
 Spital/S., 47 Ringe

14. „Freie Meister schaft” 
im Arm brust- und Luft-
druck ge wehr schießen:

DAMENKLASSE

1. Platz: Jasmin Brunner
 Spital, 118 Ringe
2. Platz: Verena Schultermeyer
 Mürzzuschlag, 114 Ringe
3. Platz: Martina Trois
 Krieglach, 111 Ringe

 HERRENKLASSE

1. Platz:  Christian Sauer
 Neuberg, 118 Ringe
1. Platz: Martin Spreitzhofer 
 Spital/S., 118 Ringe
3. Platz: Hubert Brauneder 
 Kindberg, 117 Ringe

Der ÖKB Krieglach bedankt 
sich bei allen Teilnehmern 
sowie bei der Familie Scheikl 
und den fleißigen Helfern auf 
das Herzlichste. Nur durch sie 
war diese Veranstaltung zu 
be werkstelligen und konnte so 
reibungs los abgehalten werden.
Wir sind dankbar, dass alles un ­
fall frei vonstatten gegangen ist!

die glücklichen Gewinner mit den Gratulanten seitens der 
Marktgemeinde und des ÖKB

Bezirksmeisterschaften im Armbrust- und 
Luftdruckgewehrschießen 26. und 27. August 2022

Wir freuen uns auf 

ein Wieder sehen 

im Jahr 2023!

Die glücklichen Gewinner sind:
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FF Krieglach
„Krieglacher Sommernacht“ der Feuerwehr Krieglach

Bei guter Laune und toller Stim­
mung veranstaltete die Freiwil­
lige Feuerwehr Krieglach am 
20. August die dritte Kriegla­
cher Sommernacht, dieses Mal 
mussten wir leider aufgrund des 
unbeständigen Wetters auf den 

Pfarrsaal bzw. Pfarrhof auswei­
chen. Der Herrgott meinte es 
aber gut mit uns und verschonte 
uns vom Regen. Die Kameraden 
der Feuerwehr Krieglach konn­
ten trotz alledem mit ihren Aus­
schankhütten und Lichterketten 

eine gemütliche Atmosphäre für 
die Besucher schaffen.
Die bekannte Winzerfamilie 
Bauer reiste mit einer erlesenen 
Auswahl ihrer Weine an. Außer­
dem gab es den Original Uhud­
ler von der Fam. Hirschmann, 
sowie auch selbstgebrautes Bier 
von Tom & Harry aus der Hoch­
steiermark. Unterhalten wurden 
die Gäste dieses Jahr von der 
Kremser Keller Musi.
Einen besonderen Dank möch­
ten wir an unsere Gemeinde, 
allen voran Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser, als auch ihrem 
Team des Bauhofs richten, wel­
che uns tatkräftig bei den Vor­
bereitungen unterstützt haben, 
aber auch bei unserem Hrn. 
Pfarrer Mag. David Schwingen­
schuh für die Zurverfügungstel­
lung des Pfarrhofareals. 
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Rudolf Schober und unter An­
wesenheit von unserem Be­
zirkshauptmann Mag. Bernhard 
Preiner und Frau Bgm. Regina 
Schrittwieser wurde der Kandi­
dat einstimmig für die nächsten 
fünf Jahre wiedergewählt.
Zu den Aufgaben des Abschnitts­
feuer wehrkommandanten ge­
hören die Regelungen für ein 
Zusammenwirken der Feuer­
wehren im Abschnitt sowie die 
Unterstützung und Beratung 
der Feuerwehren bei all ihren 
Aufgaben. Weiters ist der Ab­

schnittsfeuerwehrkommandant 
Mitglied des Landesfeuerwehr­
tages und vertritt dort die Inter­
essen seiner Feuerwehren.
Mag. Otto Fritz bedankt sich 
für die Unterstützung bei den 
Kommandanten und deren Stell­
vertretern bei der Wahl und ver­
spricht, seine Fachkenntnis und 
seine Erfahrung für die Feuer­
wehren bestmöglich einzuset­
zen. Die anwesenden Ehren­
gäste gratulieren sehr herzlich 
zur Wahl und freuen sich auf 
die weitere Zusammenarbeit.

Mag. Otto Fritz 
als Abschnittsfeuerwehrkommandant bestätigt!
Unser Feuerwehrmitglied und 
früherer Kommandant, Mag. 
Otto Fritz, stellte sich am 16. 
September im Rüsthaus der FF 
Krieglach zur Wiederwahl als 
Kommandant des Abschnittes 3 
im Bereichsfeuerwehrverband 
Mürzzuschlag.
Dem Abschnitt 3 gehören die 5 
Freiwilligen Feuerwehren und 3 
Betriebsfeuerwehren der Markt­
gemeinden Krieglach und St. 
Barbara im Mürztal an.
Unter dem Vorsitz des Bereichs­
feuerwehrkommandanten LFR 

mando und die Kameraden der 
Feuerwehr Krieglach sind sehr 
stolz auf unsere Jugendlichen 
und hoffen, dass sie weiterhin 
so motiviert sind wie bisher.
Alle Jugendlichen bestanden 
den Wissenstest natürlich mit 
Bravour und konnten seitens des 
Bereichsfeuerwehrverbandes 

Mürzzuschlag, von Bereichs­
jugendbeauftragten ABI Peter 
Kracmar das Wissenstestabzei­
chen entgegennehmen.
Ein riesengroßes Dankeschön 
gilt unseren beiden Jugendbe­
auftragten Stefan Fischer und 
Lukas Gesek für die Vorberei­
tung.

Erfolgreich bestandener Wissenstest 
unserer Feuerwehrjugend
Am Samstag, dem 17. Septem­
ber fand der Wissenstest für die 
Feuerwehrjugend Krieglach bei 
der Freiwilligen Feuerwehr der 
Stadt Mürzzuschlag statt.

Aktuell haben wir zehn Jugend­
liche, davon ein Mädchen und 
neun Burschen. Wir, das Kom­
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03.06.2022, Einsatz: B08-Fahrzeugbrand  

Quad in Vollbrand Richtung Malleisten Alm

30.06.2022, Einsatz: T10-VU-eingekl. 

Schwerer VU auf der Autobahn mit Suchaktion 
nach dem Unfalllenker

30.08.2022, Einsatz: 
T03-VU-Berg-Öl 

LKW Bergung am Alpl

30.08.2022, Einsatz: 
T03V-VU-mit-verl. 

Motorrad gegen PKW auf der 
B72 Alpl

11.09.2022, Einsatz: 
T03V-VU-mit-verl. 

Verkehrsunfall auf der S6 
kurz vor der Abfahrt 

03.07.2022, Einsatz: 
B09-Wald-Heckenbrand 

Unterstützung beim Wald­
brand in Neuberg/Mürz

04.07.2022, Einsatz: 
T03V-VU-mit-verl. 

Verkehrsunfall mit zwei 
Fahrzeugen auf der S6 kurz 
vor der Abfahrt Kindberg­Ost

09.07.2022, Einsatz: T03-
VU-Berg-Öl 

Fahrzeugbergung auf der 
B72 Richtung Alpl

21.07.2022, Einsatz: B09-Wald-Heckenbrand  

Bahndammbrand im Bereich 
voestalpine Rotec GmbH

18.08.2022, Einsatz: T07-Unwetter  

Heftige Gewitter und Sturmböen 
zogen über Krieglach

Einsätze der Feuerwehr Krieglach im zweiten Halbjahr 2022!
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FF Freßnitz

Kreuz. Herr Pfarrer Mag. David 
Schwingenschuh segnete das 
neue Einsatzfahrzeug mit den 
neuen Arbeitsgeräten.

Teleskoplader:

Die Steiermärkische Landes­
regierung und der Landesfeu­
erwehrverband Steiermark 
haben zur Aufrüstung des Ka­
tastrophenhilfsdienstes (kurz 
KHD genannt) Geldmittel 
freigegeben, um in jedem 
Bereichsfeuerwehrverband 
einen Teleskoplader anzu­
schaffen. 
Als Stützpunktfeuerwehr für 
den KHD­Dienst im Bereichs­

feuerwehrverband Mürzzu­
schlag, hat die Freiwillige 
Feuerwehr Freßnitz dieses 
Fahrzeug bekommen. 

Es handelt sich um einen La­
der der Firma Liebherr vom 
Typ T33­10s.

Das Fahrzeug hat 100 kW/136 
PS und einen stufenlosen, 
hydrostatischen Antrieb von  
0 ­ 40 km/h. Der Teleskoparm 
hat eine Hubhöhe von 10 
Metern, eine Hubkraft bis zu 
3.300 kg, einen Niveauaus­
gleich für schräges Gelände, 
sowie eine 4Rad­Lenkung mit 
vier einstellbaren Lenkvarian­
ten. Der Teleskoplader ist mit 
verschiedenen Arbeitsgeräten 
(einem Arbeitskorb, einer Pa­
letten­Gabel, einer Leichtgut­
schaufel, einer Greifschaufel 
und einer Holzzange) ausge­
stattet. 

Dieses Fahrzeug soll bei 
Großschadensereignissen 
wie Hochwasser, Schneeka­
tastrophen, Sturm oder auch 
sonstigen Ereignissen, auf 
Orts­, Bereichs­ und auf Lan­
desebene eingesetzt werden.

Anschließend wurden die Gäste 
von der Musik „Dominant 7“ 
unterhalten. 

16. Strohsitzerfest und Teleskoplader Segnung in Freßnitz!

Nach einer Pause von zwei Jah­
ren fand am Samstag, 23. Juli 
das 16. Strohsitzerfest beim 
Rüsthaus statt. Um 16.00 Uhr 
fand die feierliche Segnung 
des Teleskopladers statt. Wehr­
kommandant Brandrat Johann 
Eder­Schützenhofer konnte 
dazu viele Gäste begrüßen, al­
len voran Frau Bgm. und Ehren­
mitglied der FF Freßnitz Regina 
Schrittwieser mit Gatten ÖkR 
Jakob Schrittwieser, Bereichs­
Feuerwehrkommandant LFR 
Rudolf Schober, zahlreiche Ver­
treter der Politik, Abordnungen 
befreundeter Feuerwehren und 
Vertreter anderer Einsatzorgani­
sationen, wie Polizei und Rotes 

BR Johann Eder-Schützenhofer mit Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
und den Ehrengästen

Segnung und offizielle Übergabe des Teleskopladers
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beste Stimmung beim Strohsitzerfest

desbewerb wird alle vier Jahre 
ausgetragen. Die Damengruppe 
durfte sich heuer auch dem 1. 
Bundes­Fire­Cup stellen. Die Er­
öffnungsfeier fand am Samstag 
um 8.00 Uhr in der NV Arena 
statt, bei der alle Bewerbsgrup­
pen anwesend sein mussten. 
Die Damengruppe absolvierte 
um 12.47 Uhr den Löschangriff 
mit einer fehlerfreien Zeit von 
40,48 Sekunden. Auch der Staf­
fellauf konnte mit einer fehler­
freien Zeit von 62,72 Sekunden 
beendet werden. 
Die Herrengruppe trat in Silber 
an. Hierfür wird die Aufstellung 
ausgelost. Bei den Burschen 

stoppte die Zeit bei 42,19 Se­
kunden. Leider schlichen sich 
hier 10 Fehlerpunkte ein. Der 
Staffellauf konnte mit einer tol­
len Zeit von 54,79 Sekunden 
beendet werden.
Um 19.30 Uhr startete endlich 
der 1. NV Bundes­Fire­Cup. Die 
Damen gingen voller Freude 
und etwas Nervosität in diesen 
Bewerb. Aufgrund eines krank­
heitsbedingten Ausfalles musste 
die „Reservedame“ einsprin­
gen. Nichts desto trotz zeigte 
die Gruppe eine tolle Leistung. 
Der Löschangriff wurde mit ei­
ner Zeit von 44,07 Sekunden 
beendet.

Bundesfeuerwehrleistungsbewerb St. Pölten 2022!

Der Bundesfeuerwehrleistungs­
bewerb fand heuer von 26. bis 
28. August in St. Pölten statt. 
Knapp 350 Bewerbsgruppen mit 
mehr als 3000 Mitgliedern aus 
Österreich, Bayern und Südtirol 
brachten die NV Arena zum Be­
ben. Im Rahmen des 13. Bun­
desfeuerwehrleistungsbewerbes 
gab es heuer erstmalig den so­
genannten Bundes­Fire­Cup, an 
dem nur ausgewählte Gruppen 
teilnehmen durften. 
Von der FF Freßnitz konnten 
sich die Damen in Bronze und 
die Herren in Silber für den 
Bundesfeuerwehrleistungsbe­
werb qualifizieren. Der Bun­

Ab 20.00 Uhr spielten „Die Ha­
fendorfer“ auf. 

Für das leibliche Wohl wurde 
bestens, mit richtiger Haus­
mannskost und Schmankerln, 
gesorgt. 

Am Vorplatz des Rüsthauses 
standen den Besuchern Aus­
schank­Stände zur Verfügung.
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Unter anderem wurden ver-
steigert:

Ein Klavier, eine Kindermo­
tocross, einige Jagdtrophäen, 
zwei Lederhosen, ein Waffen­
rad, altes Spielzeug, Antikes, 
Musikinstrumente und vieles 
mehr! 

Für das leibliche Wohl unserer 
Gäste wurde auch bei dieser Ver­
anstaltung natürlich bestens ge­
sorgt. An mehreren Ausschänken 
rund um das Rüsthaus wurden 
Getränke und Speisen angebo­
ten. Auch das Wetter hatte dazu 
beigetragen, dass diese gut or­
ganisierte Veranstaltung ein vol­
ler Erfolg wurde. Die Freiwillige 
Feuerwehr Freßnitz bedankt sich 
bei den Besuchern, sowie bei al­

len Sponsoren. Die geschätzte 
Besucherzahl lag bei ca. 5.000 
Besuchern. Einen großen Dank 
möchten wir an alle unsere 
Helfer, Gönner und Sponso­
ren aussprechen! Dieses „Freß­
nitzer Volksfest“ ist nur durch 
den großartigen Zusammenhalt 
von vielen Mitwirkenden und 
Beteiligten möglich. Stellver­
tretend für die Marktgemeinde 
Krieglach bedanken wir uns bei 
Frau Bgm. Regina Schrittwieser 
für die Bereitschaft uns in allen 
Belangen zu unterstützen ­ egal 
ob die Feuerwehr Gerätschaften 
oder Werkzeug vom Bauhof be­
nötigt, oder die Unterstützung 
vom Gemeindeamt. Danke!

Ihre Freiwillige 
Feuerwehr Freßnitz

Fetzenmarkt in Freßnitz!

Nach einer Vorbereitungszeit 
von vier Wochen war es am 
Samstag, dem 17. September 
soweit. Mit dem Ertönen der Si­
rene um 12.00 Uhr, wurde der 
traditionelle Fetzenmarkt der 
Freiwilligen Feuerwehr Freßnitz 
eröffnet. 252 Freiwillige haben 
mitgeholfen, die gesammelten 
Artikeln, die sorgfältig aufbe­
reitet und präsentiert wurden, 
zu verkaufen. Unterschiedliche 
Verkaufsstände mit Lampen, 
Bekleidung, Geschirr, Elektro­
artikel, Schuhe, Spielsachen, 
Taschen, Bücher, Bilder und 
Uhren, Eisenplatz und Möbel, 
boten den Kunden ein reichhal­
tiges Warensortiment an. Be­
sonderheiten und Kuriositäten 
fanden bei der traditionellen 
Versteigerung neue Besitzer. 

Die Herren erreichten den 66. 
Platz in der Silberwertung. 
Die Bewerbsgruppen möchten 
dem tollen Fanclub für die Un­
terstützung und das gemeinsame 
Feiern danken! Es war uns eine 

Ehre beim Bundesfeuerwehrleis­
tungsbewerb 2022 in St. Pölten 
dabei gewesen zu sein. Wir gra­
tulieren den Bewerbsgruppen 
nochmals herzlich zu den her­
vorragenden Leistungen!

Am Sonntag fand um 10.00 Uhr 
die Siegerehrung in der NV 
Arena statt. 
Die Damen holten den 4. Platz 
in Bronze sowie den 4. Platz 
beim 1. NV Bundes­Fire­Cup. 
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Rotes Kreuz – Ortsstelle Krieglach  

Teambuilding der 
Rotkreuzjugend Krieglach 

Freiwillige Betriebsfeuerwehr 
voestalpine Rotec Krieglach

Die drei Krieglacher Feuerwehren übten für den Ernstfall

Ein Wohnhaus in Krieglach, das 
in nächster Zeit abgerissen wird,  
war Schauplatz für eine groß an­
gelegte Übung der Krieglacher 
Feuerwehren. 
Das Übungsszenario, das sich 
den Feuerwehren Btf voestal­
pine Rotec, FF Freßnitz und FF 

Krieglach stellte, war ein Wohn­
hausbrand. Um diese Übung 
möglichst realitätsnah durch­
führen zu können, wurde diese 
Übung den Feuerwehrkamera­
den nicht angekündigt. Alles 
sollte wie ein richtiger Einsatz 
dargestellt werden. Die Zusam­

menarbeit der drei Feuerwehren 
mit dem Roten Kreuz und der 
Polizei funktionierte bestens 
und alle gestellten Aufgaben 
wurden tadellos abgearbeitet. 
Sieben Einsatzfahrzeuge mit 36 
Feuerwehrkameraden waren an 
dieser Übung beteiligt.    

Escape Spiel, in dem Team­
fähig  keit gefragt war. 
Nachdem die Jugendlichen ge ­
mein  sam das Spiel gelöst und 
den Ausgang gefunden hatten, 
wurde der Sieg mit einem Eis 
ge feiert. Danach ging es nach 
Krieg lach in die Rot kreuz­
dienst stelle. Dort wurden Feld­
betten aufgebaut, eine Wasser­
bom ben schlacht veranstaltet 
und im Anschluss Würstchen, 

Steckerlbrot und Marshmallows 
verspeist. Im Schein des Lager­
feuers und mit spannenden 
Spielen klang der Abend aus. 
Der Höhepunkt des Tages 
war das Schlafen unter dem 
Sternen himmel. 
Am nächsten Morgen stand noch 
ein gemeinsames Frühstück auf 
dem Programm, bei dem die 
Erlebnisse der letzten Stunden 
ausgetauscht wurden. 

Im Juli ging nicht nur das Schul­
jahr zu Ende, sondern auch 
das Jugendgruppenjahr der Rot­
kreuzjugend Krieglach. Zum 
Abschluss des Jahres übernach­
teten die Jugendgruppen Krieg­
lach und Mürzzuschlag in der 
Rotkreuz­Dienstelle in Krieg­
lach. 
Zu Mittag trafen sich die beiden 
Jugendgruppen im Süd bahn­
museum zu einem kniffeligen 
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GEMEINSAM.SICHER 
in Bruck-Mürzzuschlag
Die Polizei im Bezirk Bruck-Mürz-
zuschlag ersucht die Bevölkerung 
im Rahmen des Initiative „GE-
MEINSAM.SICHER“ um erhöhte 
Aufmerksamkeit bei verdächtigen 
Wahrnehmungen von verhaltens-
auffälligen fremden Personen, 
die nicht in das Ortsbild passen 
und sich dabei auffällig verhal-
ten; wie Häuser beobachten und/
oder fotografieren oder mehrmals 
langsamer mit Fahrzeugen durch 
Siedlungsgebiete fahren.

Sie leisten durch ihren Anruf einen 
wertvollen Beitrag zur Steigerung 
der Sicherheit in ihrer Heimat.

Je rascher sie den 
Polizei notruf wählen, 
umso schneller ist eine 
Polizeistreife vor Ort, 
die eine entsprechende 
Fahrzeug- und Per-
sonenkontrolle 
durchführen wird.

in Bruck-Mürzzuschlag

  Kennzeichen und Fahrtrichtung 
 des Fahrzeuges notieren, eventuell Fotos anfertigen;

  Beschreibung der verdächtig wirkenden Insassen; 
Einprägen von Alter, Größe, Statur und getragener 
Kleidung;

  Notieren des Weges, 
  den die verdächtige Person(en) beim Verlassen der 

Örtlichkeit gewählt hat/haben.

  NICHT ZÖGERN - sofort Notruf 133 wählen!
  Keine Angst - dem Anrufer wird am Notruf alles 

weitere erklärt.

  Durch die Meldung einer verdächtigen Wahrneh-
mung bei der Polizei entstehen dem Anrufer KEINE 
Kosten! Es darf dabei darauf hingewiesen werden, 
dass die Polizei für ihre Arbeit unbedingt die Hilfe 
der Bevölkerung benötigt, denn nur durch den ge-
meinsamen Schulterschluss, können etwaige Straf-
taten effektiv verhindert, abgewehrt oder aufgeklärt 
werden. 

bei Wahrnehmung von verdächtigen 
Fahrzeugen oder Personen:TIPPS 

133

SICHERHEIT. GEMEINSAM. GESTALTEN.
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EINFACHE TIPPS, 
die das Einbruchsrisiko senken:
  Viel Licht im Innen- und Außenbereich schreckt potenzielle Ein-

brecher ab
  Bei Verlassen des Hauses/der Wohnung das Licht in einem Zim-

mer eingeschaltet lassen. Bei längerer Abwesenheit Zeitschalt-
uhren verwenden und unterschiedliche Einschaltzeiten für die 
Abendstunden programmieren

  Im Außenbereich Bewegungsmelder und helle Beleuchtung an-
bringen, damit sich das Licht einschaltet, wenn sich jemand dem 
Haus nähert, vor allem auch Kellerabgänge und Mauernischen 
gut beleuchten

  Lüften nur, wenn man zu Hause ist – gekippte Fenster sind für 
Einbrecher einfach zu überwinden

  Mit Hilfe eines Türspions und ausreichender Beleuchtung kann 
man unter Umständen sehen, ob ungebetene Gäste an der Tür 
läuten

  Bei Gegensprechanlagen, vor Öffnung der Hauseingangstüre, 
über die Person und den Grund des Besuches informieren

  Verriegelung sämtlicher Fenster und Türen auch bei kurzer 
Abwesenheit

  Ein Balkenriegelschloss an der Eingangstür oder eine Alarman-
lage sichern äußerst wirksam gegen potenzielle Einbrecher ab

  Schlüssel sollte man nicht unter dem Fußabtreter oder in Blu-
mentöpfen verstecken

  Bargeld sollte zu Hause nur in ganz geringen Mengen aufbe-
wahrt und Wertsachen bei der Hausbank in einem Wertesafe 
hinterlegt werden

  Nachbarschaftshilfe – Kontakt halten mit gegenseitigem Aus-
tausch von Telefonnummern

  Einfriedung des Grundstückes – Bäume, Sträucher und Büsche 
vermeiden – stattdessen Mauern und Zäune mit einem Überklet-
terschutz errichten

 Es gilt: je massiver ein Zaun, desto größer die Sicherheit
  Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes Werkzeug im 

Inneren des Hauses oder des gut verschließbaren Gartenhauses 
verwahren

Schließen Sie Fenster und 
versperren Sie  Terrassen- 
und Balkontüren – auch wenn 
Sie nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie 
Zeitschaltuhren für Ihre In-
nen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbar-
schaft und gegenseitige Hilfe 
können Einbrüche verhindert 
werden.

Halten Sie Augen und Ohren 
für sich und Ihre  Nachbarn 
offen. Melden Sie Verdächti-
ges!Licht Rollbalken Alarm-

anlagen

Nachbarn

Abwesenheit
Post

Schneeräumung

Außen-
jalousien

Einbruchs-
hilfen

Eigentums-
verzeichnisFörderungen

Kriminal-
polizeiliche
Beratung

Zeitschalt-
uhren

Bewegungs-
melder

NOTRUF

133

Je schwieriger das Objekt 
zugänglich gemacht wird, 

desto mehr Zeit benötigt der 
Täter und umso eher wird er von 
der Ausführung abweichen!

LEIT-
SATZ

: 

!
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Sterbefälle

Josef Schrittwieser, Badgasse 24 98 J.
Ulrike Königshofer, Werkstraße 21/1 62 J.
Mag. Karl Schiebeck, Hochfeldstraße 33 80 J.
Emma Haas, Westsiedlung 5/10 97 J.
Eleonore Kammerhofer, Badgasse 22/26 85 J.
Peter Rinnofner, Paula­Grogger­Weg 8/8 73 J.
Hermine Turnhofer, Aichfeld 14 83 J.
Stephanie Thonhofer, Wassertalweg 74 88 J.
Anna Völkl, Hochfeldstraße 1 100 J.
Franz Repolusk, Badgasse 24 93 J.
Milorad Panic ́, Roseggerstraße 34/12 56 J.
Dr. Dirk Angelroth, Roseggerstraße 78 85 J.
Helga Jud, Roseggerstraße 108/4 73 J.
Johann Reiterer, Sommersiedlung 4/1 86 J.
Elisabeth Klackl, Badgasse 24 86 J.

Helene Fuchs, Westsiedlung 9/2 87 J.
Anna Truppe, Lohnackerstraße 4/1 92 J.
Johann Bretter, Freßnitzstraße 48 85 J.
Jakob Karner, Alter Sommer 35/1 91 J.
Markus Posch, Turnplatzsiedlung 13 89 J.
Gertraud Stückler, Wassertalweg 15 63 J.
Elfriede Raithofer, Badgasse 24 92 J.
Werner Zenz, Badgasse 24 77 J.
Johanna Täubl, Koglweg 4 100 J.
Dorothea Budan, Badgasse 24 92 J.
Rosa Hofbauer, Badgasse 24 97 J.
Stefanie Kainradl, Badgasse 24 98 J. 
Theresia Eger, Freßnitz 29/1 72 J.
Anna Zugsbratl, Badgasse 24 91 J.
Josef Schneller, Gölksiedlung II/18 84 J.

Geburten

Melanie Sommerer und Andreas Leitner Kilian
Nicole und Lukas Egger                                                 Elena
Carmen Pignitter Nino
Stefanie Langmann und Thomas Aschauer Marlene

Katrin Hofbauer und 
 Jasdeep Mann, Montreal/Kanada

Birgit Konlechner und 
 Gernot Almer, Krieglach

Alena Flaßer und 
 Kevin Troby, Feldbach/Krieglach

Angela Kerschensteiner und 
 René Schrittwieser, Krieglach

Verena Pusterhofer, BSc und 
 Lukas Dobias, Krieglach

Thomas Findenig und 
 Stefanie Zahradnik, Krieglach

Carina Rosenmaier und 
 Martin Draxler, Krieglach

Christina de Menech und 
 Michael Aschaber, Krieglach

Nadine Leitner, BA und 
 Simon Grabner, Krieglach

Eheschließungen 

Elke Kirchmair und 
 Walter Höfer, Langenwang

Jasmin Kaiser und 
 Bernd Kotnig, Krieglach

Kerstin Cuder und 
 Siegfried Eisenhofer, Krieglach

Sandra Schützenhofer und 
 Thomas Böhm, Krieglach

Ulrike Pusterhofer und 
 Ing. Gerhard Grach, Krieglach

Julia Sindlhofer und 
 Andreas Mattausch, Krieglach

Daniela Sonnleitner und 
 Michael Zahradnik, Krieglach

Michaela Reitbauer und 
 Maximilian Schrittwieser,Krieglach/St. Lorenzen

Silvia Mairitsch und 
 Gerhard Paar, Klagenfurt/Krieglach

Monika Lukas und 
 Florian Kotscher, Krieglach

Bevölkerungsbewegung
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Jubilare
Wir gratulieren

75 Jahre:
Viktor Dornhofer
Johanna Arzberger
Elfriede Prinz
Maria Blaser
Maria Rosenmaier
Edeltraud Stelzer
Margarete Scheifinger
Mikey Oswald
Katharina Schwazer
Rudolf Zink

80 Jahre:
Waltraud Bauernhofer
Peter Hohl
Friedrich Leitner
Sophie Rabenstein
Zäzilia Hörtner
Heide Eder
Helmut Bohmann
Johann Brauneder

85 Jahre:
Anna Filzwieser
Anna Leitenbauer
Irene Halsegger
Margareta Reiterer
Edith Wiedenegger
Jakob Rosenmaier
Peter Nadlischek
Anna Fischbacher
Theresia Hodics
Theresia Scheikl
Josef Kuttner
Karl Schöggl

90 Jahre:
Josef Schrittwieser
Rupert Schein
Helmut Jandl
Johann Herbst
Karl Hofbauer
Margareta Kirchner

91 Jahre:
Hildegard Tassler
Elfriede Chladek
Aloisia Ganster

92 Jahre:
Anna Truppe
Maria Naversnik

93 Jahre:
Regina Köber
Maximilian Gallister

96 Jahre:
Rosa Hölblinger

97 Jahre:
Rosa Hofbauer

Zum Geburtstag

Goldene Hochzeit  |  50 JAHRE

Maria und Karl Karner
Marianne und Wolfgang Haspl

Diamantene Hochzeit  |  60 JAHRE

Hedwig und Reiner Spreitzhofer
Ernestine und Josef Schirnhofer
Margarethe und Franz Exel
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WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

WELCHER ARZT 
HAT FÜR MICH 
GEÖFFNET?
www.ordinationen.st ist das steirische Portal 

zur Information der derzeit geöffneten 

Arzt-Ordinationen in Ihrer Nähe.

Unter Ärztesuche fi nden Sie sämtliche 

Öffnungszeiten, die Adresse und weiterführende 

Informationen zu Ihrem gesuchten Arzt.

www.ordinationen.stwww.ordinationen.st

Ärztewochenend- und Feiertagsdienst
SO FUNKTIONIERT‘S
• Sie haben plötzlich ein gesundheitliches Problem, das Sie beunruhigt.
•  Rufen Sie die Nummer 1450 ohne Vorwahl über das Handy oder 

Festnetz.
•  Eine besonders medizinisch geschulte diplomierte Krankenpflege­

per son berät Sie gleich am Telefon und gibt Ihnen eine passende 
Empfehlung.

•  Keine Sorge: Ihre telefonische Gesundheitsberatung ist mit allen 
Notrufnummern verbunden und schickt Ihnen im Akutfall auch die 
Rettung.

•  Der Service ist kostenlos – Sie bezahlen nur die üblichen 
Telefonkosten gemäß Ihrem Tarif.

Apothekendienste

4. Quartal 2022 - Apothekendienste

— Dienstwechsel jeweils montags um 8 Uhr —
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Oktober 2022

Donnerstag 20.10.2022 15.00 – 19.00 Uhr Offene Tür der HLW Krieglach  HLW 
     Krieglach  HLW Krieglach
Donnerstag 20.10.2022 18.00 Uhr Heilkonzert  Stefan Kohlhofer  Kreativ­
     zentrum  Anders Art, Grazer Straße 18
Donnerstag 20.10.2022 19.30 Uhr Vortrag – es ist was es ist und es ist die 
     Hoffnung – Kirche im Wandel  Katholisches 
     Bildungswerk  Pfarrsaal Krieglach
Freitag 21.10.2022 20.00 Uhr Maturaball  BG BRG Kapfenberg  VAZ Krieglach
Dienstag 25.10.2022 19.00 Uhr Konzert zum Nationalfeiertag  Musikkapelle 
     voestalpine Roseggerheimat Krieglach und 
     Singkreis Krieglach  VAZ Krieglach
Mittwoch 26.10.2022 09.00 Uhr Familienwandertag  Wanderung durch den 
     Freßnitzgraben, 14.00 Uhr Festakt bei der 
     Waldschule (120 Jahr­Jubiläum) mit 
     Waldschultreffen  Marktgemeinde Krieglach  
     Abmarsch 09.00 Uhr Gemeindeamt
Freitag 28.10.2022 15.00 – 16.00 Uhr Oma/Opa liest vor  Vorlesestunde in der 
     Gemeindebücherei  Familienausschuss der 
     Marktgemeinde Krieglach
Samstag 29.10.2022 09.00 ­11.00 Uhr Gesundheit zum Frühstück  Gesund­
     heitsvorträge mit Prim. Dr. Klaus Vander  
     GRATIS Frühstücken Ihrer Gesundheit zuliebe  
     Marktgemeinde Krieglach und ATV Aichfeld  
     VAZ Krieglach

November 2022

Dienstag 01.11.2022 15.00 Uhr Gräbersegnung ÖKB Gedenkfeier  Friedhof 
     Krieglach
Samstag 05.11.2022 20.00 Uhr Maturaball  BAFEP Bruck an der Mur  
     VAZ Krieglach
Sonntag 06.11.2022 11.30 Uhr Fahrzeugsegnung Rotes Kreuz Krieglach  
     Pfarrsaal Krieglach
Montag 07.11.2022  09.00 – 11.00 Uhr Mütterberatung  jeden 1. Montag im Monat 
     mit Frau Birgit Schulhofer  Sozialreferat der 
     Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach
Dienstag 08.11.2022 14.00 Uhr Pensionistennachmittag  Vortrag mit Frau 
     Herzele; Gesund sein und gesund bleiben  
     Seniorenreferat der Marktgemeinde Krieglach  
     VAZ Krieglach
Freitag 11.11.2022 20.00 Uhr Maturaball  HTL Kapfenberg  VAZ Krieglach
Mittwoch 16.11.2022 18.00 Uhr Volksmusikabend  Musikschule Krieglach  
     VAZ Krieglach
Samstag 19.11.2022 20.00 Uhr Maturaball  HLW Krieglach  VAZ Krieglach
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Freitag 25.11.2022 15.00 – 16.00 Uhr Oma/Opa liest vor  Vorlesestunde in der 
     Gemeindebücherei  Familienausschuss der 
     Marktgemeinde Krieglach 
Freitag 25.11.2022 17.00 – ca. 20.30 Uhr Backkurs für Weihnachtsbäckerei  Familien­
     ausschuss der Marktgemeinde Krieglach  
     Mittelschule Krieglach
Samstag  26.11.2022 14.00 – 17.00 Uhr 12. Krieglacher Waldheimatmarkt  
     Marktgemeinde Krieglach  am und um den 
     Krieglacher Hauptplatz
Samstag 26.11.2022 17.00 Uhr Adventauftaktveranstaltung  Marktgemeinde 
     Krieglach  Hauptplatz Krieglach
Samstag 26.11.2022 20.00 Uhr Maturaball  HAK Bruck an der Mur  
     VAZ Krieglach
Samstag 26.11.2022 13.00 – 18.30 Uhr Weihnachtsmarkt  
Sonntag 27.11.2022 10.00 – 15.00 Uhr Pfarre Krieglach  Pfarrsaal Krieglach
Sonntag 27.11.2022 18.30 Uhr Adventkonzert  Chor Mosaik  
     Pfarrkirche Krieglach
Dienstag 29.11.2022 17.00 – ca. 20.30 Uhr Backkurs für Weihnachtsbäckerei  Gesund­
     heitsausschuss der Marktgemeinde Krieglach  
     Mittelschule Krieglach
Mittwoch 30.11.2022 18.00 Uhr Adventkonzert  Musikschule Krieglach  
     VAZ Krieglach

Dezember 2022

Montag 05.12.2022 09.00 – 11.00 Uhr Mütterberatung  jeden 1. Montag im Monat 
     mit Frau Birgit Schulhofer  Sozialreferat der 
     Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach 
Dienstag 06.12.2022 14.00 Uhr Pensionistennachmittag  Seniorenreferat der 
     Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach
Samstag 10.12.2022 16.00 Uhr Christbaumversenken  TSC Tauchsportclub 
     Mürztal­Austria  Freizeitsee Krieglach
Samstag 10.12.2022 18.00 Uhr Krieglacher Vorweihnacht  Rosegger[bund] 
     „Waldheimat“ Krieglach und Kulturreferat der 
     Marktgemeinde Krieglach  VAZ Krieglach
Montag 12.12.2022 18.00 Uhr Brassissimo  Christmas  Musikschule 
     Krieglach  VAZ Krieglach
Dienstag 13.12.2022 15.00 Uhr Öffentliche Gemeinderatssitzung  Marktge­
     meinde Krieglach  VAZ Krieglach, großer Saal
Donnerstag 15.12.2022 20.00 Uhr Die Seer  Stad­Tour 2022  Agentur Schröder   
     VAZ Krieglach
Samstag 24.12.2022 15.00 Uhr Kindermette  Pfarre Krieglach  
     Pfarrkirche Krieglach
Samstag 24.12.2022 21.00 Uhr ! Christmette  Pfarre Krieglach  
     Pfarrkirche Krieglach

}


